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Nach dem Siege Poincares :

Gegen Rheinlandriiumung.
Vrianös Parole für die Aegierungskonferenz . / Ein neuer Verdacht igungsseldzug

gegen Deutschland ?
17- Juli . (Drahtmeldug unseres Berichterstatters .)

j» .^ trige Tag parlamentarischer Hochkonjunktur in Paris hat sich
, (2em

. glänzenden Erfolg für die Regierung Poincar6 entwickelt .
^ Legierung hat einen doppelten Erfolg errungen . Mit 304 gegen
'»tin n rour ^e der Antrag Dubais , auf Vertagung der Ratifi -

b Schuldenabkommens abgelehnt . Die Radikalsozialisten
'«iiit

n roie gewöhnlich geteilt , und so war der Erfolg Poincar6s
mlv ®ie Morgenpresse hebt hervor , daß damit der erste Schritt zur
kx.N >erung des Schuldenabkommens getan sei, nicht zuletzt um
ÜitjJ

' ^ ich möglichst bald die Hände freizumachen für die größerene>nandersetzungen , wie über die Rheinlandsrage .
^. tatsächlich ist für die europäische Politik die Rede Briands von

größerer Bedeutung . Aus dem kritisierten Vriand ist gestern
Ilhipi,

iand -Triumphator geworden . Und der Erfolg war ihm be-
^ ^>

.en, weil er gestern gegen die Linke Stellung nahm , gegen Blum ,°>e Rheinlandräumung forderte ,
" sofortige und unmittelbare Räumung des Rheinlandes , ohne

die eine Entspannung in Europa nicht möglich ist.
$3 ° hat alle edlen Motive gestern verworfen , jede großzügige
LI'1'- Er verlangt Organisation des Friedens, Schaffung von Si-

^kiten.
jh ® ifond sprach -ferner von der Organisation Europas , für die der
Ilster nach seinen eigenen Worten die Propaganda eingeleitet hat .
ti0 wissen bereits aus dem offiziösen „Temps "

, daß diese Organisa -

^ Europas auf ein neues Protokoll hinauslaufen wird . Nirgends
lt haben die Rede Briands noch einmal gelesen — spricht Briand
ki, manreichs Räumungsabsichten , Rur verhandeln könne man über

ng . Briands Rede ist sehr diplomatisch gehalten - Er hat
M gesagt , was er nicht sagen wollte und wenn man aus dem gan -

von Thesen und Phrasen den leitenden Gedanken heraus -
$ lfn will , so scheint es , als wenn Herr Briand im gegenwärtigen
Ij. ^ nblick für feine Organisation Europas viel mehr Interesse als
Lz/le Rheinlandräumung — die freundliche Geste , wie Briand die
! S ^Kg nennt — besitzt.
k . . e Vorbedingungen für die große Konferenz find durch die Rede

? • französischen Außenministers nicht gerade verbessert worden . Im

Gegenteil , die französische Morgenpresse weiß nicht so rechts wie sie die
Rede kommentieren soll. Sie hört und unterstreicht vor allem

Briands Forderung nach einer Organisation und Sicherung des
Friedens und der Reparationszahlungen .

Für die Linkspresse genügt es , daß das Wort Frieden möglichst bäufig
in der Rede Briands vorkam und die Presse weiß , daß Brians den
Versuch machen will , die Rheinlandräumung nach Möglichkeit nicht
nur gegen die endgültige Reparationsregelung und die Einsetzung
einer Feststellungskommission , sondern auch eine Art von Genfer Pro -
tokoll einzutauschen , das man neuerlich Organisation der Staaten
Europas nennt . Damit kann ja auch die französische Rechtspresse zu-
frieden fein , denn entweder unterwirft sich Stresemann und schluckt
möglichst viel von diesen französischen Bedingungen oder — was 66
Prozent der Franzosen noch lieber ist — das Rheinland wird vor -
läufig noch nicht geräumt .

Es ist unschwer vorauszusehen , daß heute die Anträge der So -
zialisten , in eine baldige Aussprache über die auswärtige Lage ein -
zutreten , mit großer Mehrheit abgelehnt werden . Damit hätten P o-
t n c a r € und Briand den zweiten großen Erfolg davongetragen .
Die Regierung gebt zwar nicht mehr mit gänzlich verdeckten Karten
zur Konferenz . Man weiß , was sie will . Aber was Briand gestern
von seinen Plänen enthüllt hat , läßt vorausahnen ,

daß , anstatt einer Liquidierung des Krieges und der Kriegs -
lasten ein neuer Berdächtigungsfeldzug gegen Deutschland eröffnet

werden wird ,
um der Welt plausibel zu machen , daß neue Garantien für Ver -
trägb geschaffen werden müssen , neue Sicherheiten für den Frieden .
Daß diese neuen Garantien , wie zum Beispiel eine Kontrollkommis -
sion , die , wie Briand gestern sagte , die Beziehungen zwischen Deutsche
land und Frankreich verbessern soll, selbst über den Versailler Vertrag
hinausgehen , das erklärte der französische Außenminister damit , daß
der Krieg nicht nur durch Gesten Frankreichs liquidiert werden solle ,
sondern durch eine gemeinsame deutsch-französische Aktion , also durch
ein Entgegenkommen Deutschland .

Gue Nachrichten vom Bodensee :

Flugtechnische Versuche.
X macht weitere erfolgreiche Flüge. | Die Probeläuse der Zeppelin-Moloren abgeschlossen .

Friedrichs Hafen . 17. Juli . tDrahtmeldung
Q ' tts .j Das Riesenflugschiff „DO. X." bewährt

unseres Bericht¬
sich aufs neue .

°.m Dienstag die Ergebnisse des ersten Fluges am Mon -
(inj

" ^ mittag in Altenrhein ausgewertet wurden und am Schiffe
llu ° e

. kleine Veränderungen vorgenommen wurden , hat sich der
kr heute , Mittwoch vormittag , wieder vom Anker gelöst .
Scharnier selbst hat sich mit Chefpilot Wagner und
k.? Ite - Frohlinde um %8 Uhr an Bord des Flugzeuges

Kurz vor 9 Uhr setzten die 12 Motoren stramm ein und
»am ^ ach 23 Sekunden erhob sich der Luftriese wunderbar schön
^ij .^ asser ab und überflog schon 9 Uhr IV Min . das Seeufer von

" chshafen , um dann 9 Uhr 15 Min . über feiner Aznstruktions -™
anjeil sein Ehrenkompliment in Form einer hübschen

Vo ' '® öu machen . Dann ging der Flug das Schweiz » Ufer ent -
^ !

° und um 9 Uhr 30 Min . überflog „DO. X" seine Motorwerft
|jw ®" rhein . Dort ist heute Hochbetrieb . Hunderte von Zu -
H t ^ ehen auf dem Gelände . Mit Auto trifft heute vormittag
"°terr+ hochgestellte italienische Persönlichkeit « in . deren Namen

Zeheimgehalten werden soll.

bld . Friedrichshafen , 17. Juli . Wie wir von zuverlässiger Seite
erfahren , sind die Probeläufe der neugekuppelten Lustschiffmotoren
auf dem Prüfstand der Maybach - Werke beendigt . Man ist nun be-
reits wieder daran , die Motoren in die Maschinengondeln des Luft -
schiffs einzubauen . Es kann mit Bestimmtheit damit gerechnet
werden , daß zwischen dem 25. und 28. Juli „Graf Zeppelin " zu
seinen ersten Probefahrten aufsteigen wird . Ebenso hofft man zu-
versichtlich , in Friedrichshafen ,

daß am L oder 2. August die Amerika -Fahrt nach Lakehurst
angetreten werden lann .

In Amerika wird sich das Luftschiff nur eine kurze Zeit aufhalten ,
damit die bereits festgesetzte Weltfahrt nicht noch weiter hinaus -
geschoben werden muß . Nach Rückkehr von Lakehurst wird das Luft -
schiff nochmals überholt , sowie mit Gas , Brennstoff und Proviant
neu versorgt werden . Danach soll dann sofort die Weltfahrt mit
der bereits bekannten Fahrtroute angetreten werden .

Amerikas verhängnisvolle
Kandelspolitik.

Von
Professor Dr . Hermann Levy .

Man weiß , daß die meisten der Länder der Weltwirtschaft
schon seit Abschluß des Weltkrieges die außerordentlich einjchnei -
denden Erhöhungen und Vermehrungen der amerikanischen Zoll -
tarifpositionen mit wachsender Besorgnis betrachtet haben ; aber
niemals ist bisher diese Besorgnis in einer so großen Verstimmung
zum Ausdruck gekommen , wie es jetzt der Fall ist, wo die Union
mit neuen verschärfenden Tarifbestimmungen yuf den Plan tkitt .
Nicht weniger als 38 Staaten haben bei dem Staats -
departement in Washington gegen die geplanten Erhöhungen des
Zolltarifes protestiert . In Belgien hat ein großer Textilverband
sofortige zollpolitische Kampfmaßnahmen — wie etwa eine Er -
höhung der Zölle auf amerikanische Automobile — angeregt . Der
englische „Economist "

, ein sehr gemäßigtes Fachblatt , das stets nur
friedlichen Mitteln das Wort redet , bringt in einer seiner letzten
Nummern ein <>n sehr energischen Aufsatz , in welchem die immer
stärker wachsende Abhängigkeit Europas von der amerikanischen
Wirtschaftspolitik behandelt wird . ,Mr jeden denkenden Euro -
päer, " so heißt es dort , „ist die Revolutionierung in den Beziehun -
gen zwischen der alten und der neuen Welt , ob sie nun durch den
Krieg oder von Natur aus entstanden ist . das entscheidende Merk -
mal und die entscheidende Tatsache unserer Zeit . Handelt es sich
um Bevölkerungsfragen oder um die Arbeitslosigkeit Europas ,
steht die EinwanderungspolitikAmerikas imWege ;
handelt es sich um die Stabilität der Währungen ,
internationale Investierungen und Goldfragen , so muß jedes euro -
päische Auge nach Wallstreet oder Washington blicken : und , was
das Wichtigste ist . im K ampfe um die Warenausfuhr , mit
welcher Europa seine Schulden bezahlen muß , steht der immer
höhere Schutzzoll der Vereinigten Staaten da .

" Voller Ironie ver -
weist das Blatt darauf , daß die neuen Zollvorschläge der Union
in der Tat nur eine Ermäßigung aufwiesen , nämlich einen nied -
rigeren Zoll — auf Knoblauch !

Es ist in Friedenszeiten niemals vorgekommen daß ein großes
Gläubigerland eine sogenannte „günstige " oder aktive Handels »
bilanz hatte . Denn die Anleihen , welche reiche Länder — wie
etwa England oder auch Deutschland — anderen Ländern gewähr »
ten , bedingten ja große Einfuhren , die von dem reichen Einfuhr »
land nicht als „Tribut " an das Ausland , sondern nur ' als dessen
Zinszahlungen für gegebene Kredite anzusehen waren . Seit dem
Weltkriege hat sicfi das unnatürliche Verhältnis herausgebildet ,
daß die Vereinigten Staaten einerseits das größte Gläubigerland
der Welt geworden sind und daß sie andererseits trotzdcm eine
aktiv « Handelsbilanz haben , das heißt : daß sie mehr an Waren -
werten aus - als einführen dürfen . Nach der vor kurzem in Was -
hington veröffentlichten Zahlungsbilanz der Union Pür 1928 betrug
der Ueberschuß des Wertes der Ausfuhr über den Wert der Ein -
fuhr im Jahre 1927 etwa 681 Millionen Dollars , im Jahre 1928
über ein « Milliarde Dollars . Obschon also heute die Union durch
ihr « neuerlichen Kreditgewährungen erhöhte Zinszahlungen vom
Auslande zu erhalten hat , ist sie in der Lage , mehr an das Aus -
land auszuführen , als sie einführt . Daß hieran die aewaltigen
landwirtschaftlichen und mineralischen Erträgnisse der Union den
Hauptanteil haben , ändert an der Tatsache als solcher nichts .
Aber die Ursache der vergleichsweise geringen Einfuhr ist darin zu
suchen, daß die Union durch immer höhere Zölle den Weg der Ein -
fuhr verbaut hat . Widderholt hat der englische Handelsattache in
Washington , Sir Joyce Broderick , der sich das Studium der
amerikanischen Markverhältnisse zu einer besonderen Aufgabe macht ,
darauf hingewiesen , daß der amerikanische Markt stür reguläre euro -
päische Waren nicht mehr in Frage komme : nur noch Waren be-
sdnderer Qualität , und Erzeugnisse besonderer Verfeinerungstech -
nik, der die amerikanische Standardisierung nicht gewachsen s« i ,
seien in der Union angesichts der hohen Zölle konkurrenzfähig . Das
ist besonders für die Textilindustrie Europas von bedenklichster
Tragweite . Ein « Ausnahmestellung haben natürlich auch auf dem
amerikanischen Markte monopolartige Erzeugnisse , wie etwa unser
und das französische Kali , und manche Erzeugnisse unserer ch - mi -
schen Industrie . Aber mit diesen allein kann Europa seine Schul -
den nicht begleichen . Will die Union nunmehr noch die letzten Ein -
fuhrmöglichkeiten Europas abdrosseln ?

Niemand wird es einem überseeischen Lande mit großen natür -
lichen Schätzen an Rohstoffen und Mineralien fBaumwolle , Kup -
fer , Erdöl , Zink . Blei ) , aller Art verargen , wenn es danach strebt ,
einen Teil derselben selbst zu verarbeiten . Niemand wird in der

250« Toke des Erdbebens
in Persien .

»1,̂
' • London , 17. Juli . lFunkspruch .) Die persische Regie -

Vilich bekannt , daß bei dem Erdbeben im Schirwanbezirk
Personen ihr Leben verloren haben .

diesige Vulkanausbrüche auf
einer KebrideninZel .

Rewqork , 17 . Juli . Auf der Insel Ambrym , die zur
der neuen Hebriden gehört , haben riesige Vulkanausbrüchc

Kunden . Sieben glühend heiße Lavaströme liefen in die See ,
N »>in fei " öllig überhitzt ist Etwa fünf Meilen von der Küste
^ il » starke Untersee -Explosionen , die sich bis auf eine halbe
^

der Küste näherten .

Neubaueinfturz in Bukarest .
Merlin , 17. Juli . sFunkspruch .) Nach einer Meldung aus

Irlich . Ü^^Zte dort am Dienstag vormittag das im Neubau de-
ilSter ,? heater ^.Carmen Sylva " aus bisher noch nicht be-

ihr , Ursache ein . Elf Arbeiter wurden verschüttet : die Feuer -v 1 ' ' umtuen , uie
„ !Inte aber nach kurzer Zeit die Verschütteten befreien , von

mit schweren Verletzungen*4: ins Krankenhaus gebracht

10 Tage In der Luft

blieben die amerikanischen Piloten
Mendell (oben ) und Reinhart
( unten ) , die durch Brennstofiüber -
nahme von einem Begleitilugzeug
( links ) den Weltrekord im Dauerflue

auf fast 250 Stunden brachten .
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Mittwoch , den 17. Juli 1929.

Schissskatastrophen.
Ein chilenisches Truppentransportschiff mit 42 Mann gesunken . / Der L!oydöampfer

„Dersftinger" gestrandet.

Welt neuen Ländern die Entwicklung zum Industrie - und Handels -

staat neiden , solange diese Entwicklung so geschieht , daß nicht dic

ganze Ädrige Weltwirtschaft von ihr in eine gefährliche Mitleiden -

ichaft gezogen wird . Wenn die Union eine große machtvolle
Industrie herangebildet hat und dadurch ihren Wohlstand wesent -

lich vermehren konnte , so könnte Europa gerade eben durch den
wachsenden Wohlstand des industriellen Amerikas einen erweiterten

Absatz für seine hochwertigeren Erzeugnisse sinden . Hierin würde
die weltwirtschaftliche Bedeutung solchen überseeischen Fortschritts
liegen . Durch die amerikanische Handelspolitik rücksichtsloser Ab -

sperrung aber geschieht das Gegenteil . Die Weltwirtschaft und ins -

besondere die europäische Wirtschaft wird nur durch sie geschädigt ,
und diese Schädigung wiegt heute um so schwerer , als Europa
Schuldnergebiet der Welt geworden ist. Freilich , die Beschwerden
gegen die amerikanisch « Handelspolitik erklingen nicht nur von

Europa her , sondern auch aus unmittelbarster Nähe der Union ,
nämlich aus Kanada . Gegen diesen Nachbar ist die Union seit
langem nicht minder egoistisch vorgegangen als gegen entferntere
Gebiete . Die neuen Zslltarifpläne der Union haben daher in
Kanada , das schon seit dem Jahre 1911 nur Verschlechterungen sei-

ner handelspolitischen Position gegenüber den Vereinigten Staa -
ten erlebt hat , begreifliche Erregung hervorgerufen . Die Haltung
d« r Vereinigten Staaten hat den Anhängern einer engeren
wirtschaftlichen Verbindung Kanadas mit Eng »

l a n d den Mcken gestärkt , und man spricht bereits von einer weit -

gehenden Begünstigung englischer Waren gegenüber amerikanischen ,
wenn Kanada sich gegen die amerikanische Handespolitit zur Wehr
setzt

Wird Amerika auf die Stimmen der Welt hören ? Oder wird
es an seiner vorgefaßten Meinung für immer höhere Zölle ebenso
hartnäckig festhalten , wie es bis vor kurzem glaubte , das Gold der
Welt aufspeichern zu können und erst durch den hierdurch angerich -
toten Schaden eines andern belehrt wurde ? Wenn die Union ihre
Zölle wahllos weiter erhöht , wird die Folge eine weitere Verschär -

sung der europäischen Konkurrenz auf dritten Märkten sein , da ja
Europa schließlich seine überschüssigen Waren irgendwo absetzen
muß . Ferner wird die Erhöhung der amerikanischen Zölle die Lage
der dortigen Landwirte , die schon ohnehin im Augenblick durch
niedrige Agrarpreise , aber hohe Löhne und hohe Preise für In -
dustriewaren recht bedenklich ist . noch verschärfen , und die Union
wird in Form von Unterstützungen an die Landwirtschast einen
guten Teile derjenigen Gelder wieder hergeben müssen , welche st«
durch die weitere Abdrosselung der Einfuhr ersparen zu können
meint . Freilich , ein so reiches Land , wie es jetzt die Union ist , kann
sich vielleicht solche Experimente gestatten . Aber der Vorwurf der
Skrupellosikeit auf dem Gebiete der Weltwirtschaftspolitik , welchen
man heute Amerika machen muß , wird dadurch nicht hinfällig .

Weitere Proteste gegen öen amerikanischen
Zolltarif .

TU . London , 17, Juli . Im amerikanischen Staatsdepartement
sind weitere Proteste gegen die beabsichtigte Erhöhung der ameri -
kanischen Tarife von Spanien , Italien und Schweden eingegangen .

Das Echo der Erklärungen
Slresemanns .

H .s . Paris , 17 . Juli . sDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Die neuen Erklärungen Stresemanns über die Frage der Rheinland -
räumung und insbesondere über die über den Versailler Vertrag hin -
ausgehende Rheinlandkontrolle durch eine Kontrollkommission , finden
in der Pariser Presse eine lebhafte Kritik . Der „Temps " erklärt in
einem Artikel über das Wesen der entmilitarisierten Zone , daß
Deutschland seine westliche Grenze für alle Zeiten entmilitarisiert habe
und somit die Kontrolle , die eine logische Konsequenz der Entmili -
tarisierung sei , auch dauernden Charakter haben müsse . Wenn Strese -
mann auch ein Mann von gutem Willen sei , so seien doch die Reak -
tionäre in Deutschland eine ständige Gefahr für die Sicherheit West «
europas . Ueber die Einrichtung der Kontrollkommission äußert der
„Temps "

sich äußerst optimistisch . Er erklärt , trotz aller Polemiken
in Deutschland gegen die Kontrollkommission sei nicht daran zu zwei -
fein , daß Deutschland an der Frage der Rheinlandkontrolle nicht die
gesamte Konferenz scheitern lassen wird . Die Einrichtung dieser Kon -
trollkommission sei in der Entschließung vom September 1928 vorge -
sehen , sie sei ebenso wie die Reparationsfrage eine Vorbedingung für
die vorzeitige Räumung des Rheinlandes . Deutschland habe ein viel
zu großes Interesse daran , daß der Poungplan möglichst bald den
Dawesplan ersetze.

Wie der preußische Minister Severing kürzlich s«hr richtig
ausgeführt hat , kann man sich nur fragen , auf welche Anzeichen sich
die offiziöse Presse des Quai h

'Orsay stützt, wenn sie ohne weiteres
annimmt , daß Stresemann in der Frage der Kontrollkommission
nachgeben wird , wenn Frankreich nur droht , das Rheinland nicht zu
räumen . Außerdem scheint aus der Erklärung des französischen
Ministerpräsidenten in der Kammersitzung gerade hervorzugehen ,
daß Frankreich zum mindesten ein eben so großes Interesse an der
Inkraftsetzung des Voungplanes hat , wie Deutschland .

Englands Versöhnungsschritt
in Moskau .

TU , Kowno , 17. Juli . Wie aus Moskau gemeldet wird , über -
mittelte am Dienstag der norwegische Gesandte dem stellvertreten -
den Außenkommissar Karachan die englische Einladung , einen
Beauftragten der Sowjetrogierung nach London zu entsenden . Von
unterrichteter diplomatischer Seite wird mitgeteilt , daß es noch nicht
feststehe , ob die Sowjetregierung dieser englischen Aufforderung
Folge leisten werde , da sie unbedingte Anerkennung verlange .

Kriegsbereitschaft als amerikanisches
Volksprogramm .

TU . Newyork , 17. Juli . Unterstaatssekretär H a r I c g vom
^ riegsdepartement erklärte in einer Rede auf dem Truppenübungs -
platz bei Fort Myer , daß Amerika gerüstet sein müsse, bis der Krieg
für alle Zeiten verfemt sei . Er sagte : „Wir müssen stets vorbereitet
sein , die nationalen Grundsätze als ideale Einrichtung zu schützen und
zu verteidigen , da wir ihnen unseren beispiellosen geistigen und ma -
teriellen Aufschwung verdanken ". Es sei ungerecht , wenn in Zeiten
nationaler Rot die ganze Verantwortung auf die jungen Leute ab -
gewälzt würde , die die bewaffnete Macht bilde . Es gebe keine gute
militärische Operation ohne sorgsam abgewogene und wirksame
industrielle Bereitschaft . Sämtliche Bürger mußten sowohl die Ver -
antwortung als auch die Bürde des Krieges tragen . Die Kriegs -
Bereitschaft werde nicht von der Regierung aufgezwungen , sondern
sei ein Volksprogramm .

Deutsches Entgegenkommen gegenüber Polen
TU . Kattowitz , 17 . Juli . Um einen geringfügigen Streitfall

aus dem Jahre 1925 aus der Welt zu schaffen (aus dem Grenzbahn -
Hof Reusa hatte ein preußischer Overlandjäger einen randalieren -
den Polen in Ausübung seines Dienstes angeschossen) hatte sich die
preußische Regierung bereit erklärt , eine vom Präsidenten des Ge -
mischten Ausschusses Calonder festzusetzende Entschädigung zu
bezahlen . Das preußische Entgegenkommen ist um so bemerkens -
werter , als aus dem Genfer Vertrag keine Entschädigungspflicht
Preußens hergeleitet werden kann . Die Entschädigungssumme ist
jetzt auf 20 000 Zloty festgesetzt worden und die preußische Regierung
hat die Summe auszahlen lassen . Auf polnischer Seite hat man
bisher in ähnlichen Fällen ein derartiges Verhalten leider nicht
feststellen können .

Zahlreiche Tole bei Kauseinflürzen .
TU . Newyork . 18 . Juli . In Montgomery (Alabama ) stürzten

aus noch unbekannter Ursache mehrere Häuser ein . Zahlreiche Per -
sonen find getötet worden .

TU . Newyork , 17. Juli . Wie aus Valparaiso gemeldet
wird , ist das chilenische Truppentransportschisf „Abtao " während
eines starken Sturmes in der Nähe von Valparaiso gesunken . Die

chilenische Regierung gibt bekannt , daß von der Besatzung 42 Mann

ertrunken sind , während nur einer gerettet werden konnte . Der

Sturm hatte am Dienstag die ganze chilenische Küste heimgesucht .
Um die Mittagsstunde wurden von der „Abtao " S .O .S .- Rufe aus -

gesandt . Verschiedene Schiffe eilten daraufhin mit Volldamps an

die Ungliicksstelle , um dem sinkenden Schiff Hilfe zu keiften . Sie

kamen aber alle zu spät . — Dic „Abtao " ist im Jahre 1923 in Emden

als „Hemsoth " vom Stapel gelaufen . ,

TU . Peking , 17. Juli . Der Dampfer „Derfflinger " des Nord -
deutschen Lloyd ist in der Nähe von Tsingtau auf einen Felsen ge-
lausen . Die Hilferufe des Dampfers wurden von mehreren Damp -

fern aufgefangen . die dem gestrandeten Schiff zu Hilfe eilen .
Dampfer hat 9100 Bruttoregistertonnen und 50 Passagiere an Boro -

Aus Anfrage teilt der Nordd . Lloyd mit , daß für die Passagier
keine Gefahr bestehe .

7W Tsöesopser der
ACberschWemMnngin der Türkei .

O . Angora , 17 . Juli . Nach ergänzenden Meldungen libei
die Ueberschwemmungstatastrophe im Gebiet von Trapezunt
dabei 700 Personen ums Leben gekommen . 3500 Personen sind ot «

dachlos . Die Erdrutsche dauern an einigen Orten an und bilde«

eine Gefahr für die Bevölkerung . Der allein in Surmene aX

Schwarzen Meer angerichtete Schaden wird ans 700 000 türkische
Pfund geschätzt.

Der russisch -chinesische Notenwechsel :

Chinas Antwort.
China verbittet sich die Einmischung fremder Mächte in innerchinesische Angelegenheiten .

Moskau ist unbefriedigt.
TU . Kowno , 17. Juli . Nach Meldungen aus Moskau sieht

Außenkommissariat in der Mitteilung des chinesischen Geschäfts ^
gers auf die Sowjetnote die Bereitwilligkeit Chinas . Verhandln ^
" en über die Beilegung des russisch-chin«sischen Zwischenfalls r

>ie Telegraphen -Agentur der Sowjet - Union bemerkt ,

TU . Peking , 17. Juli . Am Dienstag hat der chinesische Ge -
schäftsträger in Moskau dem Außenkommissariat der Sowjetunion
eine Note des chinesischen Außenministers Dr . W a n g überreicht ,
in dem dieser erklärt , daß die Nanking -Regierung keinerlei An -

griffsabsichien auf die Sowjetunion hege . Die chinesische Regierung
habe den Wunsch , gute Beziehungen zum russischen Volk zu unter -

halten . China hosse, daß die letzten Streitigkeiten durch guten
Willen auf beiden Seiten geregelt werden könnten Die Note kiin-
digt an , daß der neue Gesandte für Moskau in allernächster Zeit
dorthin abreisen werde , um persönlich die Verhandlungen mit der
Sowietregierung eiinuleiten .

Zu den letzten Vorgängen in der Nordmandschurei erklärt die
Note , daß die dortigen Sowietbeamten gegen das russisch- chinesische
Abkommen vom Jahre 1924 schwer verstoßen hätten .

Kommunistische Werber hätten unter dem Deckmantel der
Sowjetdiplomatie versucht, eine kommunistisch« Republik in

China zu errichten.
Die Nanking » Regierung sei daher gezwungen gewesen , gegen die
kommunistische Wühlarbeit in China scharf vorzugehen und auch
eine Haussuchung im russischen Generalkonsulat in Charbin vorzu -
nehmen .

Die Nanking -Regierung könne die Einmischung einer fremden .
Macht in innerchinesische Angelegenheiten nicht dulden .

Sie verlange ferner , daß die in der Sowjetunion verhafteten chine»
sischen Staatsangehörigen freigelassen werden und nach China zu»

rückkehren können . Außerdem müßten die in Rußland wohnenden
chinesischen Staatsangehörigen gleichberechtigt mit anderen Aus -
ländern behandelt werden ,
die friedlichen Gefühle des
eine Verständigung mit der

Wil l » II■■Uli II

Die Tragödie im Hanse Hofmannstbal .

Der ältere Sohn des Dichters Hugo von Hofmannsthal , der
26iährjge Franz von Hoimannsthal ( links ) , hat sich , wie berichtet ,
am 13 . Juli in der elterlichen Villa in Rodaun bei Wien erschossen .
Der unglückliche Vater ( rechts ) erlitt am 15. .luli während der Vor¬
bereitungen zum Begräbnis seines Sohnes einen Schlaganfall , dem

er am gelchen Tage — erst 55 Jahre alt — erlag .

ühren . Die ~ ,
die Regierung der Sowjetunion durch di«se Mitteilung völlig
befriedigt sei , da China durch sie nicht klar und eindeutig die i ni

sische Note vom 13. Juli beantwortet Hab«.
Die Sowjetregierung erwarte eine klare Antwort der chi ™£

schen Regierung auf alle Fragen , die die Sowjetregierung in iyr

letzten Note vom 13. Juli aufgerollt habe . In Moskau herrsche
gemein die Anficht vor , daß diese letzte chinesische Note ein Berichs
pungsmanöv « r der Nanking -Regierung darstelle , die einer
Antwort auf die russischen Fragen aus dem Wege gehen wolle . jjj£
Sowjetregierung werde weiterhin fordern , daß die chinesische *

gierung die Ostbahn auch weiterhin der Sowjetunion aufgrund ^

Abkommens vom Jahre 1924 zur Verfügung stellt . >
TU . Kowno , 17. Juli . Nach Meldungen aus Moskau fand do

am Dienstag nachmittag vor der chinesischen Gesandtschaft wiA
eine Massenkundgebung der Arbeiterschaft statt . Etwa 100000 s

beiter und Beamte nahmen an der Kundgebung teil . Die Denwn

strmrten bewarfen das Gebäude wieder mit Früchten usw . und

suchten in das Innere einzudringen . Sie wurden jedoch durch
Polizei zurückgehalten .

v .D. London , 17. Juli . sDrahtmeldung unseres Ber ««

erstatters .) Die britische Gesandtschaft in Peking hat die offiZ« °

Mitteilung bekommen, daß bei den heftigen Strahenkiimpfe «, %
gestern und vorgestern in yünnann zwischen den Rebellen

Regierungstruppen stattfanden , das britische Konsulat Niedergebras
wurde , wobei der britische Konsul Kirke schwer verwundet w* tV*

Tokio ift unbesorgt.
TU Londrm, 17. Juli . Nach Tokioer Meldungen sieht nia- ^

japanischen Regierungskreisen keinen Anlaß zu Besorgnissen weg -
des chinesisch-russischen Streites . Im Gegenteil weisen alle bar °

hin , daß auch die Sowjetregierung bereit sei, in Verhandlung
einzutreten und alle kriegerischen Maßnahmen zu vermeiden .
Sympathien der Blätter sind auf Seiten Sowjetrußlands . Die ®

#
Handlung der sowjetrussischen Untertanen in der Mandschurei w>

ziemlich einmütig von der Presse verurteilt .
Die in Peking vorliegenden Berichte über die Haltung Nant '^ ,

und Moskaus in dem Streit in der ManHchurei sind ziemlich ® .
derlspreckend . In Kreisen der ausländischen Diplomatie in £ .

ci ct»
hat man bereits ziemlich umfangreiche Vorbereitungen zur hl

des Bahnbetriebes befürchtet .
Ueber die gegenwärtige Stellung der russischen und ch:n »siV,j«

Truppen an der mandschurischen Grenze besagen nach Pekinger ^
düngen , daß entlang des Amur -Flusses immer vettere Verstärk »

gen eintreffen .

Die Vereinigken Staaten übernehmen keine
Vermittlerrolle .

TU . Newyork , 17. Juli . Nach Meldungen aus Wash >" ö^
werden die Nachrichten aus Riga , wonach die Vereinigten
die Vermittlerrolle zwischen Rußland und China übernehmen
nicht ernst genommen . Es wird erklärt , daß die Vereinigten Staa
an ihrer bisherigen strikten Neutralität festhalten werden .

Fortschritte des Fernsehens :

Bunte Fernfilme?
Ein aufsehenerregendes amerikanisches Experiment.

m. Berlin , 17 . Juli . sDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung . ) Roch ist in Deutschland der Tonfilm der breiten Oesient -
lichteit erst in bescheidenen Anfängen bekannt , doch ist das Fern -
sehen der fernübertraaenen Filme eine Angelegenheit der rührigen
Erfinder um den Berliner Radiotechniker von M i h a 1 y herum , da
kommt schon wieder — natürlich aus Amerika — die sensationelle
Mitteilung , daß nun auch der neue tönende Fernfilm erfunden sei .
Die amerikanische Bell -Telephongesellschaft will im Besitze eines
Verfahrens sein ,

durch das tönende und farbige Filme ohne Einbuße an Deutlich -
keit aus weite Entfernung übertragen werden können.

Theoretisch betrachtet , sieht diese Nachricht sehr wahrscheinlich aus .
denn Mihaly hat gerade vor ganz kurzer ^Zeit eine neue Erfindung
der Öffentlichkeit mitgeteilt , mit deren Hilfe es gelingt , das Fern -

sehen zu einer durchaus alltäglichen Angelegenheit zu machen und
die Uebertragung der Wellen auf ein Filmband ist auch kein Wunder
mehr .

Schwieriger gestaltet sich schon die Farbenübertragung ^
die bis -

her noch bei keinem Verfahren restlos und zufriedenstellend ge-

rt fi «

lungen ist . Bei den Versuchen der Telephongesellschaft wurve ^
Zuschauer in erheblicher Entfernung von dem Aufnahmeapl ^>t

laziert , damit sie die Unterschiede , aber auch die Deutlich " '

arbenübertragung nachprüfen können .
Man filmte ein junges MädchenMan filmte ein junges Mädchen daß abwechselnd nnt ^ >

schiedensarbigen Gegenständen in das Bild trat , etwa mit lei r , n0'
den Blumen , in anderen Kleidern oder ^ mit einem farbigeri ^
parent in der Hand Alle diese Versuche sollen ausgezeich "

lungen sein .

Für II® Reise

o- l'

Wanderungen und das Wochenende unerliitzlich Chlorodonl -Zahnpaste UN <gj.

dazugehörige Chlorodont - Zahnbürste mu gezahntem Borstenschnitt 8JJ? «n#
seitlaung faul ger , übelriechender Spe sereste In den Zahnzwischenräumen UJ
A echputzen der Höhne . Die gel gefch. < ' liIoi «id <»n <- Zahnl »Urste "-ID -fflit»
Cualitüt , für Erwachsene 1.25 Ml . , für Kinder 70 Pj . , ist in blau -wttö^
Original -Chlorodontpaclung in allen Cblorodont -Berlauisltellen trV ™ "^
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Ton einem Mann und feiner Bürde / «°nKiZaire Belloc .

war einmal ein Mann , der lebte in einem Haus an der
,, mit einer schönen Landschaft auf jeder Seite , einem Dorf
ib - e? Meile Entfernung , und einem angenehmen Bache , der

pjljgjj
o:Mob « floß und voll von Forellen war , welche er zu angeln

^ Dieser Mann lebte für eine kleine Zeit vollkommen glücklich,
m Forellen , besah die Wolkengestalten am Himmel und fang
iw» ' er stch beim Schlendern durch den Hochwald er -
fei*

k°" nte . Vis er eines Tages merkte , daß ihm da an dem
eine Bürde angeschnallt war .
•̂ tr oon ^ atui lustigen Sinnes war . begann jetzt nachzu -

^ über alles , was er je von Bürden gelesen hatte . Er erinnerte
<W ltlcs gewissen Onkels namens Jonas ( komischer Name ) , der stets
>i^

' »andergesetzt hat , daß Bürden — speziell in der Jugend ge-
j(t

tten — den oberen Delta -Muskel kräftigen , die Brust weiten und
x Lanzen Figur eine aufrechte , sowie graziöse Haltung verleihen ,
feie v

et ' e kich auch in einem Buch über „Rasenspiele " gelesen zu
{,3 . daß das Tragen von schweren Gewichten ein vorzügliches
i. 'N' ng für alle sonstigen Leibesübungen abgebe und ein mann »
^ - entschlossenes Benehmen herbeiführe , das sehr nützlich für
8en «3

ct und Kolonialkriege sei. Auch vergaß er nicht die häufi -
^ ^ wevkungen seiner Mutter , daß eine mit Würde getragene Last
'r i. ^ kalter Festigkeit und zugleich Elastizität gebe . Und so ging
j^ ? ues Weges und nahm d,e Sache so leicht wie möglich . Aber

äntt nicht leugnen , daß ste ihn stark belästigte .
5S| t?

n ?in paar Tagen hatte er herausgefunden , dah ihn die
während des Schlafes , wenn er sich hingelegt , etwas weniger

' "bwoh ! das Bewußtsein ihrer ihn niemals völlig verließ ,
schlief er jetzt täglich ein « recht ansehnliche Zahl von Stun -

' «ärn cr manchmal schon um Neun schlafen ging und selten vor
SKittag aufstand . Ueberdies fand er , daß laute und ge -

^ ii ° Konversation , Abenteuer , Wein , Bier , Theater , Karten ,
und so fort ihn seine Bürde für eine Weise vergessen machten ,

W CI sich all diesen Dingen vielleicht etwas übermäßig hingab ,
iit K

®fJjn ihm dann das Bewußtsein seiner Bürde nach jedem die -
m t ' e

.ffe wieder zurückkehrte — bald während der Gartenarbeit ,
kiiia

m Forellenangeln oder auch auf einem einsamen Spazier -
San mußte er sich zögernd eingestehen , daß er im großen und
&t j? «och gewisse Zweifel darüber fühle , ob diese Bürde wirklich

M ihn sei.
i,zU . dieser unerfteulichen Gemütsverfassung hatte er eines Tages

^en hervorragenden Reverend einer Nachbargemeinde zu
der ein Kapital von nicht weniger als siebenundzwanzig -

fjoBe
" " Pfund in Besitz hatte . Dieser Mann sah , daß sein weiland

M ^ ^ sicht von dem Pflugschar der Sorge durchfurcht war , legte
Hand auf die Schulter und sprach :

V sä ?-' " junger Freund , ich sehe, daß Ihr verstimmt seid durch
^ « urde . die Ihr auf den Schultern tragt . Ich bin wirklich

daß ein so intelligenter Mensch Derartiges so übel auf -
^ 9i? .® ' e - Wißt Ihr nickt , daß Bürden das allgemeine Los
»itt ^ nschheit sind ? Ich selber trage — obwohl Ihrs vielleicht
tzh vermutet — eine weit schwerere Bürde als Ihr , wenn sie
^icmp wahr ) unsichtbar ist und nicht mit grobmateriellen
^ lon

" meine Schulter geschnallt wie die Eure . Der würdige
•iit ~ Unserer Parochie trägt auch eine , und mit welcher Männlich -
ML°c ' cher Ruhe ! , welcher Selbstverleugnung ! Glaubt mir — diese
Hen #

1 ^ nrden , von denen Ihr nie was hört und die kein Mensch
sie sind gerade darum die schwersten und allerbittersten .

Sia ' ' cib ein Mann ! Nach und nach werdet Ihr finden , daß ge»
k ®es Ertragen dieser Bürde Euch größer , stärker , edler macht als
% ?te t ' und endlich werdet Ihr bei zunehmendem Alter ein «
W jene , die von dem Unsichtbaren am meisten begnadet

gerade die schwersten all solcher Lasten zu tragen haben .
"

Siti ^ ie 'en letzten Worten, die er mit feierlicher und anscheinend
!4 tü

' et ' er Stimme gesprochen hatte , hob der Reverend einen un -
% . f

en Stein von der Straße auf , placierte ihn oben auf die
£ ( so daß diese beträchtlich zunahm ) und ging seiner Wege .

S?»iM? nQch war unser Mann bereits recht irritiert , als nun sein »
.Familie ihn besuchte — seine Mutter nämlich , seine jüngere

S J ter . seine Kusine Jane und auch ihr Gatte — und nachdem sie
Speisen gegessen und von seinem Bier getrunken hatten ,

»IjwJ ' e sich alle mit ihm in den Carten und sprachen zu ihm etwa
Anmaßen :

könne ?
5 dir

können dich wirklich nicht allzusehr bedauern , denn alles ,
», u

von Kind an Schlimmes passierte , ist immer deine eigene
>H Schuld gewesen , und auch in diesem Fall wird es vermut -
Mick anders sein . . . Was hat dich geritten , dir selber so eine
Mi unnütze , gefährliche große Last aus den Rücken zu wälzen ?
' tu! J *at ^ ine Idee , wie unelegant du aussiehst — wie linkisch

' »ex Lden Straßen herumstolperst und treppauf , treppab wie in
!»!t». .^ etmllhle stapfst . . . Sei um Eotteswillen wenigstens so
% A | u Hause zu bleiben , damit du der Familie durch deine klag -

^ Meinung keine Schande machst ;
"

Nij>̂ .dem sie dieses gesagt hatten , standen sie auf , fügten seiner
V eine Anzahl mitgebrachter Bleigewichte hinzu , gingen ihrer

»nd ließen den Mann mit seinen Gedanken allein .
Net ,

1* kann sich vorstellen , daß um diese Zeit die Erbitterung
NitJ 5 Mannes fast ans Unerträgliche grenzte . Er zankte sich mit
•W . besten Freunden , und sie Legten ihrerseits , als Revanche ,

!üj,J - N»ch etwas mehr zu der ®? r . hinzu , bis er fühlte , daß er
dl» K Drechen müsse. Sie spukte durch feine Träume , sie erfüllte

^ vteil seiner wachen Gedanken und tat überhaupt alles , was

Bürden feit Urzeiten zu tun pflegen — bis er endlich , sich entschloß ,
sie loszuwerden .

Nach Bekanntwerden dieses Entschlusses erhoben sein« Freunde
und Bekannten einen schrecklichen Tumult ; einige sprachen davon ,
mach der Polizei zu schicken, andere — ihn mit Gewalt zurückzuhalten ,
und wieder andere — ihn in ein Sanatorium zu stecken . Doch riß
er sich von ihnen allen los , ging auf die große Straße und schritt
vorwärts , uim zu sehen , ob er nicht von dieser abscheulichen Be -
schwerde loskommen könnte .

Im ersten Bierhaus , das er traf , entdeckte er , was diesen Plätzen
eigentümlich ist, nämlich ein« Rotte von Politikern , die sehr laut

Bienen«
Von

Arthur Silbergleit ,
it übt ein mystisches Gewerbe ,

ä ihr in Blüren euch vermummt
Und um der Dolden Honigkörbe
Mit dumpfem Flügelsurren summt .
Mich dünkr der Dichter euer Erbe ,
Der leise singt , wenn ihr verstummt :
Er weiß euch ganz zu wiederholen
Ob er zu Sternenkelchen schwebe.
Hier oder in des Tals Violen
Verstohlen als ein Traumgast lebe !

darüber lachten , daß er nicht wisse, wie man sich von Bürden frei »
macht . „Man erreicht das , riefen ste , „durch die ganz simple Me -
thode , einen von uns dafür zu bezahlen , daß er hmaufspringt und die
Riemen losschnallt .

" Das würde er wirklich sehr gern tun , sagte
der Mann . Daraus prügelten sich die Politiker zuerst ein wenig
um das Geld , und verzichteten endlich zugunsten des auervulgärsten
unter ihnen , der geschwind auf den obersten Gipfel der Bürde hinauf -
kletterte . Dort angelangt , blieb er ruhig sitzen , bettachtete die schöne
Aussicht und redete in allgemeinen Ausdrücken über das Wesen und
die Natur öffentlicher Angelegenheiten .

Etwas weiter des Weges traf er einen Mann der Wissenschaft ,
der ihm in englischem Griechisch eine klare und einfache Methode
auseinandersetzte , wie er seine Bürde loswerden könne . Und da
unser Mann ihn nicht gleich zu begreifen schien, wurde er ärgerlich ,

rief : „Wart doch , laß mich mal " und kletterte geschwind hinauf
neben den Politiker . Oben angelangt , erklärte der Wissenischa -stler ,
daß das Problem doch nicht so einfach sei, wie er sich2 vorgestellt
habe .

Doch der dritte Mensch , den er traf , war ein Philosoph mit sehr
ruhigen Augen : eine Person , deren bloße Handbewegungen bereits
profund waren . Dieser nahm unseren bereits fiebernden und ver «
zweifelnden Mann beim Arm , blickte auf ihn mit einer Mischung
von Verständnis und Mitleid und sagte :

„Mein armer Junge , deine Augen sind sehr wild , starr und
blutunterlaufen . Wie wenig du die Welt verstehst !" Dann lächelte
er sanft und sagte :

"Wirst du denn nie zulernen ?"
Und ohne ein weiteres Wort kletterte er hinaus auf die Bürde

und nahm neben den beiden anderen Platz .
Daraus wurde unser Mann verrückt .

«-
Beim Durchlesen fällt mir auf , daß diese Parabel einen

Schlüssel verlangt , damit sie für die Wirrköpfe keinen Stein des
Anstoßes und für die Schwachköpfe kein Rätsel bildet . Also gut
denn , hier ist der Schlüssel .

Der Mann ist ein Mann . Sein « Bürde ist die Bürd «,
welche Männer öfter unversehens auf dem Rücken fühlen , wenn sie
von der Jugend ins Mannesalter treten . Die Verwandten
(seine Mutter , seine Schwester , seine Kusinen usw .) sind die Ver «
wandten eines Mannes , und die kleinen Gewichte , um die siejein «
Bürde vermehren sind die kleinen Mehrgewichte , welche die Ver -
wandten eines Mannes gewöhnlich zu seiner Bürde hinzutun . Der
Politiker , der Philosoph und der Wissenschaftler
stehen jeder einzeln für einen Politiker , Philosophen und
Wissenschaftler . Die Politiker , welche sich um das Geld
prügeln , repräsentieren Politiker , und das Gel d , um welches
sie kämpfen , ist das Geld , um welches Politiker ununter -
brachen miteinander schachern und raufen . Der Allervulgärste ,
zu dessen Gunsten die anderen verzichten , repräsentiert den Aller -
vulgärsten , welcher , unter Politikern , unabänderlich den größten
Teil von jeglichen öffentlichen Geldern für sich erlangt .

Das Verrucktwerden des Mannes gegen Schluß bedeutet
Verrücktwerden was tatsächlich mit Männern vorgerückten
Alters oft passiert , wenn nur ihre Bürden genügend vergrößert
werden .

*

Ich hoffe , daß meine Parabel mit diesem Schlüssel nunmehr
allen verständlich ist.
(Einzig berecht Übersetzung a . d. Englisch . ▼. Sigismund T. B&deckl .)

Lustiges Notizbuch / Von S . v. Aadecki

Die kurzsichtigen Amerikaner .
Zwei junge amerikanische Automobil -Touristen waren gerade

dabei , „Schottland in drei Tagen abzumachen
" und hielten mit ihrem

Wagen auf einem Bergkamm , von dem sich eine prachtvolle Aussicht
eröffnete . In der Nähe bemerkten sie eine Schafherde und einen alten
Hirten , der sie ruhig ansah . Da wollte der eine Amerikaner sich mit
ihm einen Spaß machen und sagte :

hr könnt von hier ne ganze Masse sehen .
"

„ Jas schon , sagte der Hirte , „wir sehen weit hinaus .
"

„Ich glaube gar , Ihr könnt Amerika sehen, " sagte der andere
und begann zu kichern .

„Wir können weiter als Amerika sehen," sagte der Alte .
„Na , sowas ! — Wie weit könnt Ihr denn sehen ?"

„Wir können den Mond sehen , sagte der Alte und zündete sich
die Pfeife an .

2.
Eine Antwort .

Als die englische Kanalflotte einmal im Clyde ankerte , kamen
aylzanze Herden von Steuerzahlern aus Glasgow , Greenock usw ., um

),d) Die Wunder der modernen Kriegsschiffe anzusehen . Unter anderen
kam da auch ein gewisser Mann aus Paisley herangerudert , der sehr
neugierig war und dementsprechend sofort auf das Deck der „Agin «
court , das Flaggschiff des Adnnral Hornlt . das Flaggschiff des

Nachdem er sich alles
, ral Hornby , hinaufkletterte .

genau angeschaut hatte , führte ihn sein
Schritt auch in die Offiziersräume , gerade vor das Privatzimmer
des Admirals . Schon wollte er einen Schritt zur Tür machen , als
ihm vlötzlich ein zunger Offizier den Weg in das Heiligtum ver -
sperrte :

„Was suchen Sie hier , Sir ?" war die barsche Frage .
„Ach , nichts im Besonderen, " sagte unser Mann , „ ich wollte bloß
kleinen Schwatz mit Mister Hornby haben .

"

„Mister Hornby ? . . . Das ist stark , muß ich sagen !" Dann
fuhr der Offizier eisralt fort :

„Ich bedaure sehr , aber der Herr Admiral ist gegenwartig an
Land . Hinterlassen Sie ihren Namen , und ich werde ihn von der
Visite benachrichtigen ."

„Ach ,
' s ist nicht so wichtig, " sagte unser Freund leichthin , aber

mit geröteter Stirn : „Ich weiß nicht , ob er meinen Namen kennen

länge »
wanz .
Ischen

wird . . . Sollte er aber doch fragen , so sagen Sie ihm nur , daß
einer von den Eigentümern des Schiffes dagewesen ist. Er wird
dann schon wissen .

"
Uno er putzte sich seine Brille und ging an Land .

8.
Kater Felix macht Schule .

Elschen zeichnet ein Bild mit Feder » nd Tinte aufs Papier ,
It )r kirschroter Mund macht alle Kurven der Feder mit . STla

'
rer Bemühung wird eine Katze daraus — eine Katze ohne 1

„Wo ist denn der Schwanz von der Katze ?" wird

Aschen bleibt einen Moment verdutzt .
Dann sagt sie leise : „Der ist noch im Tintenfaß drin .

"

4 .
'

Eisenbahn - Märchen .
Lucien Guitry , der große Schauspieler , ist „auf Tournee ",

Der Zug hält an einer kleinen Station . ]
Guitry steigt aus dem Eupe , um sich ein wenig die Füße auszu «

treten . Von einem Gepäckträger gestoßen , bricht er in furiose , aber
nicht ernstgemeinten Injurien aus . Der Träger hört nicht erst lange
hin , sondern geht sofort , sich beim Stationsvorsteher zu beschweren . ?
Dieser frühstückt gerade in Hemdsärmeln und springt , so wie er ist,
auf den Perron , um von Guitry eine Entschuldigung zu verlangen .

Guitry versetzt in aller Ruhe :
„Sie — Sie wollen Stationsvorsteher fein ? Ach , gehen Siel

Ein Stationsvorsteher — so was trägt doch einen Rock mit Tressen
an den Aermeln , und dazu noch eine Dienstmütze mit Gold - oder
Silberftickerei !"

„Ach , [0 ? ! Sie werden gleich sehen !" versetzt der Station ?«
Vorsteher , läuft ins Haus , und kommt gleich darauf in voller Uniform
zurück. Doch nur um folgendes zu hören :

,,O , guten Tag , Herr Stationsvorsteher , meinen ergebensten
Gruß ! Ich bin hocherfreut , Ihre Bekanntschaft zu machen ! Stellen
Sie sich vor : gerade eben * - ■*■ * —
wollen . Hoffentlich geling
schnellstens zu entlarven !

cft«nt An H
Sie sich vor : gerade eben hat irgendein Idiot sich für Sie ausgeben
wollen . Hoffentlich gelingt es Ihrer Nachforschung , diesen Betrüger
lcknellstens zu entlarven !"

Und da der Zug soeben pfeift , springt Lucien Guitry in seinen
Wagen und winkt dem regungslosen Stationsvorsteher noch lange
nach . . .
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Amerikanische Probleme .
Frieden in der Ehicagver Verbrecherwelt . — Wie

all werden Wolkenkratzer ?
Vor kurzem ist einer der hauptsächlichsten Führer der Chica -

goer Verbrecherwelt namens Capone wegen Waffentragens m
New - York verhaftet worden . Anlählich dieser Verhaftung haben
die bisher sich bekämpfenden Gruppen der Chica «oer Verbrecher -
weit Frieden geschlossen. Der Friedensvertrag zwischen beiden Par -
teien sieht die Schaffung eines Komitees von vier Mitgliedern vor ,
dem die oberste Gerichtsbarkeit übertragen wird . Die Streitig -
leiten zwischen den einzelnen Gruppen Chicagos beruhen auf Dif -

ferenzen der gegenseitigen Führer . Zwei Führer , Johnny T o r r i o
und Capone spielten eine besondere Rolle . Lange Zeit war Tor -
rio der anerkannte Verbrecherkönig und Capone unterstand ihm .
Langsam aber sicher erstritt sich Capone die Führerschaft . Sein letz -
ter Plan war , den gesamten Alkoholschmuggel , besonders den ka -
nadischen , unter seiner Leitung zu vereinigten . Dieses Recht bestrit¬
ten ihm die anderen Verbrechergruppen in Chicago . Dadurch ent -

stand der Krieg . Ein Komitee von vier Mitgliedern ist nun ernannt
worden , welches vor allen Dingen darauf sieht , dah keine Waffen
mehr getragen werden . Nur die Mitglieder des Komitees dürfen
Maschinengewehre und Waffen besitzen , die gegen solche Verbrecher
in Anwendung gebracht werden , die sich gegen die Vorschriften des
Komitees verstoßen . Man vermutet , dag die Verbrecherwelt
3 200 000 Pfund aus dem Alkoholschmuggel und ähnlichem Gewerbe
herauszieht . Das Cxekutiv - Komitee wird auch Schritte untetneh -
men , um durch einen besonderen angestellten Rechtsanwalt die
Haftentlassung Al Capones zu beschleunigen . Der auizenblickliche Ver¬
brecherkönig ist nun Torrio , der von sämtlichen Verbrccherbanden im
Norden , Süden und Westen Chicagos als solcher anerkannt ist. Er
wird wöchentlich Berichte über den Verlauf der Unternehmungen
abgeben und die Verteilung der eingegangenen Gelder vornehmen .
Nach diesen Meldungen aus Chicago kann man ein leichtes Erstau -
nen und Lächeln nicht unterdrück«» , wenn man darüber nachdenkt ,
wie es möglich ist, daß es der Chicagoer Polizei bisher noch nicht
gelungen ist, die Führer der Verbrecherwelt hinter Schloß und
Riegel zu setzen . Es scheint doch mehr Furcht seitens der Polizei und
der Richterbehörden zu herrschen als man glaubt . Bezeichnend ist,
daß bei der Verhaftung von Al Capone in New - Pork der Richter ihm
sagte ' „In New - Pork haben wir keine Angst vor Ihnen , und es ist
mein Bestreben , Chicago von Ihrer Anwesenheit auf immer zu
befreien .

^

„Unser Leben währet sechzig Jahre Ufa "
, steht in der Bibel ,

und daß der älteste Wolkenkratzer in Chicago , das „Tacoma " - Ge -
bäude , nur eine rentable Lebensdauer von vierzig Jahren besitzt,
stellte die Studienkommi -ssion zur Prüfung von Hochbauten in den
Vereinigten Staaten von Nordamerika in diesem Monat fest, als
sie die Lebensdauer der verschiedenen Banlichkeiten im Lande prüfte .
Ist das nicht komisch, daß sich solcher Wolkenkratzer eher abnützt trotz
seines Stahlgerippes als ein Menschenkörper ? — Haben wir in
Deutschland nicht Dome , Kirchen , Burgen und Schlösser , die schon
viele Jahrhunderte stehen ? — Nun muß man naturgemäß nicht
denken , daß nach einer Dcruer von vierzig Jahren ein solcher Wol -

kratzer zusammenbricht wie ein Kartenhaus und daß die stählernen
Träger nun ansangen , sich zu biegen . Die Kommission stellte fest,
daß inbezug auf die Konstruktion der neuesten Wolkenkratzer es
wohl möglich ist, daß diese Gebäude in schr guter Verfassung fünfzig
oder auch hundert Jahre leben können . Nach vierzig Jahren jedoch
sängt nach dem Gesetz vom abnehmenden Ertrage ihr Nutzwert an ,
— zu sinken ! Darum muß der Wolkenkratzer „Tacoma " das Feld
räumen . Man hatte keine Spur von Rost oder Wetterschäden in den
ungeheueren Stützen gefunden : die Stahlkonstruktion war in hervor -

ragendem Zustand , aber — das „Tacmna " -Gebäude ist technisch
v e r a l t e t I — Im praktischen Menschenleben kann man es mit
einem älteren Angestellten vergleichen , zu dem der Arzt sagt : , .Or -

ganisch vollkommen gesund "
, und der doch durch einen lungeren An -

gestellten ersetzt wird . Also „Tacoma "
, der älteste Wolkenkratzer Chi -

cagos muß einem jungen Turmbau , der mit 43 Stockwerken feinen
Vorgänger in der Höhe und in der Wusnutzung der Fläche wesent -

lieh übertrifft , weichen . — Der Baugrund in «Hicago ist ungeheuer

teuer . Demnach konnte sich der ,Tacoma " -Hochbau nicht mehr
rentieren , er war zu niedrig und seine Einkünfte standen nicht mehr
im gegebenen Verhältnis zu dem Preise des Baugrundes . Darum
wird er jetzt , nach einer vierzigjährigen Lebensdauer abgerissen . —
Er hat seine Schuldigkeit getan und muß verschwinden .

Zur Ausreise
der „Bremen".

TU . Bremen , 17. Juli . Kurz bevor die . .Bremen " ihre Anker
lichtete , setzte sich der Bäderdampfer „Roland ' mit den Pressever -
tretern an Bord in Fahrt , um bis in die Nähe des Rote -Sand -
Leuchtturms zu fahren . Er drehte dort um , um dem schnell heran -
kommenden Schnelldampfer „Bremen " zu begegnen . Hieraus machte
der „Roland " wieder eine Wendung und fuhr bis an die „Bremen "

heran , um den Film von der Ausfahrt der „Bremen "
, der vom Ro -

land aus gedreht worden war , zu übermitteln . Die Filmrolle wurde
in einem wasserdichten Behälter mittels einer Leine von Bord der

„Bremen " eingeholt . Dieser Film soll sofort entwickelt und den
Fahrgästen noch am Mittwoch abeno gezeigt werden . Unter dem

Gesang des Deutschland -Liedes und Hurrah -Rufen und mit dem
Wunsch für eine glückhafte lloberfahrt , für den die „Bremen " unter
Setzung der Flagge „xor " (Wir danken ) dankte , setzte sie unter

direktem Kurs auf die Nordsee ihre Reise nach dem Kanal fort .
★ Berlin , 17 . Juli . Die Rundfunk - Uebertragungen über den

Telephonie -Sender des Lloyddampfers „Bremen " sind am Dienstag
Abend restlos gelungen . Fast alle deutschen Rundfunksender waren
geschlossen. Die Worte des Sprechers waren an allen Empfangs -
geräten sehr gut verständlich . Die Rundfunksendung der „Bremen "

von hoher See ist in Norderney und Zehlendorf aufgenommen und
sämtlichen Sendern zugeleitet worden . Die Uebertragungen werden
jeden Abend Legen 22 Uhr bis zur Ankunft des Dampfers nach sei-
ner Juttgfern -Reise in Newyork fortgesetzt .

Eine Schau der Luftfahrt.
Eröffnung der 7. Internationalen Luftfahrt-

Ausstellung in London .
TU . London , 16 . Juni . Durch den Prinzen von Wales wurde

am Dienstag die 7. Internationale Luftfahrt -Ausstellung in der
Londoner Olzmpiahalle eröffnet , auf der 36 Flugzeugbauer a>»
zahlreichen Ländern Proben ihrer Leistungen zeigen . Neben
reichen Modellen sind 75 vollständige Flugzeuge ausgestellt .

In der Eröffnungsansprache wies der Prinz mit Genugtuung
auf die großen Fortschritte hin , die die Luftfahrttechnik in den letzten
Jahren verzeichnen konnte . Bei der anschließenden Besichtigung
regte sein besonderes Interesse u . a . das große luxuriöse Ganz'

inetallflugboot „Nile " der englischen Blackburn - Werke , das für de»

Afrika -Dienst bestimmt ist sowie ein dreimotoriges Ganzmetau -Foro '

Flugzeug . Das Modell des neuen deutschen Dornier -Flugboote »
Do . X sowie ein kleines deutsches Metallflugzeug fanden gleichsah
die Aufmerksamkeit des englischen Thronfolgers . Ausgestellt
ferner ein kleiner Pito -Doppeldecker mit zusammenklappbaren Trag '

flächen , der an Bord von großen Unterseebooten mitgefühlt werden
kann . Die ersten zufriedenstellend verlaufenen Versuche mit diesem
Kleinflugzeug wurden bei oen diesjährigen Unterseebootsmanövern
im Mittelmeer gemacht . Die schnellste Maschine der englischen Lup '

streitkräfte , ein Erzeugnis der Hawker - Werke , ist dem Publikum
nicht zugänglich und darf nur in seiner Linienführung besichtig
werden . Der größte Apparat der Ausstellung ist das von Sir Allan
C o b h a m auf seinem Fluge durch Afrika benutzte Flugboot .

Der „ Pfadfinder " fliegt nach Paris .
TU . Rom , 17. Juli . Williams und I a n c e y starten

Mittwoch auf ihrem „Pfadfinder " nach Paris . Ueber ihre weite'

ren Pläne haben sie sich noch nicht geäußert .

Admlral von Schröders
73 . Geburtstag .

Am 17. Juli begeht Wdmiral von Schröder seinen 75. Ge¬
burtstag . Am 31 . Oktober 1871 in die Kailerl . Marine eingetreten ,
rückte von Schröder nach den verschiedensten Vordkommanoos und
Kommandierungen zum Admiralstab im Jahre 1901 als Kapitän zur
See zum Abteilungschef im Wdmiralsstabe auf . 1303 wurde er Chcf
der Kreuzer - Diviston in den westindischen Gewässern an Bord des

ali
großen Kreuzers „Vineta " . Später wurde von Schröder da " N
Konter - und Vizeadmiral Chef des 2 . Geschwaders an Bord
Flaggschiffes „Preußen " . Als Admiral war er Chef der Man
Station der Ostsee , aus welcher Stellung er am 6 . Mai 1912
und in Genehmigung seines Abschiedsgesuches ä 1a suite des Ö

offizierkorps gestellt wurde .

Im Weltkriege war Exzellenz von Schröder Kommandiere ^
Admiral des Marine - Korps und Befehlshaber der Land - und
streitkräiste zur Verteidigung der flandrischen Küste . Bei seine
Korps hatte sich der Admiral durch das Ansehen , das er als bewäh ^

'

Führer der ihm anvertrauien Truppen genoß , allgemein den ™e .
mannen „Der Löwe von Flandern " erworben . Nach dem Weltkrieg
trat Exzellenz von Schröder bald nach der Gründung des Nation ^
Verbandes Deutscher Offiziere in dessen Reihen . 1325 wählte vc

Reichsvertretertag Admiral von Schröder zum 1. Vorsitzenden K
N .D .O .

40 Millionen Zloly Geldstrafe für Spritschieber
O . Warschau , 16 . Juli . Vor dem Bezirksgericht in Wadowice

der Spritschieberprozeß gegen Sigmund F r ä n k e l aus Bielitz un
Genossen zu Ende , der nicht weniger als neun Wochen beanspruch

'

Von den 54 Angeklagten , unter denen sich auch mehrere höhere o
nanzbeamten befanden , wurden nur 6 freigesprochen . Der Haup >

angeklagte Frankel wurde wegen Spiritusfälschung zu 13 Million *

Zloty Geldstrafe und 6 Monaten Gefängnis , wegen Umsatzsteuern ^ ,
terziehung zu weiteren 3 Monaten Gefängnis und 40 000 . _ 3 ' °} ,
Geldstrafe verurteilt , für die im Nichtbeitreibungsfall weitere 2 Iah ''
Gefängnis treten .

Die in den Prozeß verwickelten Finanzbeamten erhielten SefLn ? '

nisstrafen von 6 Monaten bis zu 1 Jahr und Geldstrafen bis ^
1,8 Millionen Zloty , für die Gefängnisstrafen von weiteren 21
nate treten . Die übrigen Angeklagten kamen mit Gssängnisstral *
von einer Woche bis zu 5 Monaten und Geldstrafen bis einer hal ^
Million Zloty davon .

Qelegenjjeitsposten
Damen -, Herren- a. Bettwäscht

Jj3 unter 9reis

Seidenflor -Strümpfe
Paar

ßerrmann & Co. Zirkel 33
Wäsche- Spezialgeschäft ^ errtnstr-

Laufende Führung der
Biifer

nebst Abschluß werden
von

Steuerfeiftmann
bei monatlicher Vergü¬
tung von 30 J litt
durchgeführt . Angebote
u . F . H . 1048 9JN2081
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

25 Mark
Zimmer Weitzeln, tape¬
zieren mit guter
Tapete

18 Mark
Küche , Decken und
Wände Weitzeln. Oel -
farbesockel mit nur gu -
ter Oelfarbe streichen.

Uebernehme Maler -
arbeiten jeder Art ;
nanze Wohnungen .
TreppenbSuser . Fassa -
den. Ich liefere keine
Pfuscharbeit . Anaeb . u.
<552343 an Bad . Presse .

JMenäniinltörie!) nach RapMrt .
Am Srmstaß . den 20. Jnli 1929. wird der Straßenbahnbetrieb

nach dem Kheinstrandbad Rappenwört auttrenomraen . und zwar
werden die nach Daxlanden verkehrenden Wagen der Linie 2,
versuchsweise , nach folgendem Fahrplan nach Rappenwört
durchgeführt .

Sank . Frau nimmt
Wäsche aum Waschen.
Biiaein « . Anöbessern
an lRasenbl s . Angel ) ,
unt . Nr . 2 2411 an d.
Vadische Presse :

Hauptpost ab 7.37
MUhlburger

Tor .. 7.40
Erzbergerstr . (West¬

endhalle ) .. 7.47.
Al

Hauptpost ab 5 .52
Miihlburger

Tor .. 5.55
Erzbergerstr . ( West¬

endhalle ) „ 6 .02

Hinfahrt
An Werktagen :

7 .62 8 07 8 .22 20 .37 20 .52
u.s .w alle

20.557 .55 810 8.25 15 Minuten 20.40

8 02 817 8. 32 bis 20.47 21 .02
Sonn - und Feiertagen :

0.07 0.22 6 .37 22 07 22 .22
u. s . w . alle

22 250. 10 6.25 6.40 15 Minuten 2210

6 .17 6 32 6 .47 bis 22 17 22 .32

Rückfahrt
An Werktagen :

Rappenwört ab 8.10
|

8 .i5
j

8 4U
|

8.551 Minu^
'
bis | |

An Sonn - nnd Feiertagen :
Rappenwört ab 6 .25 I 8 40 j 6 55 I 7.10 I u . s . w . alle I 22.40 I 22.55

I | | 15 Miaut bis | |
Die letzten Züge ab Daxlanden Endstelle in Richtung Karls¬

ruhe verkehren :
an Werktagen : 21.53 , 22.23, 22.53 . 23 .23. 23 .53 . 0.23.
an Sonn - und Feiertagen : 23.19 . 23 .34, 23.49. 0 .04. 0 .23.
Die Fahrzeit ab Hauptpost bis Rappenwört bezw . um¬

gekehrt beträgt 31 Minuten . . . . „ , . . T . . „
Die neue Strecke , von der seitherigen Bndstelle der Linie l

in Daxlanden ab gerechnet , bis zur Endstelle Kappenwört ist
durch einen an der Altrheinbrücke liegenden Teilstreckenpunkt
in 2 Teilstrecken eingeteilt .

Karlsruhe , den 17 . Juli 1929.
Städt . Bahnamt ,

Aktenmappe
in . Badezeua verloren .

(Marau —Neureut ) .
Abzugeben acg . Veloh -
nung Amalicnstraste
Nr . 85 , III . (FHI542 )

Ehering verloren
am letzten Sonntag b .
Waldsest d . G . Baden !«
Weiherseld . Abzugeben
Adlerslr . 4, III . lls .

(B78 -I)

Einheirat
wäre Dame bis 25 I .
geboten (auch vom
Lande ) , besitze ein
Verfandgeschäst . Zu -
schrlften unter 2)2374
an die Badische Presse .

tUrißflimfrfllänn werden ralrti nnd oreiswert angesertigl m oeriHlt | UIU | UJlUH"
Druckerei Ferd. Thiergarten iBadische Presse ).

Akad .. höh . Staatsb .,
grob , schlank. Ende
30, m . 1 Kind , mit
vielseit . Inter . sucht
zur Wiederverfteiratg .
lebensfreub . , svortssr .
ideal veranl . Dame
aus best. Kreisen in
guter WiirttckiastSlaae
Ang . m . Bild U. Nr .
F .H . 1857 an 6 . Vad .
Presse , Sil . Hauptpost .

Jflzi na lere maate ai inren oentnuien zii iriM
in mm Saison -Ausverkauf
Beginn : Donnerstag , den 18. Juli, bringe ich

zum Verkauf.

397 ) pft - J M M .

Infolge ihrer guten Qualitäten u . ihrer alleräußerst niedrig
angesetzten Preise werden dieselben größte Nachfrage finden .

Beachten Sie bitte meine Schaufenster ,

Alle anderen welann6 §§wilie ^ ^ ^°
die versch . Mäntel , sämtl . Jünglings - und Knabenbekleidung , ebenso
meine gesamten Bestände in Sommer - und Wasch - Bekleidung

enorm im Preise herabgesetzt .
Auf nicht besonders reduzierte Waren werden 1O ° /0 Rabatt in Abzug gebracht.

Mions -M Hansa
Kaiserstraße 50 Inh . : L . Wolf Ecke Adlerstraße

Das bekannte Spezial - Haus für gute Herren - und Knabenbekleidung .
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Damen-Hemd

»SbeKJ K,öppdspitze - . 70

Garnitur , 2 -teilig
aus Hemd und

' m ' 1 Valencienne - ^ EA° "nd Stickereimotiv «» » SV

..
ch . -Nachthemd

Ulfr/
5. ^

ra een , weiß mit buntem Besatz

Vp £ 11 »
. es

' h
^etfgarnitur

Äl *n' l Oberbettuch . E AA
^

'tchenverarb , zus .

feinen Gläsertuch
.42

S Bademantel
' !>>/ ,4 Arm oder

Badecape

V
(j 0' ten gute indanthrenfarb .

Größe 42 und 44

I
°sten srute indanthrenfarb .

*uskleider . Qn^ Größe 42 und 44 W

t
^ nien - Kragen

Cu Sei (len -Rips f B AB
. . . Stüc k » 2 5

Taschentücher
1' te ! en Häkelzäckchen _ <| A

lLÜ °hl saum . . Stück " " TU

D,
mit Garn , It . 4 "fK

; ^ hübsche Musterung mmm 9

^Men Pullover

*ttien-Schürze
®t« ^Utnperform , schöne A E

k ^ uster . . . Stück

Büstenhalter
Ci '

i Seidentrikot , mit jfSt %
L u 8:, breite Form St .

" ■Ol #

Handtaschen
mit bunt _ CA

r Farbenangabe St . « irlr

^ Gramm Wolle
-.95

■' f>m,
"en Farben sortiert ,

s ^ ers > Jäckchen ,

Nmiilzen
jedes Stück " « 20

erSöckchen
-!w p

' 1 Wollrand . 4CFarben Größe 1 " ■ ■ 9
,Jt _ 7 6 5 4 3 2

85-4 55> 35 .7/ 3Q » 25 ^ 20 #
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Aus unserem
HeÜ 9en erscheinenden |
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* 0, ,eneHerrensocken §
•v uoifarbig sc » |1"®n " Netzjacken

von - . 50 an =
""" '111111111,iniiHHiHiiiiiMinimMiiuiHHiü

Damenhemd Träzer , m. Hohl¬
saum und Stickereimotiv . Mk . 1.10
Damenhemd Trägerform mit
Handklöppel verarbeitet . Mk . 1 .75
Damenhemd Träger mit hüb¬
scher Valenciennespltze . . Mk . 1.80
Damenhemd angeschnitten, m.
Stickerei u . Barmer Bog . Mk . 1 .90 1 .30
Damen «Nachthemd Kimono ,
m . Klöppelspitze u . Stickereimotiv 2.30
Damen - Nachthemd Kimono ,
rn. Kragen , weiß m . bunt . Besatz Mk .
Damen -Nachthemd Kimono ,
bunt , mit weißem Besatz . . Mk
Damen - Nachthemd Kimono ,
m . Valencienne -Spitzen und Einsatz
verarbeitet Mk . 2.90
Damen -Kemdhose m it Hohl¬
saum u . Stickereimotiv , Windelf . Mk .
Damen -Hemdhose m .sticke -
rei u . Klöppeleins , u . Spitze garn . 2.50
Damen -Hemdhose m . vaien -
cienne in . Stickereieinsatz , Windelf . M-
Ein Posten Handarbeltsuntertalllen
zum Aussuchen . . . . Stück Mk .
Damen - Prinzeßrock Träger-
form mit Stickerei Mk .
Damen -Prinzenrock Träger,
mit Valencienne -Einsatz und Spitze

Mk . 3.20
Damen -Prinzeßrock Träger,
mit Handklöppel Mk .
Damen - Prinzeßrock ange¬
schnitten , mit Stickereiverarbeitung

Mk . 2.50

.85
1 .30
1.65
- .95
1.85

2 .50
2 .90
2 .50

1.75
1.95

2.40
2 .50

1.60
2 .90
3 .20
2.20

Ein Posten angetrübter
Damen ' U . Kinderwäfchc

zu besonders billigen Preisen .

MSdchenprlnzeßrOcke , an*eechnitten ,mit hübscher Stickerei . . Gr . 45 Mk.
jede weitere Größe 134 mehr .

Mädchentaghemden , mit schmal . Gitter -
■tickered u . Hohlsaum , . Gr . 85 Mk.

jeda weitere Größe 13 *1 mehr .
Knabentaghemden , mit vi Arm

Gr . 40 Mk .
j«d« w«it»re Größe 154 mehr

Mädchenhemdhosen mit breit . Stickerei
Gr . 45 Mk.

Jed« weitere Große iSJt mehr .
Knabennachthemden mit buntem Schal -

kragen Gr . 60 Mk .

- .97
- .50
- .65

1 . (0
1 .80

1 .20Damen -Schlüpfer giatt . in
in Farben und Größen sort . . . Mk .
Charmeuse 2 .10 gestreift 1.90
Damen -Prinzeßrock
glatt , Gr . 42—48 Mk .
Damen -Prinzeßrock
gestreift , oben und unten mit breiten
Spitzen Mk .
Damen -Hemdhosen
gestreift , mit breiter Valencienne Mk .
Damen - Hemdhosen
ganz gute Qualität Mk .
Kinder -Schlüpfer gestreift ,

25 30 35 40 45

1 .60
3 .40

1 .90
2.90

50
95# 1.05 1.15 1.25 1 .35 1.45

WawUHi MJMWM*
- .26
- .40
-.85

Handtuchstoff , weiß m . roter Kante Mtr .
Handtuchstoff , xrau . 40 cm breit Mtr .
Gläsertuch , Halbleinen , rot und gelb ,kariert , 55 cm breit Mtr .
Bettdamast , 130 cm brt . , weiß geblümt

Mtr . 1 .60
Halbleinen , für Kopfkissen , 80 cm breit

Mtr . 1 .20
Decke , 80/80,
Zefirdecken ,

. . . 2 Stück
indanthren , 110/150 . Stück

1 .20
- .90
- .93
1 .85

Kopfkissen
Kopfkissen

glatt Mk .
3seitlg festonlert

Mk . 1 .90 1 .45
Kopfkissen reich bestickt od .
Hohlsaumverarbeitung Mk . 2.90 2.30
Paradekissen m . Kiöppeiein-
satz u . Spitzen verarb . Mk . 3.25 2.60
UnterbettUCh Haustuch, ge¬
säumt . 150/225 cm Mk .
Oberbettuch 150/250 cm , m .
Hohlsaumverarbeitung . . . . Mk .
Bettgarnituren 1 Kopfkissen
und 1 Oberbettuch mit Stickerei -
Einsatz od . Hohlsaum u . bestickt , zus .

Tischtuch , Halbleinen , .Tacquardmuster ,
150/150 cm Mk . 4 .80 110/110 cm

Tischtuch , Halbleinen , Jacquardmuster ,
130/220 cm Mk . 5.80 130/160 cm

dazu passend S« rviett . 56/56 % Dtz . Mk .
Kaffee - od . Teegedecke mit 6 Serviett .,

weiß mit bunter Kante . 110/150 Mk .

- .78
l . °

1 .90
1.90

3 .90
4.40

6 .90

Handtuch , 42/95 , weiß gesäumt n . g&-
bändert Mk .

Handtuch , 48/100 , Halblein . , Gerstenkorn ,
gesäumt u . gerändert . . . Mk . 1 .10

Handtuch , 45/100 . Halbleinen , Jacquard ,
gesäumt u . gebändert » . '• Mk . 1 .20

KüchenhandtuchHalbleinen , 40/100 , rrau
oder bunt gestreift . . . * Mk . 0 .55

Wischtuch , weiß -blau od. weiß -rot kariert
H Dtx . Mk .

Wischtuch , weiß -blau od. weiß -rot kariert
*4 Dtz . Mk .

Mk .Schrifttuch
Frottierhandtuch 40/90 cm,
weiß m . roter Kante . . . . Mk .
Frottierhandtuch 45/90 cm,
weiß Jacquard , m . bunter Kante Mk .
Frottierhandtuch 50/100 cm ,
Jacquard , m . bunter Kante Mk . 1 .50
Kinder -Badetuch 50/90 cm .
crßme m . bunten Streifen . . . Mk .
Kinder -Badetuch so/ioo cm,
weiß m . bunten Streifen . . . Mk .
Kinder -Badetuch 100/100 cm,
weiß m . bunt . Kante , Jac .-Muster Mk .

Badetuch 100/150 cm Mk. 4.20
Bade - Mäntel für Damen n .
Herren aus gutem Frottierstoff mit 0
langem Arm von Mk . W « öUan

Kinder - Badeanzug schwarz, oc
mit buntem Satinbesatz , Gr . 50 Mk . lUU

2 .80
4.20
4 .20
4 .20
- .50
- .85
-.95
- .45
- .90

1 . 10
- .28

- .45
- .78
1 .20
- .95
1 .30

2 .40
3.

Posten Bade - Anzüge
reguläre Größen u . gute Qualitäten m Qffl
für Damen und Herren von . Mk . " W » a

Reinwollene Damen - und Herren -
Bade - Anzüge a ea

von Mk . t . öU *

- .10
-.55
- .50
- .20
- .30

Quadrate z. Zusammensetzen I. Decken ,
verschiedene Muster z. Aussuchen Mk .

Mitteldecke , weiß m.
saum u . Locharbeit .

Spitzen ,

Nachttischdecken ,
Einsatz . . .

weiß

Hohl -
. Mk .

m . Spitze und
. 2 Stück Mk.

Eisdeckchen , Teneriffa , Handarbeit Mk .
Quadrate , Reinleinen , 33 cm groß , Kreuz -

und Spannstich Mk .
gez . Küchenhandtücher o . Wandschoner

Reinleinen , handgesponnen , neue Muster
Mk .

Decke , handgesponnenes Leinen , gez. in
Kreuzstich u . Spannstich , ca . 65/65 cm

Mk.
Tischdecken , gez . a . prima Stoff . Kreuz -

und Spannstich 130/130 cm . . . Mk.
Tischdecken , gez . a . prima Stoff . Kreuz -

und Spannstich 130/130 cm • . . Mk.

1 .55
1.25

2 .90
3 .90

Modelle in Kissen , Decken , Kuchen¬
glocken , Kaffeewärmern , Schals
zu ganz besonders herabgesetzten Preisen '

Baumwolle gewebt , faifolg . . TOn Mk. '

Echt ägypt . Mako , gut « Qualität , mit
doppelter Sohle n . Hochferse , schwarz
u . farfbig Mk .

Seidenflor , schwär » n . farbig , mit doppel¬
ter Sohle u . Hochferse . . . . Mk.

Seiden -Mako , mit nur ganz klein . Jäck¬
chen . in all . Modefarb ., feinmaschig Mk .

Seidenflor mit 4 facher Sohle , be«onderi
starke Qualität , in vielen Farben Mk .

Seidenflor mit 6 facher Sohle in vielen
Farben , außergewöhnlich billig . Mk .

Künstl . Waschseide , schwarz u . farbig ,
mit doppelter Sohle u . Hochferse Mk .

Künstl . Waschseide , in vielen Mode¬
farben . . Mk .

Künstl . Waschseide , feinmaschig
Mk . 2 .20

Bemberg - Gold , sehr schöne Qualität , in
allen Modefarben , mit 4facher Sohle u-
Hochferse Mk .

Flor m . Seide , mit kleinen Schönheits¬
fehlern . feinmaschige Qualität . . Mk .

Flor m . Seide , I . Wahl , mit Maschen¬
fang u . 4 facher Sohle Mk .

DamenschlUpfer ,
Aussuchen . .

Baumwolltrikot , mm
Mk.

Kinderschlüpfer , mit kurz . Bein , schöne
Farben . Größe 50, 55 Mk .

Damenhemdhose , gewebt . Windelform
mit Trägern , Marke Juvena . . Mk.

Damenhemdhose , Juvena , echt Mako ,
WradeMorm Mk .

Damen -Unterziehhose fein gewebte gute
Qualität Mk . 0 .95

Knabenhemdhosen , makof arbig
bis Gr . 110 Mk .

WvUmoMeM '

»Ml

Pulloverkleid Oam m . Kunst¬
seide , schönes Karomuster . . Mk .

Damenpullover Garn mit
Kunstseide , schöne Farben . . Mk .

Damenpullover mit langem
Arm , hübsches Farbensortiment Mk .

Kinderpullover Kunstseide,
Gr . 40—55 . . . . . . . . Mk .

Kinderpu ! ?over m it langem
Arm , Garn m . Kunstseide , Gr . 35 Mk .

jede weitere Größe 50 Pfg . mehr .

Kinderspielhosen , gestreift Zefto
Größe 40—50 Mk .

Knabenwaschblusen , dunkelblau ge-
streift , Gr . 1 Mk .

jede weitere Größe 25 Pf . mehr

5.90
2 .40
2 .90

1 .45
1 .75
0 .75
2.65

I.- .55
Garnituren Kragen u . Manschet¬
ten , Kunstseidenrips , besonders schöne
Ausführung Mk .

Matrosengarnituren . Mk.
6 Damen -Taschentücher
mit bunt gestickten Namen , nur in ,
einzelnen Buchstaben . . . . Mk

Klöppelspitzen u . Elnsätze , Ca7 cm breit
Meter Mk . 0,15, 0.12

Zwirnspitzen , schmal , 10 Meter Mk .
Klöppeleinsätze , Reinleinen , für Kissen

und Decken , 5 und 7 cm breit . Mk .
Handklöppelspitzen und Einsätze beson¬

ders preiswert . . . . Mk . 0.60 0.45
Klöppelecken , Reinleinen ,

Gr . 43/32 Mk . 0 .35. Gr . 32/34 Mk .
Wäscheborden , weiß und farbig , 10 m

Mk .
3.05 Mtr . Einsatz

ca . 2% cm breit Stück
4 lA Mtr . Madapolamstlckerel

gute Ausführung , Handstuhlware Stück

« 2
3 5
a -
ß) ft
w ;r
p

®

ß> "0

£
* V

0 ) ft

C 3
Zi
£ &

3 0

& t

"
a

c
O

urchard
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUIIIIIIII llllllllllllllllllllllll

10
auf alle nicht im |

l° Preise zurück - |
| gesetzten Waren , ausge - §
| nommen Markenartikel |

und Kurzwaren .
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» Ra&aflr Ju ri0 % Rabatt
^

le die günstige Einkaafsgelegenheit in
6uchtunS8,tör Per n . Haus - u . KUchen-

Gas- und Kohlenherden , Eis -
L ^ '•ken , Bade - Einrichtungen bei

J - Heeilv Erbprinzenstr . 29 .

Kolbenringe
Kolbenbolzen
Ventile

V ' Federbolzen
Fabriklager A . Rempp ,
Karlsruhe , Parkstraße 21 , Telefon 1929

Hspsfefier zalffl 100 Merl! j
wenn Kampolda nicht in einer Minute bei
Mensch u . Tier Kopf - , ■ nueo ver .
Kleider - , Filz - (Brut ) " ClUJaO tilgt .

r ■ WJiÄBfVÄ * mehr ! Einmalige An -
Keine Bt Wendung Kampolda (B|

empfiehlt

Enges - Drogerie A keZaisrü

Karlsruhe , Werderplatz 44. 656811
Druöifiröeitßn n,eit S5«Ä ^ „t

u
inXt

am

Druckerei Ferb . Tblergarte » (Bad . Presse) .

Zum

Räumungt Verkauf
mit 10 % Rabatt
finden Sie außerdem Posten in

seid . Hemdhosen , Schlupfhosen , Kinder -
Konfektion , Sirickwaren , Badeanzügen

12730 zu äußerst billigen Sonderpreisen .

Erbprinzenstr . 25
Telefon Nr . 6867 .Emil Kley
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Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 17. Juli 1S2S .

Jubiläumsfeier der Karlsruher Kriminalpolizei
Am heutigen Tage fmt > 50 Jahre verflossen , seitdem — im

Jahre 1879 — durch eine landesherrliche Verordnung die basische

Kriminalpolizei gesihaffen wurde . Aus diesem Anlasse fand heute
im Schwurgerichtssaale des Karlsruher Landgerichts eine

Jubiläumsfeier statt , zu der sich die Kriminalbeamten unter

Führung von Kriminaloberinspektor Heitz , Landgerichtsprastdent
Dr Rudmann , Oberstaatsanwalt Dr . Heinsheimer , sowie
Polizeivirektor Häuser eingefunden hatten .

Oberstaatsanwalt Dr . Heinsheimer begrüßte die Erschiene -

nen , insbesondere gab er seiner Genugtuung Ausdruck über die An -

Wesenheit der Leitung des Erkennungsdienstes und des technischen
Dienstes , worin eine besondere Ehrung und volle Anerkennung un -

serer Kriminalpolizei zu erblicken sei . Der Oberstaatsanwalt betonte
die enge Zusammenarbeit zwischen Kriminalpolizei und Staats -

anwalt und ging dann auf die Entwicklung der Kriminalpolizei in
einem geschichtlichen Rückblick näher ein . Wir feiern heute den 50 .
Geburtstag unserer badischen Kriminalpolizei , die sich in Zeiten
deutscher Größe und deutscher Not , im Kriege , in der Zeit des Zusam -

menbruchs und in der Zeit eines langsamen und — so Gott will —
dauernden Aufstiegs unseres Baterlandes bewährt hat und bewähren
wird . Seit der Gründung der Kriminalpolizei , die dem Obcrstaats -
anwalt unterstellt ist, haben sich ihre Geschäfte sehr erheblich ver -

mehrt . Heute zählt sie 46 Beamte unter Leitung des Kriminalober -

inspektors H e i tz. In diesem Jahre gelangten bis jetzt bereits 60»

Aufträge mehr an die Kriminalpolizei als in derselben Zeit des Bor -

jahres . Die besondere Organisation der Kriminalpolizei in Baden
hat sich in all den Jahren ihres Bestehens aufs Beste bewährt . Im
engsten Zusammenwirken von Staatsanwaltschaft und Kriminal -

polizei liegen die großen Erfolge in der Bekämpfung des Verbrecher -

tums -
Unsere badische Kriminalpolizei hat sich stets als eine Stütze des

Staates erwiesen ? selbst als die Stützen des Staates zu wanken

drohten , blieben die Beamten der Kriminalpolizei treue Hüter der

Gesetze und haben an der Hütung der Ordnung und der Erhaltung
des Vaterlandes mitgewirkt . An dem heutigen Jubiläumstage
richtete der Redner den Dank des Justizministeriums , sowie seinen
persönlichen Dank an die Beamtenschaft der Kriminalpolizei . Eine

besondere Fredde sei es ihm , am heutigen Ehrentage auch alte Bete -

ranen der Kriminalpolizei , die früheren Leiter , Polizeirat Schuh -

macher , Lindner und Kammerer unter den Versammelten

begrüßen zu können . Sie zeigen dadurch , daß sie sich innerlich ver -

bunden und zugehörig fühlen . Sie waren den Kameraden leuchten -

des Vorbild . Der Redner sprach den Wunsch aus , daß die enge
Zusammenarbeit Wischen Staatsanwailtschast und Kriminalpolizei ,
getragen von gegenseitigem Vertrauen , weiter dauern möge zum
Wohle unseres Volkes . Der Redner fand dann Worte der An -

erkennung für die Pflichttreue und Charakterfestigkeit , wie sie für
den Kriminalbeamten unerläßlich feien . Unter diesen Voraus -

setzungen sei zu hoffen , daß das Verbrechertum auch in Zukunft wirk -

sam bekämpft werde , und daß dadurch dem Vaterland und unserer
teuren badischen Heimat gute Dienste geleistet werden . Die Aus -

f-ührungen des Oberstaatsanwalts wurden mit lebhaftem Beifall
aufgenommen . „ ,

Landgerichtspräsident Dr . Rudmann zollte eingangs seiner
Ausführungen der Kriminalpolizei namens des Landgerichts und
der Straf - und Untersuchungsrichter Dank . Die Straf - und Unter -

suchungsrichter , so führte der Redner u . a . aus , stünden täglich im

engsten Konnex mit der Kriminalpolizei und wüßten , wie schwierig ,
mannigfaltig und vielgestaltig die Ausgaben seien , die sie zu bewäl -

tigen habe , und welche hohen Anforderungen an sie gestellt werden .
Dazu bedürfe es großer Arbeitsfreude , hohen Pflichtbewußtseins ^
Tatkraft und Energie . Wer solche Aufgaben zu erfüllen habe . mu,se
ein ganzer Mann sein von einwandfreiem Charakter . „Ich weiß ,
meine Herren , daß Sie sich dessen voll und ganz bewußt sind und

daß Sie Ihren Beruf in diesem Sinne auffassen . Erfüllen Sie wie

bisher restlos Ihre Pflicht im Dienste des Staates und zum Wohle
unseres Volkes . Das ist der Wunsch unter Anerkennung Ihrer b,s -

herigen Leistungsfähigkeit namens des Landgerichts . Daß gerade
ich das sagen kann ist mir eine besondere Freude , da ich über
20 Jahre lang der Karlsruher Staatsanwaltschaft angehörte und
in diesen Jahren in engster Zusammenarbeit mit Ihnen Ihr Wirken
kennen und schätzen lernte .

" ( Beifall ) .
Namens der Kriminalbeamten ergriff hierauf Kriminalober -

inspektor H e i tz das Wort . Er dankte zunächst für die anerkennen ,

den Worte des
'

Oberstaatsanwalts und des Landgerichtspräsidenten .
Die Kriminalpolizei habe in den 50 Jahren ihres Bestehens ihre
Pflicht erfüllt bis zum äußersten . Der Redner sprach dann die

Bitte aus , tüchtigen Beamten der Kriminalpolizei das Vorrücken zu
erleichtern und uberall . wo es möglich sei , den längst versprochenen
Hälteausgleich durchzuführen . Des weiteren wies der Redner darauf
hin , daß früher Kriminalzulage gewährt wurde und sich die Beamten
damals besser gestellt hätten als heute . Trotz der bestehenden
Mängel versprechen die Kriminalbeamten heute an ihrem Jubel -

tage , daß sie auch in Zukunft mit ibrer ganzen Person und Pflicht -
treue einstehen werden für das Recht , das Wohl und die Freiheit
unseres Vaterlandes . Die Versammelten bekräftigten dieses Ge -

löbnis durch Erheben von den Platzen und Bravorufe .
*

§ Messerstecherei . In einer Wirtschaft in der Vaumeisterstraße
wurde ein Kellner durch einen Messer st ich erheblich ver -

letzt . Er befindet sich im Städtischen Krankenhaus . Der Täter
wurde verhaftet .

§ Von Wüstlingen überfallen . Drei Unbekannte überfielen am
15. Juli , abends 11 Uhr , ein Mädchen vor der Türe ihres Hauses
und versuchten sie zu vergewaltigen .

Die Gefahren des Rheinschwimmens
Von A . Wolfsperger , Freiburg , Schwimmwart des Bad . Turnkreises .

bergen sich G e f a h r e ni In den
Ungeheuer , der nasse Tod .

Es ist etwas Herrliches um das Schwimmen aufden grünen , da -
hinströmenden Wogen unseres Oberrheines . Mit kraftvollem
Schwimmzug schießt man in der flotten Strömung dahin . Wohlig
umspülen die moussierenden Fluten prickelnd den Leib . Geheimnis -
voll vernimmt das untertauchende Ohr das knirschende Kieselgeriesel
vom Grunde des Stromes .

„Rheingold ! Leuchtenoe Lust ,
Wie lachst du so hell und hehr !
Glühender Glanz
Entgleißt dir weihlich im Wag !"

Jauchzende Lust erfüllt die Seele , Kraft und Gesundheit empfängt
der Körper und Ruhe und Erholung findet der Geist . Segen breitet
Vater Rhein iit - r uns fronende , nervenzerrüttete Menschen der heu -
tigen Zeit .

Aber hinter ack dieser Erholung . Stärkung und Freude ver -
fluten lauert ein heimtückisches

Unvernüuet überfällt er den Ahnungs -
losen und plötzlich packt er den Leichtsinnigen . Tausende kostbarer
Menschenleben jeden Alters und Standes — Kinder , Väter und
Mütter — fallen ihm alljährlich zum Opfer . An und für sich ist
der Rhein nicht gefährlich ; aber er kann gefährlich werden , wenn
man leichtsinnig ist , oder wenn man nicht weiß , wie man sich in
allen Lagen des Rheinschwimmevs zu verhalten hat ; denn auch das
Schwimmen im Rheine will gelernt und in jahrelanger Erfahrung
erprobt sein .

Rur wer wirklich gut Brust - und Rückenschwimmen kann und
einen Ausenthalt im Wasser von mindestens 20 Minuten zu ertragen
imstande ist , darf sich auf den offenen Rhein hinauswagen , wobei
eine gute Gesundheit und momentanê Wohlbefinden zur unerM
lichen Voraussetzung gehören . Eine
sten Baderegeln kann im Rheine gar
führen . Nie darf man erhitzt in das Waffer
nach dem Essen ooer nach Nikotingenuß , da hierdurch sehr leicht ein
Erbrechen verursacht wird , das im Wasser äußerst verhängnisvoll
werden kann . Auch mit ganz leerem Magen soll man nicht baden .
Wer nicht ganz gesunde Ohren hat , verschließe den Gehörgang durch
einen geölten Wattepropfen ; denn sobald Wasser durch das häufig
beschädigte Trommelfell in das innere Ohr eindringt , verliert man
das Gleichgewichtsgefühl und findet beim Untertauchen nicht mehr

Zurück zur Oberfläche . Daß man in unbekannte Gewässer nicht mit
Kopfsprung eintaucht , besonders nicht am Ufer , wo Steine , Felsen ,
Pfähle sein können , ist eine Selbstverständlichkeit .

Neben der Beachtung dieser allgemeinen Baderegeln gehört aber
zum Rheinschwimmen vor allem die Kenntnis der Strömung und
der Eigenarten des Wassers . Die flotte Strömung , der sogen . Tal »

weg . wechselt häufig von einem Ufer zum andern . Vor Kiesbänken
treibt die Stömung besonders stark schräg seitwärts . Der Unkun -

dige , der von einer solchen Strömung plötzlich nach der unerwünsch -
ten Seite zu abgetrieben wird , bekommt Angst , fängt . an sich abzuzap -

peln , schluckt Wasser und ertrinkt oder stirbt an einem Herzschlag .
Man soll nie — auch nicht im praktischen Leben — krampfhaft gegen
den Strom schwimmen wollen : die Mühe ist vergebens . Man läßt
sich zunächst treiben und sucht in Ruhe allmählich das gewünschte
Ufer zu erreichen . Schlimmsten Falles landet man eben eine Strecke
unterhalb des beabsichtigten Zieles . Am schnellsten überquert man
den Strom , wenn man nicht senkrecht auf das Ufer zuhält , sondern
in aller Ruhe schräg gegen die Strömung anschwimmt , in sogen.
Gierstellung , in der Fähren und Boote allein durch den Druck und
Stoß der anfließenden Wogen von einem zum andern Ufer getrieben
werden . Auch der menschliche Körper wirkt in gestreckter Lage wie
ein Boot .

Schon manchen unkundigen Rheinschwimmer sind die vielen an
den Einmündungen der Altwasser , der Häfen , der Flüsse , bei Kies «
bänken ufw . sich bildenden „Drehwasser " zum Verhängnis geworden .
Der Schwimmer Mit beim Armzug plötzlich den gewohnten Wasser -

e - !ii
widerstand nicht mehr , oder es werden seine Deine nach der -

gezogen . Er erschrickt, zappelt , verschluckt sich und schon ist er
Krallen des nassen Todes verfallen . Diese Drehwasser sind nio)lL

fährlich . Mit ruhig -n , langen Schwimmzügen sucht man in S

gestreckter , wagrechter Lage .über sie hinweg oder seitwärts aüs >9 ^
Bereich zu kommen . In derselben Weise überquert man aum (
g «fürchteten Strudel mit ausgesprochener Trichterbiloung , die es <■ ,
im Rhein kaum , oder nur ganz selten gibt . Wird der Körper a

einmal in mehr senkrechter Lage von einem solchen Strudel eN

gedreht oder gar hinunter gezogen , so darf man den Verstand n

gleich verlieren . Das Rheinbett ist im Durchschnitt nicht tiefer j
etwa 3 Meter . Man läßt sich also ruhig hinunterziehen .
vom Grunde kräftig ab und taucht seitlich wieder hoch- . ,

Kiesbönke fallen auf der Talseite oft steil ab . Ein
mer , der sich über eine schwach überflutete Kiesbank stehend
treiben läßt , findet plötzlich keinen Grund mehr und sackt ab . .
Unkundige fühlt einen jähen Schreck. Er zappelt , verschluckt L

und schon hat der nasse Tod wieder sein Opfer . Die meisten E« .

kungsfälle sonst guter Schwimmer sind wohl auf plötzliche Angst '

Erschrecken zurückzuführen . Auch dem geübtesten Rheinschwlw
wird es gelegentlich einmal etwas „mulmig " zu Mute , besang .
wenn er ganz allein und verlassen weit draußen im Strome
Man soll daher nie allein im Rheine schwimmen . Da '? Bew >W ,
einen Menschen helfend in der Nähe zu wissen , verleiht — auch )".^
die Hilfe noch so gering wäre — in allen Lebenslagen das
unbedingter Sicherheit . Es können daher alle Rheinschwimmer ®

eindringlich genug vor dem Alleinschwimmen gewarnt werden-
^

Es erscheint unwahrscheinlich : aber es ist Tatsache , das! , ,,
heißen Sommertagen immer wieder Nichtschwimmer oder W *

^
Schwimmer , wenn sie ihre Freunde so mühelos und voller Lu>>

roerAStrome dahintreiben sehen
"

sich blindlings in die Fluten
und eine gar zu leichte Beute des lauernden nassen Todes
Besonders verlockend , aber auch sehr gefährlich sind leicht üb '
Kiesbänke am Ufer . Die Standfestigkeit ist auf den glatten , 01" '

^
gen Rheinkieseln nicht sehr groß , und gar zu schnell ist der Ahn » y,
lose von der starken Strömung umgeworfen : er findet keinen
mehr und wird über die Kiesbank hinweg geschwemmt . Die ^

'
y

letzten Jahren so beliebten Autoschläuche , die dem geübten t (!fl
mer so viele Freude und großen Spaß bereiten , bieten jedoch
Nichtschwimmer keine genügende Sicherheit : im Gegenteil , sie i

ji(
ganz schlimme Todesfallen : denn leicht führt die Strömung ^
oft sehr schar? ihre Richtung ändert , den Vertrauensseligen y m
Mitte des Stromes , uno da ein Herausfallen aus dem ö#1'
oder ein Durchfallen bei einem beunruhigten Menschen nicht %

geschlossen ist, eilt das Unheil schnell herbei . Wer eben nicht I ^
schwimmen kann , muß der Verlockung , sich den Fluten des R9'

anzuvertrauen , unbedingt widerstehen . , ,
Jeder Rheinschwimmer aber sollte auch im Rett « ^ »

schwimmen ausgebildet fein : er sollte wissen , ^
Ertrinkender ans Ufer gebracht und dort zweckmäßig weiter
handelt wird . Die anzuwendenden Griffe sind verhältnismäßT ^ ii
fach und werden von der Deutschen Lebensrettungs -GeseU
(D .L .R .G .) — Sitz Karlsruhe , Gartenstraße 44 a — in K""

gelehrt . j
Hunderttausende suchen in den kommenden heißen

monaten wieder Erquickung und Labung in den kühlenden ö 1

des Rheines . Dem vorsichtigen , sicheren Schwimmer wird ^
lauernde Ungeheuer , der nasse Tod , nichts anhaben können . M

Rheintöchtern darf er singen :
.Flimmert der Fluh .

Flammet die Flut ,
Umfließen wir tauchend ,
Tanzend und singend
Im seligen Bade dein Bett ."

Wetternachrichtendienst der bad . Landeswetterwarte Karlsruhe .

Staitone «
| Luftdruck

in
MeercZ'

| Niveau

Wertheim
llöniqltuhl
Karlsruhe
Badcn -Badcn
MllinAcn
St . Blasien
Badenweiler
fteli>6erfl *

Allgemeine

764 .0
764 .2
763 .8
766 .5
764 .1
6428

Tem »
peratur

C °

i$
18
18
15
14
9

Gestrige
Höchst¬
wärme

Niedrigste
Tcmperat ,

nacht«

WitterunaSüberficht .

27
*4
SS
29
1?
28
20
Das

schnee -
höh-
cw

10
17
14
13
12
10
18
15

kontinentale

Wetter

wollcnlot

. Hochdruckgebiet
Jat sich seit gestern weiter verflacht , belierrscht aber noch Immer die Wit »
ternng Mitteieurovas , fo daii wir baö wolkenlose Wetter Ehalten haben .
Die gestern über Frankreich erschienene Gewitterfront ist nordwestlich
von nns vorlibergezogen . ohne unser Gebiet au streifen . Im Westen
steigt der Druck bereits wieder , eine wesentliche Aenderung der bestehen -

. den Witterung steht daher noch nicht bevor , doch wird lebt mit Wärme ,
gewittern zu rechnen sein . _ .

WetteranSNÄten für DonnerStaa , de» 18. AoN 1929 : Fortdauer
des heiteren und warmen « o in mer wetters . Oertliche
Wärmegewitter .

Reisewetter in Deutlchlanb vom 17. Juli 1929. 8 Uhr .
Nord - und Ostsee : 15—20 Grab , meist heiter . Nordseeküste leichte ,

Ostsee frische Westwinde .
Harz nnd Thiiringer Wald : 17—20 Grad , meist wolkenlos , leichte

Winde aus wechselnder Richtung .
Rhein - nnd Wescraebiet : IG—20 Grad , meist wolkenlos , leichte Winde

aus wechselnder Richtung .
Fichtelgedlrge . Eriaedirae und Sndeten : 12—16 Grad , meist wolken¬

los , leichte Winde aus vorwiegend westlicher Richtung .
Alve « : IS—18 Grad , meist wolkenlos und windstill .

Wasserstand des Rheins .
Bafel . 17. Juli , morgens 6 Uhr : 94 Ztm . : 16. Juli : 98 St « .
Schusterinsel . 17. Juli , morgens 6 Uhr : 152 Ztm . : 16. Juli : Ä
« ehl . 17. Juli , morgens 6 Uhr : 270 Ztm . : 16. Juli : 275 Sf

'atf
Maran . 17. Juli , morgens 6 Uhr : 442 Ztm - : 16. Juli : ,

Mittags 12 Uhr : 448 Ztm . . abends « Uhr : 447 Ztm . fF
Mannheim . 17. Juli , morgens 6 Uhr : 333 Ztm . : 16. Juli : 0j "

I5anb , 16. Juli , morgens 6 Uhr : 214 Ztm .

Geschäftliche Mitteilungen .
Mit 200 Kilometer Geschwindigkeit Worte schreiben !

. In diesem fabelhaften Temvo , tn schwindelnder Höhe von 4000

lUCllUtl IIllllltll V^-"
mittels Persil zu schreiben . Das sertig geschriebene Wort »rn! etN ^ <
von 7000 Meter und eine Höhe von 1500 Meter . Da ? Wort

erletchterung bringt — Ist allerdings kurzer , aber in oen Hoo ^
'. j^ .

genau so groß , wie die Perfilbuchftaben . Die Rauchschrift wird vo " -pS
kleinen Avvarat erzeugt , der in der Sekunde 8000 Kubikmeter , ^
ausstößt . Durch die sinnreiche Crsindung des Raucher,eugers
möglich , mit wenigen Kosten Rtcsenvlakatc in den Aether zu
und so Millionen von Hausfrauen besonders » roste ArbeitZerlei » ^
gen , wie sie Persil und iMi bereiten , zu verkünden .

* .#
Auf die ganz besonders billigen Angebote der Firmr

Knopf auf der letzten Seite dieses Blattes wird besonders ' *.$ •

wiesen . Die heutige Frllhausgabe brachte das Qualitäts -U ^

in Konfektion und Textilwaren der Firma Knopf .

Während des Saison - Ausverkaafs
lllllllllltllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllffllllllllllllllllllllilllllllllllllllllllllllllllllll

für Artikel

mmdes läoiicisen Bedaries
Zü Eintoiweisen . . SN | . z . z .

ferner auf alle Übrigen Waren außer Markenartikel

Friedildasplafe 3, fiel RltierstraBe .

Steuer -Erklärungen
Arrangarnenle mit Gläubigern
Finanzierungen
Aufstellung von Bilanzen . 19437
F. W . Wörner , beeidigter Buchsachver¬
ständiger , Kalssrstr . 239 . Tel . 4767

(gegenüber dem Notariat .)

Buchen-
Brennholz

ofenkurzgeliigte Abfälle
liefert waggonweise
sosort (736«)
Holzindustrie Bruchsal

G . m . b. H.
Bruchsal (Baden ) .

Ms günstigste Einkauf
gelegenhett des Jahre * ' ]
10 % RABATT ! , ,

aSäÜiOW ^ Damen und Mädchen , in enorm billige Serien eingeteilt , je nach Art undiMoti &s u . naniei 195 215 4™ 1275 1675 24" 2s»75 3®75 49
Zephir , Wasch - Muslin , Wasch - Seide , Voile , Woll - Muslin , Tolle - u . Honan - Selde , Foulard , JJ

p
#j

Serien-Preise : 42 -
.48 - .58 - .78 - .95 12S 'S85 2 50 3 50 *

■ei :
Waschstoffe

BWffMdffl'h MM. MI jffk strapazierfähige Qualitäten , z .T . feinste Kammgarnstoffe , auch schwarz , blaiAund iL

rief » © HlSIOsf © Serien-Preise : 3 .75 7 .75 10 .75 13 .75 16 .75 19 .7'

Badeartikel v ftrüinpfe v Aussteuerwaren,Gardinen,Bodenbel ^ j

W
.
Boländ <

ünsre Preise sind In nie gekanntem Aus-
maBe herabgesetzt ! Kommen Sie bald !
Besichtigen Sie unsere Schaufenster !

FvT'»A .' >*•̂ Urt

Vlnt> fau* •fÄ
verkaufe ich sämtliche UPfiti ! Stclcice zu herabgesetzten Preisen

Schirmfabrik E Kaiserstr . 74
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in allen MHellinioen iseii tieratmesetzle Preise
10% EHtra uergiitung

und
auf alle nicht besonders
zurückgesetzte Waren

In den Abteilungen

Damen - u .
Mädthentfonf etöion

alle Bestände der Frühjahrs - u . Sommer -Saison , darunter auch Stücke für das ganze Jahr zu tragen , im Ausverkauf .

n
ic

'
tta .1,
Jt#

ZK
? V

v
v

ei?

Damenkleider
""stselde ■* 2 .90 5 .50 7 .50 9 75

:eilruckt Voile ■* 3 .90 8 .50 1 2 .50 1 850
: 0||mousseline * 9 .50 12 .75 16 .50 19 .50

^Nine reine Wolle 9 .50 14 -60 19 .50 27 .50
e|°utine ^

seide
mJi 16 .50 24 .50 36 - 45 .-

> Seide e
bÄ - 9 .50 24 .50 45 .- 65 -

^
"is- Kleider * 3 .90 6 .75 9 .50 11 .50

JN .Toile -Kleid. 9.50 1 4 .50 21 .- 29 .50
Kleider "Ä c

!« 1 .90 3JO 5 .50 7 .60

^ Kien-Blusen
jjwenblusen -* 4 .90 7 .50 9 75 13 .50

Afa ®
bi ,

Ch,n
J 9 .50 19 .50 24 .- 29 .50

ipto.-Blusen * 3 . 90 6 .50 11 .50 1 4 .50

Süenröcke

h
°Us8eline . . ■* 2 .90

^ «sch ■•« 2 .90
4.(0
6 .50

6 .76 9.50
9 .75 14 .50

Damenmäntel
Herren8toffartig ^ 8 .50 14.50 1 9 .50 35 —

Stoffe engl . Art .* 9 .75 19 .50 29 .50 48 -
Gummi •* 11 .50 16 .50 23,50 29 .50

Trenchcoat 9 . 75 16 .75 22 .50 29 .50

Wollrips EtaSSJ * 24 .50 29 .50 35 - 49 -
Ottomane . . -«19 .50 39 .50 43 — 65 .—
Woll-Georgette 39 .50 68 — 85 .- 110 .—

Kostüme
Herrenetoftartlg 18 -50 39 .50 48 . — 68 .—

Wollrips Ä ? * 24 .50 36 .50 45 .- 65 .-

Kostümröcke
Blau * u . tohmru
Faltenröcke • ■ « 4 -50 g .S0 gso 12 .50

WeiBe Faltenröcke 6 -50 960 13.- 1650

sommeMiiodeii -Kieider n.naBniei
sind Im Preise ganz gewaltig zurückgesetzt .

Strick-Kleidung
Damen - Pullover * 1 .90 4 .50 8 .50
Damen Westen * 2 .90 6 .50 9 .75
Damen -Jacken * 7 .50 1 4 50 1 9 .50
Strick - Kostüme * 7 .50 16 .50 24 .—
Kinder - Pullover

u . Westen - ■ - * 1 .90
Herren Pullover

u.Westen . . . * 7 .50 9 .75 13 .50

14 .50
12 .50
29 .50
39 —

3 .50 5 .50 7 .50

19 .50

Kinder -Kleider
Waschstoff - - - . 68 # * 1 .35 2 .25 3 .50

Mädchen - Kleider
Beiderwand , Zeflr
Trachtenstoffe - * 1 .25 2 50 3 .75 6 .50
Ein Pasten weiße
Voile -Mädchen - Kleider
extra billig * 2 .50 3 .50 4 .50

Mädchen -Mäntel
in Är „

dernei 4 .50 7 .50 10 .— 14 .50

!it *

Herren - u . Knaben -Konfektion
St - Hsrrananzoge

•s$
m'
« i-j
0 $
"ti'

i <'

<S<ir
9«

* <18.- 69.- 75.- 85.-
■« 85.- 79.- 83.- 85.-

• ». nBisBsnzuyu « 49.- 98.- 71 - 95.-

JH SommermantBl -« U .so99. 68.- 81 -
"
llilänUl -« 18 .60 27jo 35.- 15.-

jjjj
Herrenanzüge •

BummlmSntei - -
Ulindlachen - - .
LDster-Joppei - .
waschioppen - - -
HerrenanzugstoTfs

• >« 12 .50 18 .50 27.50
' • •« 8.- 11.50 18 .50
' -« 12 .50 19.— 17jso

« 9.50 8.78 7.50

35 -
22 .50
18.50
8.70

neiTBiiaiuuB #iuira mtt . . 7 „, « „ m «.
in den besten Fabrikaten *.7B » 50 12.50 10.50

Knaben uiaschanzDge * a .50 8.75 B.50 12.50
Knaben-UiolistotfanzDge 8 .5011 .5011 .50 I8 .s,
Kna&en -waschbiusen * hs 2.« , 4 » 6.50
U/ander - und Trachtenhosen * 2.95 «.bo 6.50

f. Knaben u . Mgdchen0
in Jeder OrCBe . .* 0 .90 7 .75 8,.50

1 Preise lur modernste Klelderslolfe
Sefie 1 Serie 2 Serie 3 Serie 4

jfc 150 950 ^ 50
IM,

.
JL , k .

Grosse Sortimente in IM - n . Seidenstoffen
Waschmousseline echtfarwg Meter 4565 # 78 "? 95 #
Wasch -Kunstseide modernste Kleidermuster . . . Mater 75 *̂ 95 »? 1 -25 1 -75
WollmOUSSeline bedruckt, beste Fabrikate Meter 1 *50 1 TO 2 .25 2-90

Dedruckte Voll-Voile doppelbreit , schöne Dessins , Meter 1 -50 1 .90 2 -50 3 25
FoulardseidO bedr. , reine Leidet , elex . Sommerkleider,Meter 3 50 425 5»— 5 .50

Crflpe de Chine reine Seide , In all . gangbar.Salsonlarb .,Mtr . 3*90 8 50 8 75 Z.50

H in Baumwollwaren ieder Art . Weißwaren , Aussteuerartikeln , Gardinen , Schlaf -/ ch in Baumwollwaren jeder Art ,
1

r.
cken , Tisch -, Bett- u. Leibwäsche ,K

'^ en , Tisch -, Bett - u. Leibwäsche , kunstseid . Damen -Tricotwäsche , fertige Schürzen ,
lcotagen , Badeanzüge , Bademäntel etc ., sind große Posten ausgeschieden u . gewähren

beim Einkauf allergrößte Vorteile .

m Carl Schöpf Marktplatz

wert « » rasch a . preiswert
rv angefertigt tn der« « b Thiergarten «Bad . « reite)

•jjj
" * und Verkäufe von

v
^ agen und Motorrädern

$ Jonner
I rttf 8.e8 . Hiwo -

Hanomag -
Limousine

Jmrchrep . , gut erhalten ,
ju verlausen . Anzuseh .
jeden Nachm . von 12Mi
bis 2 n . 6Y2—8 Ubr b
A . Dieiim , HÄndeist .15.

(B726 )

Spel - Limouline
4/16 PS . , tn gutem
Zustand , da «berzähl . ,
unt . günst . Beding , zu
veiN . Angeb . unt Nr .
C24W an d Bad . Pr .

Opel -> Zweisi^er
4/20 , offen , fabrikneu , umständehalber für
1600 Ji bar zu verkaufen . Angebote unter
Nr . R 817 an die Badische Presse .

Jndian
lA C .E . ) . 4 ZylinSer -Motorrad ( 1200 ccm)
mit allen Schikanen , in la Zustande , nur ca .
4000 Kkm . gef ., « reisw . zu verk . <B 793»

Luisenstrah « 4, 2 . Stock .

Fahrbereiter
4-Siher

„Ego " - Wagen , 15 PS .,
mit neuem Schutzdach ,
gut erhalt . , billig zu
verkf . od . gegen gutes
Motorrad o . Hanomag -
Wagen zu tausch . Off -
Ii . 8818 an Bad . Pr .
Leichtmoto -rrad f .

~OM
zu verkaufen (12777
Werner . Schiitzeilstr . 59.

LMtnwtmati
guterh . , bill . zu verkf .
Wafsen -Ratzel , Karls -
riiye . Kaiserstraße 229.

Motorrad fl .S .u .
500 ccm , ne » ,

Mod . 192», weit
u . Anschassungs -
vr . zu verkaufen .
Zu erfr . Auto -

Werkstatt Krämer,
,>orbach. ( Murq -
tal ) . t7«7a )

Motorrad
B .S .A . , 500 ccin , fa¬
brikneu . mit elektr . L .,
verkauft weit unter
Preis . (12422)
Kater , Rheinstratze 59.

17'50 PS Du s - Wagen c ^offener 7-Stver , Drabtspeichenrader , tief -
liegendem Chassis , schnittiger Li« iensüh -
runn , «fach bereift 3000./

12/55 PS Brennabor 1 % To . Lastwagen (Bor «
fiilirunadwaaens . neuwerttg . mit Pritschen -
ausbau , Mod . 1329 . . . . . . . 5200.#

6'25 PS Brenuabor -Limolis . IVorfiibrungs -
w »«en >, neuwerttg , 4-Sitzer . neuestes Mo -
dell 4800uT

6/25 PS Brennavor -Pbaeto » , 4 -Siber . Mod .
1927, sehr gut erhalten 2000^

10/45 PS Nrenuabor -Limousin », S-Siber ,
Mod . 1927,28 . sehr gut erhalten . 8500^

8/24 PS Diirrkovv -Wa ««» . 4 -Sitzer , ossen ,
«fach bereift 12r>0.*

16/45 PS Mereedes -Lieferwaaen (umaebaut )' ~ " Ii

zeit zur Verfügung . Anfragen , u richten an :

fluiohaus Heller, Beden -Baden
Langestratze 104. (785a )

Offene und geschlossene Wagen In gebraucht ,
und neuwerttgem Zustand , in jeder Preislage
zu günstigen Bedingungen stets am Lager .

L . H e i l m a « n , (12776 )
Bahnhosstratze 6, Tel . 4279.

m
follen die Leute
es erfahren , datz
Sie etwas zu
verlausen haben ,
wenn Sie es nicht
bekannt mache«

?
Geben Sie noch
beute eine kleine
Anzeige in der
Sadismen Presse
aus . Sie werden
vom Erfolg über ,
ralcht lein .

Sonder - Angebot zum Saison -Verkauf
Sessel In gut. Ausführung Mk . 21.- 17.50 .- 14 .- 10.- 8.50 6. 10
Tische mit Hartholzplatte Mk . 16.50 14.50 11 .- 8.50 7.20
Utascneirutien . Blumenkrippen , Reiseftdrbe , Japantaschen
sowie sämtliche Korbwaren besonders billig

Auf alle nicht herab - 4t A0 / Versäumen Sie nicht diese
£esatzt«n Preise IV/o günstige Gelegenheit

Kinderwagen m . Verdeck u . Riemeniederg . Mk . 56.- 51 .- 47. - 35.-
Klappwagen ohne Verdeck Mk . 27.- 25.- 22 .-

Elegante Kinderwagen Mk . 79.- 69 .- 58.-

RIFFEL am 12750
Ludwigsplatz

Dabei unser *
anerkannten Qualitäten !

Damen Herren Kinder
8 « rlenpr « i » e : 1 .30 0 . 95 0 .95
Beinwollener Damen- Bade -Annup 6 .30
Bade - Hüntel 10 .SO l « .SO 13 .50
Bade- Matie ßtttck 0 .30
Onmml -Bade-Qttrtel . . . . . . Stück 0 .55

ttelllg . mit langer und kurier Hose . 69 .—
Weckenri -Anatlffe ( JOng . Herren 29 .—

fttr Herren, garantiert wMMtdlekt . 18 .50
fltr Damen . Kunstseide, k&fisri . . . 11 .50
Imprägnierte IxidenBlntel
Herren . 24 .50 Danen . 19 .50

reine Wolle , Imprägniert
Herren . . 69 .— Damen . . 32 .50

fr -

braun , Chrom -Nappa 66 .—
Hotorfhhrer -Komblnatlon
mit Elnpaoktaeehe 14 .75

mit Oeltucheinlage . 33 .50

. . . 7 .50 nnd 5 .25
6tilukkleider . . . . 20 .30 S4 .SO 16 . 50
Damen -Lederol - Mantel 16 .50

Ia Zefir und Trikotine
Serienpreise : 6 .90 5 .90 4 .90
SehlUer -Hemden
Herren-Oxford 3 .30
Herren-Flanell 4 .90
Knaben-Oxford, Gr#8e 50 1 .65
Knaben-Flanell. Große 80 1 .95

P« r
l> der-Ottrtel . . .

. . . . 1 . 25
0 .85

^
PHUoWUe - 9 . 75

tiumberjaek
Wollwesten . . . . .

13 .80
9 .75

10 %Rabatt
&of alle übrigen Waren - ausgenommen Markenartikel

Dem Ratenkaufabkommen der Beamtenbank angeschlossen



Amtliche Anzeigen

Badkfche Presse / Abend -Ausgabe Mittwoch, de« 17.

in Berghaupten bei Gengenbach .
Grundstück : Lab . Nr . 424/2 mit 21 a 84 qm

Ackerland im Gewann Röschbühnd — jetzt
mit einem Fabrikgebäude überbaut , in dem
seither ein « Schranbensabrik betrieben wurde ,
mit günstiger Zufahrt .

Schätzung : 10 000 RM . ohne Zubehör :
27 700 RM - mit Zubehör (Maschinen , Mo »
toren . Werkzeuge ) .

Eigentümer : Richard Merklingen Kauf¬
mann in Freiburg i . B ., Eisenstrahe 2 .

Bersteigernn « : Freitag , den 6. September
1929 , nachm . 3 Uhr , im Rathaus zu Berg »
hauvten .

Mündliche Auskunft gebührenfrei b . unter »
zeichnete ? Ämtsstelle . (789<t)

Den 15 . Juli 1929.
Stob . Notariat Gengcnbach

alv BollstreckungSgericht .

Morgen , Donnerstag , nachm . 8 U8t , ver¬
steigere ich i . 8 . Luikenstrahe 1 folgendes :
1 Bett m . Ronhaarmatr ., 1 Diwan , 2 Sessel .
1 Tisch , Gasherd m . Bratofen , Kücheuscbrank ,
Kredenz , kleine Tische , Blumenkrippe , Brock -
hauslerikou , Uhren , Spiegel , Basen . Por -
zellan . Küchengeschirr , Thermalbad , Küchen -
Herd , sowie sonstiger Hausrat u . Dekorattous -
gegenstände . (FH1860 )
Mar Sasse , Auktionator . Büro : Gartenftr . Ig

Telefon 3309.

sä

Am Donnerstag , den 18 . Juli 1929. nach »
mittags 2 Uhr . « erde ich in Karlsruhe , im
Pfandlokale , Herreustrab « 4Za , gegeu bare
Zahlung im Bollstreckungswege öfsentlich ver -
steigern : i Schreibmaschine Carmen , 2 Korb «
möbelgarnituren , 3teilig , 2 Ruhebetten , 2
Schreibtische , Nähtisch , Svrechavvarat , Kla -

/ vier , Motorrad NSU ., Radioapparat , 4 Röh »
ren , kompl ., 2 Sofas , Wandbehang , 5 Oel -
gemälde , Bücherschrank , Kommod «, Sekretär ,
600 Basen , ferner ani Freitag , den 18 . Luli
ISSN , vormittags 1« Uhr . in Karlsruhe - Dar -
landen , Zusammenkunst vor dem Rathaus :
10 Sack Zement , 1 Kiste Werkzeuge , 2 Holz -
treppen , 4 Holztüren . (12822)

Karlsruhe , den IS . Juli 1929.
Römmele , Gerichtsvollzieher .

bedeutet
weif /

in der Stefanien »
ftrahe , sof. bezieh -
bar , zu verkauf .

Seov
. Groinbacher

riegsstrahe 24» ,
Tel . 558 . FH1212Budt - und Kunstdruck

Lebensmittel -
Geschäfte

Basel (Schwei ;) , zu
verpachten . 5—IOOOO M
erfordert . Näh . Sink ,
Boeckhstr . 14. (18759)

Haus
3x4 Zimmer u . Bad ,
ixS Zim . u . K ., el .
Licht, Gart ., Geschäfts -
lag« , Weststadt , bei
groß . Anzahlung oder
Barzahlung zu verkf .
Angeb . u . Nr . P241S
an die Bad . Presse .

Bezirks -Kino
existenzf .. bei 3000 M
Anzahlung . verkauft
Alleinbeauftr . (12563)
Ackermann,Kriegsstr .86 .

Verpachte i. Murgtal
Industrie - u . Fremden -
platz , gutg . Wirtschafts -
annrefen mit Fremden -
zim . Metzger u . Koch
bevorzugt . Offerten
unt . Nr . 788« an die
Badische Press « .

MS GkÖSSTE SPEZIALHAUS FÜR DAMEN- U. MÄDCHENKLEIDUttkrlseur -
Geschält

ganz neu n . mo -
dernft eiaer ., m .
Einrichtung sofort
z. verk . und zu
übernehmen . Er -
fordert . IN ooo.^ .
Anfr . m . Rückv .
an W ! lh . Wolf .
Baden - Baden .

>In kleinerer , lebhaften A m t s ft a d t , Nähe ! Geschäft J1
von Freibwrg . ist ein alt renommierter , gut sucht, evtl .
gehender , in bester Lage sich befindlicher Angeb . u .

teils sehr rentabel ,
stets zu verkf . (12474)

Nun « u. Schmidt
Karlsruhe , Kaiserstr .
136 . Tel . 2598 u . 649.

WBhren *
(Bier - und Weinwirtschaft ) mit 10 gut ein -
gerichteten Fremdenzimmern , größerem Saal .
Stallungen nebst Antogarage , alles in gutem
baulichen Zustande , , u verkaufen .

Jährlicher Bierumsatz ca . 45V— 5000 Hl .
Das Objekt eignet sich vorzüglich für einen

Metzger , da genügend Platz und noch keine
Konkurren , am Platze vorhanden ist. Rasch
entschlossene Käufer , die über eine grötzere
Anzahlung verfügen , wollen Gebote unter
O 814 an die Badische Presse einreichen .

gewähre "

Anderer Unternehmung wegen ist in kl.
Stadt Mittelbad . ein schon lange bestehendes
uni > eingeführtes

für Licht - und Kraftanl .. Radioanl . etc . mit
kompl . Werkstatteinr ., Ladengeschäft mit
Warenlager sofort zu verkaufen . Anzahlung
S— 10 Mill . Das vorband . Grundstück kann
evtl . miterworben werden .

Gesl . Angebote erb . unter Nr . K12K1S an
die Badische Presse nur von Selbstresl .

darunter
ModesachcN ' »'

Konsektio «\ . f
feinste Ä»

^ ,
68— 58-" ' &
88.— , 28.- i « ;

mit 8— 10 Zimmer - oder Doppelwohuungen ,
in erster Lage , gegen bar zu kaufen gesucht .
Angebote werden streng verirauliÄ behandelt .
Ang . unter Nr . I 24U9 an die Bad . Presse .

Werktag t" V
9 .25, 7 .76 ' 1
5 .25 und

B :: V
» inder -

^
arbeit

SSTfch
10 .75,
7 25 '

4.25
'

NO ' 1

Wirtschaft
Grötz . Anwesen mit Fremdenzimmer ,
groh . Festsaal usw . n . Bierdepot , mit
nachweisbar ca . 500 dl Bier -Umsatz ,
sofort zu übernehmen , auhergewöhn -
liÄ preiswert ( FH1862 )

zu verkaufen .
Näheres bei Grundstücksmakler

M. ttü !iier & sehn . Kar«
Baischstrahe 6. — Telefon 2695.
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:thfrilf des Lahrer
Oberbürgermeisters .

^ Lahr . 17 . Juli . ( Eigen . Drahtber .) Oberbürgermeister
? ! ist von seinem Amt zurückgetreten . Der Stadtrat hat gestern

außerordentlichen Sitzung den Rücktritt angenommen . Herr
J A jetzt seit einem Jahr Oberbürgermeister . Er begründet

. J" Schritt mit Gesundheitsrücksichten und damit , daß ihm sein
'

verschiedene Umstände halber nicht die Zufriedenheit brachte ,

^ erwartete . Er beabsichtigt , in den Staatsdienst zurückzu-

Vom Vadischen Städtbund .
Badische Städtebund (Verband der mittleren

'e Badens ) hielt vor einigen Tagen in Kehl unter dem Vor -

j Oberbürgermeisters Renner - Rastatt eine Ausschußsitz .mg
Vaiiptgegenstand der Verhandlungen war die Aussprache über

Denkschrift über die Verwaltung - reform , die

>m Herbst ds . Js . weiter behandelt werden
, î

ent Antrag auf Aenderung der Besoldungsregelung
Eemeindepolizeibeamten bedauert der Ausschuß

Nndsätzlichen Erwägungen nicht stattgeben zu können .
M die Mitwirkung der Gemeinden bei den Landwirt -
,/ ^ kammerwahlen besteht nach Ansicht des Ausschusses
-Metzliche Verpflichtung . Die Mitwirkung ist daher grundsätz -
^ die Zukunft abzulehnen . Dabei wurde auch festgestellt , dag
Wahlordnung im Hinblick auf die geringe Teilnahme der Be -
■̂ n 8 an der Wahl dringend abänderungsbedürsiig ist.

der Statistik , des Besuchs der Fachschulen , der Auf «
9 der Handwerksrollen u . a . wurden außerdem noch »rörtert .

'Î erei'ungen zum Trachtenfest in Wolfach.
, ,,

A?vlsach , 16 . Juli . Künstlerische Plakate kündigen bereits
das Trachtenfest am 18 . August hier an . Am Vorabend

Fackelzug und Feuerwerk vorgesehen , am Sonntag morgen
tHjj uestgottesdienste , nachmittags 2 Uhr der Trachtenzug . UN "-

i, werden sich die Gemeinden Gutach mit einem Hochzeits-
î 'nbach mit einer Kindergruppe , Lehengericht ebenfalls mit

vochzeitszug beteiligen ; mehrere Gemeinden sind neben
^ Muppen auch mit ihrer Musik vertreten , letztere zum Teil
j, Von den Bezirksgemeinden haben ziemlich alle ihre Teil -

^ gesagt . Auch auswärtige Gemeinden werden vertreten sein ,
^ nheim , St . Georgen , ferner die Schützenkorps von Zell und
Urmersbach , die Miliz und Schützenkorps Peterstal . Auf
IjJ ' äifl toird ein Floß abgelassen . In einer Ausstellung sollen

°e von Liebich und Haasemann , sowie sonstige altertümliche
^e Gegenstände gezeigt werden .

MC
'/F
ait«*

t&

k , Pforzheim , 18. Juli . (Wahl des neuen Pfarrers der Süd -
Jy . Gestern wurde der neue Pfarrer der Südpfarrei gewählt ,
inj Wen sämtliche abgegebene ^ 85 Stimmen auf Pfarrer Ernst

in Kork , der somit zum Pfarrer der Südpfarrei gewählt
^ Apfarrer Amann steht im 45. Lebensjahre .
^ Mannheim , 17. Juli . An der Handels - Hochschule Mannheim ,

berichtet , an ihrem Jahrestag vom badischen Staatsmini -
»js. ,vas Promotionsrecht verliehen worden ist, wurde als
ließet von Professor Dr . Tuckermann Professor Dr . Selz zum

gewählt . Die Hochschule geht damit von der zweijährigen
1,1- tt$ r ' ßen Rektoratsperiode über .
U Mannheim , 16. Juli . Der Umbau des Havptbahnhofs , der

Einstellung des Mttelbaues rasch der Beendigung zustrebt ,
ji^ aussichtlich zum 15 . August fertig sein . Der Termin der
- e" Einweihung des modernisierten Mannheimer Hauptbahn -

noch nicht festgelegt .
Heidelberg , 15 . Juli . (Studentische Wahlen .) Zur Wahl des

Studentenausschusses" (Asta) , die im Laufe dieser Woche
Vi ' , . stellten eigene Wahllisten auf die Großdeutsche Studenten -
d..K ?ft , die Freie Hochslhulgruppe , die Görresgruppe , die Frei -

Gruppe , die Sozialistische Studentengruppe , eine erst-
n Erscheinung tretende Freistudentinnengruppe .
^ »dtinoos , 15. Juli . (Elektrisch « Kleinbahn geplant .) Hier

Besprechungen stattgefunden , mit dem Ziel , eine elektrische
„

w entweder nach Wehr oder nach dem Wiesental zu er -
. * *

!5lor : Qd Dürkheim , 15. Juli . (Sanatoriums - Skeubau .) Der große
K ^ i»/Nmsneubau der Bad . Landesversicherungsanstalt wurde dem

lt
lcn Kirchhoff in Bad Dürrheim übertragen , der einen preis -

j/n Entwurf eingerichtet habe .
irnJ 11# »!, 15 . Juli .

' (Konstanzer Tag .) Der Verkehrsverein
beabsichtigt am 11 . August einen Konstanzer Tag zu ver -

d,. ' dessen Zweck es sein soll , den Fremdenverkehr zu heben
^ Wirtschaftsverkehr der Stadt zu beleben . Um 1 Uhr findet

Die Kreuzlingerstatt , auch ist ein Autokorso geplant .
sV^ uschaft hat ihre Mitwirkung zugesagt .

6vagen Sie Sbtt Kwttev,
wie man über „ Ruf et e " dachte , als sie eine junge Frau
war . Genau wie damals wird heute von größten Kinder«
Otiten und erfahrenen Müttern

; n, "A .
undfrifche

DtT
'

gfüV
als Säuglingsnahrung bevorzugt.

Furkwanger Sommerlage.
Vom Äüien » Keuen und Keidelbeerlesen im Schwarzwald » vom Fremdenverkehr »

vom Baden und anderen sommerlichen Dingen .
km. Furtwangen . 16. Juli .

Auch in diesem Jahre sind die „ Furtwanger Sommertage " nun
wieder eingetroffen , wenn sie auch nicht wie vor zwei Jahren durch
besondere Festtage herbeigerufen , begrüßt und gefeiert wurden . Aber
seitdem sie damals beschworen wurden , sind sie uns treu geblieben .

Und so hütet auch dieses Jahr wieder wie joden Sommer der
Hirtenbube auf den Weidäckern der Berge seine Viehherde . Froh
ruft er dabei in das Geläute der Tiere seinen Hirtenruf das „Weido "

oder noch froher sein „Ue"
, den Ruf für die Herde zum „Einfahren "

um 11 Uhr mittags und abends gegen 8 Uhr . Auch sonst vertreibt
er sich die Zeit mit seinen lustigen Jodlern , wenn ihm die Kühe nicht
gerade „bießen "

, d . h . vor der Zeit infolge der Hitze mit hochgestreck-
ten Schwänzen heimwärts in den Stall rennen . Oder die Hirten -
buben rufen sich gegenseitig über das Tal Necklieder zu wie :

Wehre , wehre , Schade ,
dr Lorenz fährt in Schade
dr Bur sitzt hintr dr Hecke
er wird dr dOhre strecke .

In diese lustigen Hirtenstimmen mischen sich im Ohr des Höhen -
wanderers andere Gesänge aus den Wäldern . Das alte Kinderlied :
Rolle , rolle Röhre , mer kumme us de Beere ! erschallt ihm entgegen
aus dem Mund froher Kinderscharen , die mit gefüllten Geschirren
und absichtlich verschmierten Gesichtern heiter nach Hause ziehen .
Manchmal allerdings hat das . .Heibeermali "

, von dem sie singen ,
sie irregeführt , so daß sie keine „Plätze " gefunden haben und nun in
ihre Geschirre zur Täuschung Moos füllen müssen , das mit einer
„Bodendecke" Heidelbeeren bedeckt wird . Oder es hat ihnen auf dem
Heimweg beim Stolpern über eine Baumwurzel den gefüllten Korb
oder Kessel auf die schmutzige Erde ausgeleert , oder sie haben zuviel
ins „Großvater GeWrrle "

, nämlich in ihren Mund gelesen . Dann
ist allerdings die Stimmung weniger freudig .

Zum Glück ist dieses Jahr wieder einmal ein gutes Heidel -
b e e r e n j a h r . In den letzten drei Jahren sind die Blüten durch

die Maifröste stets erfroren . So ist die Nachfrage nach diesen gesunden
und schmackhaften Frucht , da alle Mushäfen bis auf den Grund ge-
leert sind , dieses Jahr besonders groß . — Hoffentlich aber lassen die
Leute sich dadurch nicht zur Ueberstürzung verleiten und holen die
unreifen Beeren mit ihren Raffeln vorzeitig weg . Besonders der
Bauer wird dadurch mißgestimmt , für den jetzt seine strengste Ar -
beitszeit , der „Heuwet "

, angebrochen ist, und der nachher in seinen
eigenen Wäldern das Nachsehen bat . Die Mähder sind angerückt und
dengeln ihre Sensen , daß man ein scharfes Geschirr hat , wenns ans
Mähen geht , morgens um 4 Uhr . Da stehen sie zu viert in der
Reihe und schlagen Schaven (Mahden ) zusammen hin , daß die
Frauen fast nicht mehr nachkommen mit dem Auseinandermachen
und Zetteln .

Was ist sonst noch aus der sommerlichen Chronik unserer Stadt
Erfrischendes zu berichten ? „Wir haben ein B a d"

, erschallt auf
diese Frage zunächst der Ruf besonders aus den Kehlen unserer
Sportjugend Der sogenannte Kronenweiher ist durch frei -

willige Arbeit dazu ausgebaut worden und es ist jetzt ganz gute
Gelegenheit gegeben , Luft -, Wasser - uich Sonnenbäder zu nehmen .
Zwar ist die Anlage noch nicht vollkommen , aber bis .die Stadt ihre
Mittel zu einem größeren Projekt angesammelt hat , genügt sie .

Weitere Abkühlung verschafft jetzt bald der Stadtgarten ,
der seiner Vollendung nahe ist. Er wird nach unserem verdienten
Altbürgermeister Herth den Namen Herth - Anlage führen .
Er dient sowohl den Fremden , wenn sie statt in den schattigen
Wäldern und auf den neuen staubfreien Wegen in der Nähe Küh -
Innig suchen, als auch den Einheimischen , besonders Müttern und
älteren Leuten , die dem Straßenstaub entrinnen wollen . Er wird
durch seine schmucke Anlage , sobald er fertig ist , alle von diesem
feinem Nutzen überzeugen , wenn auch manche zuerst meinten , unser
Stadtgarten liege in unsern Wäldern .

Ein neues Reichsbahn¬
fährschiff auf dem

Bodensee ,
das zwischen Friedrichshafen und
Romanshorn verkehrt und ganze
Züge oder eine größere Anzahl von
Kraftwagen übersetzen kann , wurde

vor kurzem in Dienst gestellt . ,

Die Villinger Seidenschmuggelangelegenheit
und ihre Auswirkungen .

— Bruchsal , 17. Juli . Im Zusammenhang mit der bereits ge-
meldeten Villinger Seidenschiebung ist Fabrikant Debatin in
seiner Wohnung in Bruchsal verhaftet worden . Es heißt zur Be -
gründung des Haftbefehls : Fabrikant Debatin war durch seine ge-
schäftlichen Beziehungen mit dem Direktor Brunner der Filiale Vil -
lingen (Seidenfirma Schröder & Co . in Crefeld ) befreundet und
hat mit Brunner zusammen dieser Firma gehörende Fabrikate über
die Grenze verkauft . Debatin wurde aus Peranlassung der Kon -
stanzer Staatsanwaltschaft verhaftet und nach Konstanz gebracht .

( I) Tennenbronn , Amt Villingen , 16 . Juli . (Durch Blitzschlag
eingeäschert )̂ Bei einem schweren Gewitter schlug der Blitz in das
Haus des Landwirts Joseph Hoßmann im Kohlwald und zün»
dete . Sofort stand das Haus in hellen Flammen . Während das
Vieh noch gerettet werden konnte , war von den Fahrnissen nichts
mehr zu retten .

Zwei Mädchen im Rhein ertrunken.
I£ i Mannheim , 17. Juli . In den Rheinsporen beim Großkraft -

werk badeten am Dienstag nachmittag drei junge Mädchen aus
Neckarau . Plötzlich sahen andere Badende , daß die Mädchen
untergingen . Sie schwammen rasch hinzu , konnten aber nur
noch ein Mädchen retten , während die beiden anderen , die achtjäh -
rige Gisela Wedemeier und Lotte Scholl nur noch als Leichen ge-
borgen werden konnten .

heUf Katarrhe
Grlppelolgen
Rückstände v. Lungen-
u. Rippenfellen ! r ündung
Asthma . Frauenleiden
Herz- und Gefäß'
Erkrankungen

4 . August :
AU8 f- Großes Wasserfest.
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fu .den , besser besucht werden.
ek . Bruchhausen. 16 . Juli . lFeuerwehrfeft .) In . Verbindung mit
fünfjährigen Bestehen der Freiwill . Feuerwehr fand am letzten

Kreis Karlsruhe.
ek . Ettlingen , 16 . Juli . lNaturtheater .) Da die Vorberei¬

tungen für die Ausführung „Der Jäger als Kurpfalz " noch nicht
beendet waren , gab am letzten Sonntag die Vereinigung
freier Bühnenkünstler in Karlsruhe ein Lustspiel
.Liebe mit Hindernissen " in vier Akten . Das Wetter war
ausgezeichnet. Die Leistungen der Schauspieler vorzüglich , leider
war der Besuch schwach . Eva Schwall spielte die Rolle der
Mary sehr natürlich . Ebenso ihr Partner Dr . Erich Weidner ,
der besonders durch seine deutliche Sprechweise angenehm auffiel ,
Artur Schwall verkörperte mit feinem Seiühl den Baron Wel«
tingen . Anton E r a u d e i l erfreute als Mr . Forster die Zuschauer
durch seine derbe, offene Herzlichkeit . Auch Hella S a l t e r n und
Karl Stein wirkten überzeugend in ihren Rollen . Der Leiter des
Ganzen, Herr Walz gab zum Schluß der Hoffnung Ausdruck, das?
die künftigen Spiele , die evtl . auch an Abenden von Wochentagen
stattfinden , besser besucht werden.

dem fü | | WD
Sonntag , in unserem festlich geschmückten Dorfe der 6. Bezirks «
feuerwehrtag statt . Am Vormittag fand im Rathaus eine
Sitzung statt , an der sich die Abordnungen der einzelnen Wehren be-
teiligten . Der Kommandant der Feuerwehr , Bürgermeister Heinz -
l e r - Bruchhausen begrüßte die Erschienenen. Bezirlsfeuer '.oschin-
spektor Becker - Ettlingen gedachte der hohe » Verdienste, die sich
der im letzten Jahre verstorbene Ehlenkommandant Deubel - Ett -
lingenweiher um das Feuerwehrwesen erworben habe. Ferner teilte
er mit , daß in Völkersbach, Schielberg und Reichenbach Feuerwehren
gegründet worden seien . Forstrat Restle - Eutingen hielt emen
interessanten Vortrag über das Verhalten bei Waldbränden — ein
gerade jetzt sehr aktuelles Thema . — Der Kassenbericht wies eine be-
bedeutende Verbesserung gegenüber dem Vorjahre auf. Der nächste (7 .)
Bezirksfeuerwehrtag findet in Langensteinbach statt . Am Nachmittag
bewegte sich ein Festzug durch die schön verzierten Straßen und
unter den zehn errichteten Triumphbogen nach dem luftigen und
schattigen Festplatz, wo sich bald ein munteres Treiben entwickelte .

r . Stettfeld , 16 . Juli . (Radfahrerfest .) Am Sonntag stand der
hiesige Ort im Zeichen der Radfahrervereinigung Freundschafts-
bund"

, nachdem bereits am Samstag ein Bankett vorausgegangen
war . Zunächst wurde vormitags das Rennen ausgetragen, während
der Nachmittag als Höhepunkt den prachtvollen Festzug und das
Korsofahren brachte . Die Festrede auf dem Festplatz hielt der Vor-
sitzende des Bundes Will - Bruchsal . Der Abend schloß mit einer
Preisverteilung das wohlgelungene Fest ab.
Kreis Heidelberg.

r . Schlüchtern, 15 . Juli . (Sangerjest .) Bei herrlichem Som-
morwetter fand am Sonntag hier der Leintalsängertag statt , zu dem
sich neben dem Stamm der württembergischen Vereine auch einige
badischc eingesunden hatten . Die Veranstaltung wurde mit echter
Sängerstimmung gefeiert und fehlte es von Anfang bis zu Ende
nicht an würdige » Unterhaltung , von der besonders die großartigen
Massenchöre hervorgehoben seien . Die Festansprache am Sonntag
nachmittag hi *lt Hauvtlehrer Göggelmann von Schwaigern .

r . Sinsheim , 14 . Juli . Die Schulsqnode des Kirchenbezirks Sinz -
heim fand in der evang. Stadtkirche unter dem Vorsitz von Dekan
Eisen statt . Der Vorsitzende eröffnete die Versammlung mit einem
Hinweis auf die Aufgabe und den Zweck der Schulsynoden. Nach-
dem Pfarrer Nerpel -Rohrbach und Lehrer Bär -Sinsheim zu Schvft -
führern gewählt worden waren , ergriff Pfarrer Steinbach -Zuzen-
Haujen das Wort zu dem Hauptreserat , dem Thema ! „Das Bibel -
lesen in der Volksschule und den entsprechenden Klassen der höheren
Schulen ." Nach ihm sprach Oberlehrer Escheidlen über die Geschichte
des deutschen evang . Kirchenliedes und über die Art der anzufügen -
den Besprechung . Eine rege Diskussion schloß sich an und brachte den
Teilnehmern zu den behandelten Punkten weitere Klarheit .
Kreis Mosbach

— Sennfeld (bei Adelsheinti ) , 16 . Juli . (Bürgermeisterwahl.)
Stadtrechner immermann - Walldürn wurde mit großer Mehr -
heit zum Bürgermeister U7,d Ratschreiber der Gemeinde gewählt.

b . Osterburken, 16 . Juli . lLandkrastpost. ) 18 ^ ult wird die
dritte Landkraftpost im badischen Frankenland in Betrieb genom-
mcn. Diese führt von Osterburken über Adelsheim . Zimmern ,
Schlierstadt . Eberstadt , Eötzingen, Bofsheim . Hirschlanden, Hohenstadt.
Berolsheim , Angelthürn . Schillingstadt , Oberwittstadt . Schollhof,Vronnackcr zurück nach Osterburken. Die berührten Orte werden
künftig Post zweimal zugestellt erhalten . Die erste Kraftposr berührt
bekanntlich Orte im Umkreis von Lauda , die zweite solche im Um -
kreis von Wertheim .
Kreis Baden .

W. Elchesheim. 13 . Juli . (Abschied vom Postwagen . ) In einer
kleinen Feier nahm die Schule am Samstag nachmittag von unserem
Pastwagen , der uns so lange Zeit Freud und Leid in gemütlicher
Fahrt brachte , Abschied . Bekränzt und geziert suhr er noch eine
Ehrenrunde durchs Dorf , das er dann unter Böllerschießen verließ .
Mit dem Montag sind wir von Durmersheim gelöst und werden nun
durch Kraftverkehr von Karlsruhe aus versorgt.

— Baden-Baden, 145. Juli . (Kammermusik .) Der von Paul
H i n d e m i t h und Kurt W e i l l gemeinsam aus den Text von
Bert Bracht komponierte „L i n d b e r g h f l u g

" gelaugt im Rah -
men der „Deutschen Kammermusik Baden -Baden " Samstag , den
27. Juli zur Uraufführung .

0 Bühl , 16 . Juli . ( Das Pionierdenkmal auf der Burg Alt -
Windeck.) Das geplante Denkmal für die gefallenen Pioniere auf
der Burg Alt - Windeck wird in den nächsten Tagen errichtet werden.
Das Projekt stammt von Professor Kassubie. Auf 4 Meter Höhe wird
eino große Tafel angebracht, zu deren Linken ein Pionier in Ueber-
lebensgroße mit einem Anker in der Hand und mit dem Stahlhelm
aus dem Kopf steht , der hinübersieht nach Kehl. Die Einweihung
ist am 25 . August. Das Denkmal auf der Burg Windeck ist nur ein
Interimsdenkmal . Später soll in Kehl a . Rh . in der Garnison der
früheren Pioniere ein großes, gewaltiges Denkmal errichtet werden,
aber erst, wenn Kehl geräumt ist.
Kreis Offenburg.

4 = Lichtenau , 16 . Juli . Die Handelskammer für den Kreis Os-
fenburg in Lahr hält am Donnerstag, den 18 . Juli , im Gasthaus
zur Btume , hier , eine Versammlung zwecks Erörterung der wirt -
fchaftlichen Verhältnisse im unteren Hanauer -

• 1 a n d ab, um möglichst eine Industrie in diese Gegend zu brin -
gen . damit der Bevölkerung eine Arbeitsmöglichkeit geboten wird .

# Willst« tt , 17 . Juli . (Staatliche Stutenschau.) Nach dem
gutgelungenen Renntag hielt am Montag der Hanauer Renn »
verein in Verbindung mit der Mittelbadischen Pferde -
zuchtgenossenschaft eine Prämiierung ab. Die Staatliche
S t u t e n s ch a u tonnte zum ersten Mal in diesem Jahre auf der
Rennwiese abgehalten werden . Infolge des guten Wetters fiel der
Besuch sehr gut aus . Auch der Zutrieb von Pferden wie Fohlen
war befriedigend . Unter den Besuchern bemerkte man Landrat
Tritschler (Rastatt ) , Bezirkstierarzt Huber ( Kehl) . Oekonomierat
Würfel (Rheinbischofsheim) und Landrat Schindele ( Kehl) . Die
vorgefiührten Tiere befanden sich in tadellosem Futterzustand . Ins -
gesamt wurden ein Großer Staatspreis . 9 kleinen Staatspreise ,
2 Aufmunterungspreise und 15 Freideckscheine verteilt . An Geld-
preisen wurden 895 SR® , vom Staat ausgeworfen . An Stiftungen
gingen ein : vom Reichsminister der besetzten Gebiete 200 RM . , von
der Stadt Kehl 106 RM . , von der Gemeinde Willstätt 4V RM . und
weitere 20V RM . , also insgesamt S4<1 RM . , außer den Ehrenpreisen
von verschiedenen Gemeinden . Der Verband der Oldenburger Züch-
ter stiftete einen wertvollen Ehrenpreis , den der Landwirt Karl
Jacob Heidt (Auenheim ) erhielt . Den 1. Großen Staatspreis
erhielt Andreas L u tz V . von Eckartsweier.

bl. Nußbach, 15 . Ji <li . (100 Jahre Musik. ) Der hiesige Musik -
verein konnte niit dem gestrigen Tage auf sein 100-jähriges Be-
stehen zurückblicken. Festlich geschmückt stand der Ort da und nach
und nach Kickte « die einzelnen Kapellen an . Von morgens 8 bis
12 Uhr wurde das Preiswettspiel abgehalten . Dem Preisgericht zu-
folge standen an der Spitze der Unterstufe : Musikverein Legelshurst
mit 18 Punkte , der Mittelstufe : Zugendkapell« Oberkirch (Sonder -
klasse) mit 14 Punkten bei bester Tagesleistung : der Oberstufe:
Trachtenmusikverein Gutach bei Hornberg mit 17 ^ Punk !» n . Land-
tagsabgeordneter und Bürgermeister Engelhardt übernahm als
Vorstand des festgebenden Vereins die Festrede, in der er die staat-
lichen Behörden besonders begrüßte, um alsdann über die Entwick -
lung des Musiklebens in Nußbach zu sprechen . Das Jubiläum , das
am Samstag mit einem Festbankett eingeleitet wurde , endete heute
mit einem Volksfest.

0 Kniebis . 16 . Juli . (Fahnenweihe des MännergesangVereins
Kniebis. ) Kniebis, der herrliche Luftkurort auf den höchsten Höhen
des Nordschwarzwaldes, welcher unter einem Namen zu drei Ge -
meinden und zwei Ländern gehört, hat in seinem Gesangverein
(unter Dirigent Hauptlehrer Walter Eiermann ) ein einendes
Vorbild gegeben. Zu seiner Fahnenweihe trafen Gäste von nah und
fern ein . Ein langer Festzug mit mehreren Musikkapellen hatt «
gegen halb 3 Uhr den Festplatz erreicht. Vorstand Kleißl «,
Schultheiß Berge r-Baiersbronn und Gauvorstand Lieb hielten
Ansprachen. Nach den Reden folgten eine größere Anzahl »on
Thören wÄrttembergischer und badischer Vereine.
Kreis Freiburg .

X Ettenheim , 10. Juli . ( Tagfahrt des Versuchsringes Etten¬
heim —Kenzingen .) Gestern bewegte sich eine Kolonne von vier
großen und mehreren kleinen Kraftwagen , besetzt mit «über IM Land »
Wirten und Vertretern zahlreicher Behörden durch die Ortschaften
der Umgegend. Der Zweck war die Besichtigung der vom Versuchs-
ring Ettenheim ^ Kenzingen durchgeführten Versuche . Das erste Ziel
war das Versuchsfeld Gräfenhausen . Dort begrüßte der Ringleiter ,
Landesökonomierat Bretzinger , die stattliche Anzahl von Land-
Wirten und sonstigen Interessenten , besonders den Vertreter der Re-
gierung , Regierungsrat Specht , den Vertreter des Kreises Osfen-
bürg , Kreisrat Derndinger , der Stadtgemeinde Ettenheim ,
Stadtrat Meyer und die Vertreter der chemischen Industrie . Das
Versuchsfeld bot eine reiche Fülle von Belehrung . Mehrere Stun -
den hätte man ihm widmen können , doch die Zeit drängte . Der
Vorsitzende des Versuchsringes, K öbel e - Ringsheim dankte in
kurzen Worten den Anwesenden sür die zahlreiche Beteiligung , und
dem Versuchsverwalter Otto Höhn für seine wertvoll« Arbeit .
Nach der Besichtigung weiterer landwirtschaftlicher Betriebe
versammelte man sich in Kenzingen. Dort ergriff Landwirtschaftsrat
Eberhard von der Landwirtschaftskammer das Wort zu längeren
Ausführungen , in denen er einen Rückblick über die Versuchsring-
tätigkeit , einen Ueberblick über die augenblickliche politische Lage
der Landwirtschaft und einen Ausblick in die Zukunft gab, bei wel-
chem er der Tätigkeit der Versuchsringe große Bedeutung für die
Umstellung der landwirtschaftlichen Betriebe beimaß.

Kreis Billingen .
k. Furtwangen, 16 . Juli ._ (Eröffnung eines Höhenlurhot^

Am gestrigen Sonntag wurde der .^Raben " wieder eröffnet , na»

i :

fast dreieinhalb Jahre seit dem Brand des alten Gasthauses t®1.
bruar 1926 nur eine Notwirtschaft dort bestanden hatte . E^ Lij?
zu begrüßen , daß dieses altbekannte Gasthaus im mittleren
wald am Höhenweg Pforzheim —Basel in 1056 Meter Höhe
neu und verjüngt aus der Asche entstanden ist. Besonders bei»
gerade ist das Gasthaus auch durch den wiederholten Besuchs -.t
jakobs der dem Ort , seiner Lage und seinem Namen ein Ged 'M
Fremdenbuch widmete.

k. Furtwangen , 16 . Juli . Um den Wanderpreis der Stadtdy
wangen wurde am Sonntag gekämpft . Dieser Wettkampf
2 Jahren „d a s" sportliche Ereignis . Er besteht in einem ^
athletischem Sechskampf, nämlich im Kugelstoßen, Hoch- und,A .,,'

>rung , Diskus , Schleuderball und Ivo Meter -Lauf . Von den 9<ehj
. portvereinen beteiligen sich jeweils 8 Mann . Der Wanderpreis ,
anläßlich der Furtwangener Sommertage im Jahre 1927 von • ,
Stadtgemeinde gestiftet worden. Im 1 . Jahr wurde er vom
verein 1872, im letzten Jahr vom Fußballklub 1907 errungen . otV
dieses Jahr errang der Fußballklub die Siegespalme . Die beste ^
stung wies ein Mitglied dieses Vereins , Fritz Müller , aus , >c '

|?
Kugel nahezu 12 Meter gestoßen hatte . Am Abend fand w Qa
Verteilung statt , die Herr Oberpostmeister Miller , als VorW
des Ortsausschusses für Leibesübungen , vornahm .

jSt Donaueschingen , 15 . Juli - ( Gründungsfeier der Gese » >
^

der Aerzte in Donaueschingen .) Dieser Tage fand die Feier des
jährigen Bestehens der Gesellschaft der Aerzte von D » n

^
eschingen und Umgebung statt . Die von dem siirsv . ..
Hofrat und Leibarzt Dr . W . R e b m a n n am 1 . Juli 1829 ge J t(,
dete Gesellschaft diente der wissenschaftlichen Ausbildung der »' .y,
Sil« CY?ffaart rtrtfrtffiftrt« rtttVA hhW Ll̂"der Pflege des geselligen Verkehrs und Wahrnehmung der ^
desinteressen und ist der drittälteste Verein dieser Art in T*
land. Das fürstenbergische Haus hat die Gesellschaft stets in ^
gehender Weise unterstützt. An dem Denkmal dieses Gönners ^
tin> Kranz niedergelegt. Im Kurhaus fand im Beisein der Lan °
des Bürgermeisters von Donaueschingen , der Vorsitzenden des fjl
dischen Aerztevereins, Vertreter des Hartmann-Bundes , der
schen Aerztekammer , der ärztlichen Landeszentrale, des
Aerzte -Vereinbundes sowie vieler Gäste der eigentliche Festau ' ^
wobei der Vorsitzende der Aerzte -Gesellschaft Dr. W i l 11 n
eschingen die Begrüßungsansprache hielt.

r . Ubftadt .
Anfallchronik.

16 . Juli . (Ohne Licht.) Am Sonntag abend

Schuld an dein Unfall tragen, da er kein Licht hatte. , m st
r Odenheim , 16. Juli . Ein aufregender Vorfall

hier am Samstag ab ; die Pferde des Landwirts August
lius scheuten und rasten in vollem Temvo dvrfwärts. M » ^
zerbrach der Wagen und ein darauissitzenoer Knabe wurde 'J
Ackerfeld geschleudert , glücklicherweise ahme Schaden KU nehwe^ ^
Dorf stieß das flüchtende Gefährt auf einen Holzstoß auf, wodur ^
eine Pferd einen Schenkelbruch erlitt und notgeschlachtet
mußte . Dem Besitzer ist , da das Tier nicht versichert war . ^
bedeutender Schaden entstanden .

b. Assamstadt (21. Tauberbischofsheim ) . 10. In « . Ĉ Til
Unglücksfall .) Auf dem Heimweg vom Klebsauer Kriegt ^
ereignete sich am Sonntag abend ein schwerer Unglücksfall - ^
einem Wagen des Kriegerbundes wurde beim Ueberholen o^> ^
hiesigen Rodlerinnen die 15jährige Tochter des Landwirt « ^

schweren inneren Verletzungen .
i . Glashütte bei

weithin bekannte Vi
so unglücklich vom H

4 . Mengen (A . Freiburg) , 16 . Juli . (Brandstiftung?)^
einmal hat es in Mengen in der Nacht vom 15. ans 10. 311u
bräunt. Eine Scheuer ging in Flammen auf, ebenso ein ^
schuvven, das dazu gehörende Wohnhaus brannte im Dachst '!^ «
— Im Zeitraum von etwa zweieinhalb Jahren Kt hier a
Feuer ausgebrochen , mehrfach sind Oekonomiegebäuse und *
Häuser in Flammen aufgegangen. Die Bevölkerung ist davon ^
zeugt , daß . von einer einzigen Ausnahme abgesehen , alle -z
Schadenfeuer auf vorsätzliche Brandstiftung
ren sind . Man nimmt an , es müsse iTmner der gleich« Bran i
sein , der eine krankhafte Freude daran hat . Gevaulichkei^^
Flammen aufgehen zu sehen.

Aus den Nachbarländer«.
Das Flugzeug in den Telegraphendrähten.

+ Stuttgart . 17. Juli . Bei Kirchheim am Neckar
sich gestern « in sonderbares Flugzeugunglück . Ein Klemm
Flugzeug aus Böblingen mußte wegen eines PropellekM
vergehen . Das Flugzeug blieb auf den Teleg
d r ä h t e n sitzen . Die Feuerwehr wurde alarmiert.

"
einer mechanischen Leiter könnt« der Flieger aus seiner bed»
Lage befreit werden . Der Telegraphen- und TelephonveM»
während der ganzen Nack# gestört.

er-iSZ
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Unser diesjähriger

Saisonausverkauf
Vom 18. bis 31. Juli

«m außergewöhnliche Vorfeile <*•«.
Wir verzichten auf eine Aufzählung der einzelnen Preislagen. Nicht
der Preis entscheidet, sondern die Qualität und wir führen bekanntlich

nur Qualiiäfs -Ware:
Wir verweisen auf unsere Schaufenster
und unser reichhaltiges Lager .

Dreyiuf ) & Siegel Kalferftr. 197
IMffiMlfllMIfP « !

Sonderangebote
II*

(Jet * # « # « ',

fyoHuUuh INMiwA '

CmAonnd) u\W>.
Auf unser reguläres Lager gewähren wir

mit wenigen Ausnahmen

101 Rabatt!
Ein großer PostenEin großer Posten

Kissen-, Vorhangsioil- u. fiObelsiolißeSfe Ortenl -feppldie
ganz besonders preiswert. zu erheblich ermäßigten Preisen.
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SAISON - AUSVERKAUF
Amtliche Saison - Artikel in allen Abteilungen
^deutend im Preise herabgesetzt Solange Vorrat I

Ferner 101 RABATTauf alle nicht im Preise ermäßigten
Waren , außer einige Marken -Artikel

WaithsioHe
BamtiivoHwaren

JschmnsscUne ." «sums x
hübsche

Mtr . 0 .96 0.58 <».» 8
f^ hknnstseid * . in neuer _ „ „

,4l« must . . Mtr . 1.45 1.25 V.SO
S' » aen .Zeflr .. «estroift
7 ^ -Zefb .

70 cm breit _
Mtr . 0 .75 0 .6« 0 .4,4
hübsch Rem . „ „ -
Mtr . 0.85 0.75 W*» acm br .

.»«chetneh . feinfitd . 80 <m
. . Mtr . 0 .75 0.68 0 .48

fS ^ f̂tiMsh, Ia Kttlincer - „ 0 _
J ' brikat . . . Mtr . I .Z5 0 -95

Äfttun . 80 cm breit in , ,
k

* Ausw . Mtr . 0 .95 0.75 " .6o

i'.' jwtnn . 130 cm breit , 0 -
h .

" '« che Dess . Mtr . 1.45 » LS
d«?iama , t. teestr . f . Kin - „ _ _

* etb« t . 80 cm br . Jir . 1.10 0 .95
Atdamaet . «restr . n . Kehl.

k" 0 cm breit . Mtr . 1.75 l » a
J?!^ is8cn - eeboitt od . mit , » -

^
' isata 80X80 . St . 1.45 1 . * ®

' ■" klssen . elatt 80X80 St . 0 . 95

g ' « tilcher . Kar . 50X50 Ia
kleinen .K

St . 0 .45

S»«5tt *.n. Ir Damast Qua - , 0 -
;" at 40 X40 . . . . St 0 .85

. . . 8 St . 0 .95

. . . 4 St . 0 . 75
Gerstenkorn QM

^ «btttcher
hVhttlelwr

jBg ^ . WW . . . .
L 'NnVn

'
Ä 0 . 95

Mw - hst ° tte . 40 m breit 0 35

ST» ! o .95

Cardliscn
^
' """ lansisardinen Mtr . 0.55 0 .35

^
" een . 65 cm breit Mtr . 0 . 58

JJtjpBper . 130 cm br . creme j
S "" t8II. 60 cm br . . Mtr . 0 .60

"'storea mit Einsati St . O 75
Paar 0 .35) ac8-ölSpo P « # p U«l

tft ' fdecken .
"

80XR,
'

indan -
j ? *6» St . 0 . 65
>. '^ decken . grau eestr . St . 0 .88
W'Te° m . Füllung , hübsche

r • ' •
(.»

"federn , dopp .
St 0 .80

gerein . 0 .95

Berren -arM el
Oberhemd , weiß mit Rips¬

brust od einfarb . einzelne
Weiten St . » » ®

Oberhemd . weiQ m . elegant , a n .
Batistbrust . . . St . 3.75 « . w®

Oberhemd . Popeline , mod . . _ _
Streifen u . Karos St . 8 .50 4 . 75

Stehumlegekragen . moderne ft
Formen . . . Stück 0.60 0 . 0 ®

Selbstbinder . reine Seide ~ a -
Bordüre -Muster Stück 1.45 ®. 8Ö

Hercntaschentttcher . weiQ m . n
bunter Kante St . 0 .18 . 0.15 O. l «

Damentaschentücher . weiQ A , ,
mit Feston . Stück 0.18 O . lo

Klnder <cschentttcher , weiß „ ntl
mit bunter Kante St . 010 " .Wo

Triftoladen
Elnsatxhemden m . hübschen . . .

Einsätzen 1.95 1 «4 »
Herren -Hosen .

Knieform
Herren -Jacken , makofarb . ab 0 . 95
DamenschlHpfer . In vielen . . .

Farben . Baumwolle . . . wo
KlndersehlUpfer in all . GrB - _ ft -

ßen . farbig 2 Paar . . . " .» o

Wollwaren

Pullover o . Arm mit farbig . -
Kunstseide icemustert K . vs

Pullover o Arm . weiß mit
farbig Streifen

Knaben -Sweater , Baumwolle A A k
m . u . o. Arm Gr . 40 ab

Kinder -Wäsche

lange oder n1.75 O S »

8 . 75

Mldchen - Hemden ,ick
Achsel¬

schluß . mit Stickerei oder _ - —
Feston . . . Gr . 35 0 .75 ®*» ®

Knabenhemden mit halben n . .
Aermein u . Ausschnitt ab " • « ®

Mädchen -Nachthemden ,Größe 60 ab > 60
Knaben - Nachthemden mit 4 „

färb . Besatz . . . Gr . 50 1 .30

Pameasirümple
Baumwolle . Doppelsohle und nHochferse , grau u . beige U. OO
Mako od . Baumwolle , starke „

Qual ., schwarz und farbig
Prima Mako . Doppelsohle n.

Hochferse , schwarz und in .
praktischen Farben . . . " • « **

Künstliche Waschseide mit
Naht , schwarz u . in groß . _ _ _
Farbenauswahl w. « o

Prima Seidenflor , rlerfache
Sohle u . Ferse , feinmasch . .
schwarz u . mod . Farben 41

Waschseide , elast . Gewebe , .
In allen Modefarben . .

Hcrrcn-Sotftcn
grau , gestrickt feste Quall - . »

tSt 5 a »r W-* °

moderne Muster , verstärkte ~ « q
Ferse n . Spitze . Paar

Baumwolle mit Kunstseide . . .
schöne Muster . . Paar

Bin Posten Socken , elegante
Must, . Kunstseide m . Flor
od . Mako mit klein . Schön - ak
heitsfehler . . . . Paar

Ein großer Posten
Kindersöckchen

Seidenflor mit buntem Um¬
schlag . große Farbenaus -
wähl . Größe 7—10. Paar A A -
0.55 A. Größe 1—v. Paar

Hoflewaren
Damenkragen Cr6n de chine n , ,

m . Spitzengarnitur . . 0.95 O vo
Kleiderwesten a. Seidenrips „ _ _

Stück 1.25 "
Bindekragen . Volle mit Va - _ _ _

lencienne 2.25 V. Wo
Matrosenkragen mit Man - ,* _ _

•chetten . . . . . 1.45 0 . » S
Klndergarnitaren . Wasch -

rips 1-85 O. WJ
Halsketten , die große Mode

in allen Farbenzusammen - . - -
Stellungen . . . . . 0.75 O .ÖV

sptlzcn
Hemdenpassen

Stück . . .
in Klöppel ntfi

. . 0 .28 0 . 18
Hemdenpassen . Achselschluß n

gute Stickereiw . Stck . 0 .85 O. oo
Kissenecken 1. Klöpp . St . 0 .25 « . 18

mit Schrift q ^ -

ca . 80 cm n1n
. . . 0.18 O. IO

Kisseneinsätze
2 Stück .

StiekereltrSger .
lang . . .

Klüppelspitzen . ca . 10 cm br .
f Decken und Gardinen n . a
Meter . . . . . . 0 .25 w

Damengürtel . GlacS imit . in
vielen Farben , ca . 4 cm .. a .
breit Stück U' " ®

WlldlcdergUrteL imlt . in all .
Modefarben , ca . 5 cm l>r .
Stück

Badegürtel . Gummi doppel¬
seitig zu tragen , ca . 214 cm ft . -
breit Stück 0 .40

Wildledergürtel , prima Led .
in all . Farben , 4 cm breit . « i
Stück 2.45 i *« °

Wachstuchghrtel . cm 015

Hanflarftcilcn
Ptaehttischdeckehen m Hol - ns

sauin n . Spitzen Stück 0 .35 '
Waschtlschgarnltur . 5teil . m . n Q -

Spitzen u . Einsätze . 1.46 *'
Läufer mit Spitzengarnier , a k -

Stück 0 .95 O.O »
Mitteldeckchen 60X60. rund n 0 (5

od . Quadr .. hübsche Must . O .Wo
Kommodedecke 50X110 . weiß n (t ,

mit Spitzen . . . Stück O.Bo
Klammcrnschürzen vorg . St . 0 .85
Kerbdeekchen . fert gestickt « n .

rot oder blau O. wo
K .-Ueberhandtuch o. Wand - . a .

schoner vorg " *«" »
Kissen , schwarz Rlp » in vie - ~ Q <-

len Zeichnungen . Stück O. wo
Kaffeewärmer .

und schwarz
Kaffee - od. Teewärmer -Fttl - .

long . . . . Stück 1.65 1 -85

gran , weiß „ Q -
. . Stück 0 . 95

Lederwaren
Kunst - A a .

1.76 1.25 0 . 95Dnmen Besuchst ^
leder . . . .

Damen Handtasche . Saffian
imit ., mod . Form m . Reiß - . n .
Verschluß 4 . 0Ö

Kinder Besuchst , in versch . .
Ausführungen . . . ab " . au

Einkaufsbeutel , kräft . Quali - n
tät 0.95 0 . 65

Geldbeutel , echt Leder f . Da - „ _ ■
men und Herren . . ib » • ' »

Rncksäcke . feste Qualit . mit _ _ _
stark . Rindlederriem . 1.25 " * « o

Tollellen»flrtiHel
Rasier Garnitur . Spleg .. Napf n _ -

und Pinsel . . . . . . 0 .7O
Rasier Apparate , in Etui 0 .95 0 . 65
Stellspiegel mit Blechrahm . n tn0 .60 V. » V
Zahnbürsten , gute Qual , ab 0 . 85
Parfüm -Zerstönber . hübsche n _ _

Formen u . Must . 1 .10 0.95 O . « o
Lawendel - oder Blnmenseife , _ ~ n

3 Stück in Karton » BS W. o «

Damen-waseite

Spielwaren
Puppen , unzerbrechl .. hübsch n

gekleidet 0.95 « • < •»
Teddy -Bären mit Stimme . 0 .95
Sandgarnituren a . Kart 0.35 0 .8 !)
Bälle , buntbemalt . . . ab 0 .80

Pnlz
Jngendl . Hut mit hübscher <

Bandg l ' 85
Kleidsam . Franenhnt schön ^ y .

garn . *
Seidenbast Hut in mod . bun - . a .

ten Farben « .so

Matrosenmützen In all . GrBfl . 1 . 00

Bobby -Cape « 0 . 95
Basken - Mützen in allen

Farben . . . . . . 0 . 75

SCHMOLLER

Trägerhemden m . Spitzen u , ~ . .
Stickerei garn . . . . 0.95 v . < o

Taghemden Achselschi , mit t
Längs , od . mit Stickerei . * «* o

Trägerhemden . Bat m . Stick . ,
u . Val .-Spitzen . . 1 .95 1 .4o

Hemdhosen , mit Spitzen od . . . R
Stickerei 4 ' 4a

Damen - Nachthemden mit ^ OK
Spitz , od . färb . garn . 2.45 i . » o

Damen -Nachthemden , farbig . 0Bat . m . Spitz , verarb . S.75 <s . oo
Prinzeßrücke , m . Träger od .

br . Achsel u . reich 1. Stick . ,
garn . 1.75 1 . 85

WansIseSflen Wästüe
Damen -Unterkleid , färb . m . < _ K

Spitzen 2 .45 1 .79
Damen -Unterkleid , gestr . m . _ _ _

Spitzen garn . . . 4.45 «* . <eo
Damen -Schlüpfer in vielen , a .

Farben 105 1 .8J

Baflewasafie
r

Äf
nc

.
u ,

,
Ä

o!K 0 45
Frottierhandtuch . Indanthren ~ 0 -

mod . gemustert . . 1.25 " •* o
Kinder -Badetuch , farbig ka - ,

riert 1.95 l .SS®
Bade -Tücher . 140 X 160 5.75 „ . _

100 X 150 3 .4 »
Bade -Anzug für Damen und ~ q k

Herren 1.45 O.W»

Bade Anzug für Kinder ab 0 . 95

Korselüs
Strumpfhalter . Dreil m . vier n . .

auswechselbaren Haltern . *' * * o
Strumpfhalter . Jacquard m . n Q c

4 Haltern . . . . . . . ° -,fa

Büstenhalter . Hemdent 0.66 0 .88
Büstenhalter . Seidentrikot m, n ~ K

Gummizug . . . . 0 .95 O . « ®

Sdiürzen
Jumperschürz ., gestr . Wasch - n

stoff od . geblümt . . 1.25 O. Wo
hübsche _ . _

. 0.95 0 . 45

L25 0 . 75

Gummisehürzen .Muster
Servierschürzen , weiß

Stickerei od . glatt .
Hauskleider , gestr . oder uni . , - x

Zcfir 2 .50 1 . 75
Mädchenhänger , uni , Zefir »

od . geblümt ab Gr . 40 . . O. 7o
Knabenschürzen , gestreift ab „ . ..

Größe 40 0 .51 )

I Staatliche Akademie der Tonkunst
°chschule für Musik und Ausbildungs -

, schule mit Vorschule in München
•Meldung in allen Zweigen der Musik einschl Oper ,
ti |j ^ rklassBn zur Vollendung der künstlerischen Aus -
lnjy

'J1« in Dirigieren , dramatischer Komposition , Kom -
.
' °« slehre , Sologesang . Klavier , Violine , Violoncell ,DuiusradUK , rvitivu ^r, v xuiiiic « v

t :sJ'<31rektion und Darstellungskunst , Operndramatur -
"' I' tii s ^ em ' nar . Seminar für Choi -direklion . Opemchor -
W «. alte Kammermusik , besondere Ansbildungsklas -
'H» .für Kirchehrausik .
I?. Musiklehramt .

Ijehrgänge zur Ausbildung
i«, o - " " fliusiKienramt . Beginn den Schuljahres am

ePteml )er . Schriftliche Anmeldung bis 10 . September .
Sst Aufnahmeprüfungen finden ab 19. September statt .

Ur' g durch die V « 'waltuug der Akademie . >
5,1 Unche n , im Juli 1929. ( A2041 )

Direktion :
Geh . Rat Dr . Sigmund v . Hausegger .

Präsident .

^ Il!ll>l!lllll>illllllllllllll!lilillllllll!ll!!l!iili!ll!lll!l>!>llli!>!!l!!!l!i!l!!l>l!>!illlil!lil!!!!!l!»!!!!!>!!!!!!!n
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Könulleur gelucht.
Durchaus , uVerIS !stg .

Chauffeur für Privat -
Reifewa « ., sofort gcs.
IIM RM . Barstcherh .
ersord . AuSführl . A »-
gcbote unt Nr . £ 2423
an big Bad . Presse .
Suche einen ordentl .

Jungen , der das

Merfcnnötüerfi
griindl . erlern , möchte .
Eintritt fann sof . er -
folgen . <FH1Z54 )

Friedr . Bührle
Malermstr ., K .-Bciert -
beim , Karollncnstr . 8.

Personal

12ie

finden sol - ■
ches für jedes Ae - g
werbe durch eine 8
kleine « nzeia » in »
der Bad . Press «. ^

Für den Vertrieb des
schönsten n . vornehmst
Buches der Welt , einer
neuen , von allerhöchst ,
flelftl . Stellen warm
empfohlenen u . daher
leicht absetzbaren , reich
illustriert . PradUbibel ,
werden von anSwürt .
Reiscbuchhandlung für
den Play Karlsruh «

2 katholische
Damen

bei hoher Vcrglltun «
und Ia Eristen , sofort
gesucht . Gesl . Bewer
Hungen solcher Damen ,
die für diese schöne
Sache selbst begcistert
sind und mit kathol .
Familien umzugehen
wissen , erbeten unter
Rr . F . H . t3M an die
Badifche Press « .

75 m . ÜBodjcnl .
können Damen u . Hev
re verdienen durch den
Vertrieb eines leicht
verkäufl . Verbrauchs
ariilels . Angebote unt .
(£2378 an Bad . Presse

Friseuse
lfinflcrc , tüchtiae K,aft .
vcr sof . aesncht . (12 «27

Alois Kavveö .
Kaiserstrafte 8S ,

Telefon 172? .
Gesucht wird sofort

oder 1. August

Mädchen
für Kiiche und etwas
HauSarb . Kochcn Bc -
dingung . <12721)

Mcngerci Schütt ,
Lachnerstrab « Ä>.

IS . bis 31. Juli 1929

Modellhaus Kohlmeier
Karlsruhe Karlstraße 7 Telephon 1476

Modelle , Kostüme, Mäntel
Mantelkleider, hachmittags -
und Abendkleider, Blusen
und Kostümröcke

zu bedeutend reduzierten Preisen

Sei nicht reduz Modellen gewähre lO/V P -jk - j -ft
während de » Ausverkaufs IU % . r \ dL >dll

Friseuse
f . dauernd an SamS »
tagen aes . lD 128S5»

Karl Hevel .
Augartenfttak « 20.

Tücht . , zuverlässiges ,
nicht zu junges

Alleinmädchen
in den einschlägigen
Arbeiten , vor allem
» ochcn, bewand . , nach
Gernsbach , spät . Stntt -
gart , gesucht . Lichtbild ,
Zeugnisse , (^« haliSan -
iprüche erbeten an

Frau v . Rostitz ,
Gernsbach ,

Fgeibachstr . <73Äa)

Mm MMen
v . 8 — 12 , 2 — 6 täglich
f. leichte Arb . gesucht .
Bachstr . 17 . (B781 )

Suche slcitziges

Mädchen
für Haushalt , am lieb¬
sten vom Lande , für
gröb . HauSb . vcr sof.
od . später . Ossert . unt .
F .H .1ZS5 an die Bad .
Presse gil . .Hauptpost
Für Haushalt mm
sofort otvr 1. Auaiost
ehrlicv <^ « eist (B777

Mädchen
nicht unter 18 alt ,
«eiucht . Dasselbe soll
alle Hairsarbeite » ver -
lichten u . etwaS Näh -
kennt » , besitzen , wo¬
möglich auch kochen
können . Vorzustellen
m . Zeugnisabichr . bei

llondiiorei Reiter .
Riivvnrr .

Rastatterstr . S7a»

Ehrliches , fleißiges
Mädchen

für Hausarbeit u . Be >
dienen in Konditorei -
Cafe auf IS . August
gesucht . Angebote mit
Zeugnisse !! u . Bild un -
ter Nr . Q81 « an die
» adische Presse .
Suche ein 075a

Mädchen
weiches servieren und
noch Hausarbeiten ver -
richten kann .
Gasthaus zum Engel ,

Bühlertal .

Zum sofort . Eintritt
wird gesucht ehrliches ,
fleißiges und solides

Mädchen
welches schon in Stel -
luug war , auch Liebe
zu Kindern hat , so -
wie für sömtl . Haus -
arbeiten . Vorzustellen
vormittags 9—12 Uhr .
Karlsruhe , Schloßplav
Nr . 10 . Part . ( 12825)

Suche ver sofort ehr -
liches , kinderliebes

Mädchen
Brückel , Nowaks An -

lage 11. (B7g »)

Zur felbständ . Leitung eines Büros wild
per sofort ein im Verkehr mit dem Publik ,
gew . , gcwissenh .. bilanzsicherer

Kaufmann gesucht.
Serren v . nicht unt . 25 J „ die auch in
Steuerlachen , Mahu - u . Klagewesen Kennt »
nisse besitzen und über einige 1000 A Ju -
tcresseneinl . verfügen , werden um Angebote
unter Nr . L12K1S an !!ie Badische Presse geb .

Leistungstäiiige . ringireie GlashUlie
sucht , nm Besuch der badischen und württem -
bergischen Ketränkeindustlic gut eingeführ -
ten jüngeren

Aus ?. An « , u . Nr . B 12625 an die Bad . Pr .

Milser Beitretet
eingeführt b . Schuhmacher ! , kann

ttderiidsSIle mi> £edet
n , übernch
Offerten unter

mitverkauscn od . Vertreta . ganz übernehmen .~ - - - - k . Qffe
'

'
Preiie .

Gute VerdienstmöLlichke
Nr . 128X3 an Me

Wer braucht ein «

tüchtige Kraft .
Jg ., gewandt . Mann ,
23 J „ sucht Stellung
als Säger , geht auch
als Hilfssäg « : oder
Ehauffeur , m . Führer «
schein Sb od . Grobbull -
doggfllhrer oder Ma -
schinist , kann a . Dresch
mafch . bedien . Mit all .
in d . Fächer einfchlag .
Arbeiten bin ich best,
vertraut . Znschr . «rb .
an O . 3 „ postlagernd ,
Freudenstadt . (791fli

Frl ., 28 I .. Rheinl .,
(ud )t Stelle als Stütze
od . SllUsWltttin
in nur bess . frauenlos .
Haushalt od . auch bei
einzelner Dame . Gute
Zeugnisse vorhanden .
Aug . u . F .H .1324 an
Bad . Pr . Fil . Hauptp .

P - nl . Beamter , j ? Jahre , lehr rüstig , sucht

lleriraoensBOSlen
oder sonstige Beschäftigung gegen geringe
Vergütung . Angebote unter Nr . F .H . 1SS9 an
die Badische Presse . Filiale Hauptpost .

Tüchtiger , zuverlässig .

Chauffeur
mit Führersch . für alle
Wagenklassen u . guten
Zeugu . , sucht Stellung .
Bin gel . Schlosser und
führe auch Rep . aus .
Angcb . u . Nr . JLSA >
an die Bad . Presse .

Chauffeur
gut . Fahr . u . Wagen -
pfleg . , sucht sof . Stell « .
Zeugn . vorh . Aug . u .
£ 23!ll an Bad . Presse

Mechaniker
und Reparaturschlosser ,
27 I . alt , u . verheir . ,
m . Führerprax . in Kl .
2 u . Zb . u . best . Zeugn .
sucht Stelle . Angcb . u .
S23S3 an Bad . Presse .

Fräulein
sucht Halbtagsbeslhäfti -
Bunfl gl . welcher Art .
Angebot « unter T23S4
an die Badische Presse .
Suche für meine Toch -
ter , 19 I . alt . kath .,

Stellung
als ftauswirtfd >aftlid,e
Stütze . Dieselbe bat
Zfähr . Kurs in Hans -
haltschule des Bad .
FraucuvereinS mit gu -
tem Erfolg besucht .
Karlsruhe od . Umgeb .
wird bevorz . Ana . u .
O238S an Bad . Presse .

Persektes

Zimmer¬
mädchen

mit Iii Zeugn ., sucht
Stelle , Priv . od . Hotel .
Offerten unter MÄ387
an die Badische Presse .
Jung « Geschäftsfrau
sucht Beschäsiignng

Angcb . u . Nr . Y .W .
3543 an die Bad . Pr .
Filiale Werderplatz .
Selbständig ., zuverläss

Mädchen
sucht etcllunfi in gut .
Haushalt für sofort o .
1. August . Ang . unter
Nr . F2 ! ft5 an die
Baöische Presse .

Wvif nUis

ist die Parole unseres

^ MRiitrtaiis
Beginn Donnerstag , 18 .Juli

yMe
-W &jldfiUity Wff

tyvie -u -vUa ,

Dr . Diehl -Schuhe

Große Mengen

Restbestände u . Einzelpaare
teilweise bis zur Hälfte und darunter

oamen-Halbscuuhe
und Stielet Q50

von an

Herren-
Haibscnsiie

von
750

an

Einkauf in den Vormittagsstunden dringend
empfohlen .

SCilllllliais STEHII
KarlfriedrichstraHe Nr. 22 (Rondeliplatz ) .

Ratenkaufs bkommen der Bad . Beamtenbank .
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NEUESTE SPORTNACHRICHTEN DER BADISCHEN PRESSE I

Zum Pforzheimer Tennisturnier.
Das diesjährige Pforzheim « : Tennis - Turnier findet

vom 26.—28 . Juli statt und wird , wie in früheren Jahren , wiederum
in der Hauptkonkurrenz . dem Herren - Einzel - Spiel um den
Schwarzwald - und Himdenburgpokal , eine Elite in -
und ausländischer Spieler im Kampf sehen . Bis jetzt baben ihre
Beteiligung fest zugejagt : Dr . B u tz - Mannheim , Dr . Bill Fuchs -

Karlsruhe , der spanische Davispokalspieler H . <5 . Maier -sBar «
celona , der tschechische Hochschulmeister Z a r o ale k - Prag , der
mit seinem Kämeraden , dem tschechischen Juniorenmeister viba -
Prag antreten wird , uwd vor allem der spielstarke Japaner $0.
Dt eh . Dieser Spicker , der zum zweiten Mal nach Deutschland
kommt , glänzt durch seine gleichbleibende gute Form : im letzten
Jahr hat er in England nicht weniger als sieben Turniere hinter -
einander gewonnen . Außerdem wird der junge Pforzheimer Karl
W e tz e l , der von längerem Ausländsaufenthalt zurückgekehrt ist
und zuletzt an den englischen Weltmeisterschaften in Wimbledon
teilnahm , ermals wieder auf heimischem Boden starten .

Ebenso zahlreich sind bisher die Nennungen spielstarker Damen ,
sodaß die Veranstaltung , deren Bedeutung durch den Besuch des
als Oberschiedsrichter fungierenden Präsidenten des Deutschen Ten -
nis - Bundes , Dr . Web e r - Hamburg , unterstrichen wird , sich auf
dem sportlichen Niveau der früheren Turniere halten wird .

Ludwig Kaymann in Newyork.
Der deutsche Schwergewichtsmeister Ludwig Haymann ist

am Montag abend mit dem Dampfer „Albert Ballin " in New -
S) o r f eingetroffen . Nach der Landung erklärte er in einem Jnter -
view , dah er auf Veranlassung des Managers Tom O 'Rourke und
mit Genehmigung der Boxsportbehörde Deutschlands nach Amerika
lefahren sei . Sein Aufenthalt in U . S . A . werde von seinen Er -
olgen in den Kämpfen abhängen . Für den Fall , dah er seinen
Lietel als deutscher Schwergewichtsmeister verteidigen muß , will

Haymann nach Deutschland zurückkehren .

17 . Deutsches Bundeskegeln in Leipzig.
Die Festtage des 17. Deutschen Bundeskegelms begannen mit

zwei arbeitsreichen Sitzungen . Am Freitag tagton die E a u s p o r t -
warte unter dem Vorsitz des Bundessportwartes Curt Heck er ;
am Samstag berieten die Gau - Pressewarte unter Bundcspressewart
Arthur Göhl er . Die gesellschaftlichen Veranstaltungen wurden er -

öffnet durch einen Begrüßungsabend , der infolge des unge -

heueren Andranges zu einem Kommers der Zehntausend sich gestal -
Ms . Unter strahlendem Sonnenschein zog am Sonntag mittag der

Festzug der Kegler durch Leipzigs Straßen . 10000 deutsche Kegel -

sportler in weißsm Dreß oder im schmucken dunkelblauen Straßen -

anzug marschierten mit 130 Bannern in mustergültiger Marsch -

Ordnung an der staunenden Bevölkerung vorüber . Ein glanzvolles Bild

ergab der Bannereinmarsch in die prächtig geschmückte RiÄ ênsport -

halle des Achilleions . Bundessportwart Hecker begrüßte im Auf -

trage der Bundesleitung die festliche Menge . Bundesvorsitzender Paul
Schluck schob die erste Ehrenkugel . Mit 10 Kugeln der Jugend -

kegler , die vorher prächtige Freiübungen zeigten , wurde das spart -

liche Treiben eröffnet . Wenige Minuten später standen die ersten
Meisterschaftskegler am Start unter noch nicht erlebter Anteilnahme
der Keglerichast und der Bevölkerung .

Auch der zweite F e st t a g brachte unvermindert starken An -

drang sowchl auf allen Bahnen , als auch auf der Zuschauertribüne .
Starter auf Starter folgten in fortlaufendem Wechsel und überboten

auf den vorzüglichen Bahnen eine Leistung nach der anderen . Von

besonderem Interesse war die Eröffnung der internationalen Wett -

kämpfe auf den amerikanischen Parkettbahnen , auf deren Bedeutung
der Bundessportwart in einer Ansprache hinwies . Vor - und Nach»

mittags wurde die Bundesversammlung abgehalten , die

zu jedem Vundesseste tagt und diesmal von über 400 Verbands -

Vorsitzenden besucht war . Als Ort des nächsten 18. Deutschen Bundes -

festes 1933 wird mit großer Mehrheit Frankfurt a . M . gewählt .
1 . Bundesvorsitzender Paul Schluck ist einstimmig wiedergewählt ,
ebenso BundeÄsportwart Kurt H e ck e r . 2 . Bundesvorsitzender wurde

Max Deicke - Halle . Die St . lle des 3. Vorsitzenden wird dem

Sächsischen Keglerbund übertragen .

Deutscher Schachkongreh , Duisburg.
7. Runde des Meisterturniers .

Duisburg . 16. 3 »1
.
1'

Das wichtigste Treffen war die Partie Ahu . s—Sämisch - .
«Hart

tü 'UA jj'it quillt -WUiii ' i«r ,
unregelmäßiger Eröffnung brachte Ahues ein gefährliches Spnns
opfer . Sämisch widerlegte mit einigen kraftvollen Zügen den 4>

seines Gegners und gewann . In der Partie Blümich —Dr . »TO

einer Stonewalleröffnung , gelang es keinem der beiden Spiels
Vorteil zu kommen und sie remisierten . Helling gewann ein Dam ^
gambit gegen Babel . Mieses verlor ein Königsläuferspiel
Holzhausen durch zu scharfes auf Gewinn spielen . Remis ® ur ^ L [
beiderseitig korrektem Spiel die Partie Dr . Seitz —Wagner .
gewann gegen Orbach durch eine schöne Opferkombination . Die ' S

lifche Partie Foerder —Leonhardt war lange Zeit sehr verw >°

endete aber schließlich schlicht. j
Stand : Ahnes , Wagner 5 ; Orbach , Antze 4K ; Leonhard

1 Hp. ) ; Mieses , Sämisch 4 ; Seitz , Richter 3J4 ; Foerder .
2. Runde der Siegergruppe des Haupttur n t '

Koch gewinnt gegen Reinhardt ; Kramer gewinnt gegen
van Nüß gewinnt gegen Engels ; Weißgerber gewinnt gegen vK*
Ripke gewinnt gegen Hussong . — Abgebrochen wurden die Pa "

Rödl —v . Hennig ; Rodatz —Rellstab .
3 . Runde : Platz gewinnt gegen Roldatz ; Weißgerber

gegen Gebhard ; Sikorski gewinnt gegen Koch ; Rödl gewinnt £%
Reinhardt ; Dr . van Nüß gewinnt gegen Eppers ; Rellstab ^ '

remis . Abgebrochen wurden Engels —Kramer ; Kroll —Kapfer .

Kurze Sportnachrichten.
Admira Wien wird am 24 . August ein „L e h r s p i e l" 'NJS

litt gegen Viktoria und am Tage darauf gegen den Hertha,
' -̂

austragen .

Ein Tennis - Länderlampf zwischen Südafrika u.
slowakei wurde für die Zeit vom 25. bis 27. Juli vereinbar

Der 1. FC . Nürnberg wird das Wiederholungsspiel Ä

Hertha/BSE bis auf den immer noch nicht wiederhergestellten
der mit seiner kompleiten Mannschaft bestreiten .

* s5l
Im Weitsprung gelang es Frl . Bauschulte - Osnäbrück W"

Meter , eine neue DT .- Höchstleistung zu erreichen .
# t«

Einen neuen Frauen Weltrekord über 440 Yards steul
Engländerin King mit 59.2 Sekunden auf .

33?

Schlafzimmer,
Speisezimmer,
Herrenzimmer,
Küchen
schöne , mob . Form , In
Prima Qual . u . grob .
Auswahl sebr billig zu
verkaufen . Weitgehende
Zablungserl . Ra -en -
laufabkoninien . (58556 )

Sihler
Möbellayer u . Schrein .,
LndwigWilbelmstr . 17

Wegen
Auflösung

de ? Haushalts abzuge -
den : 2 Bettstellen mit
Rost u . Matratzen , ein
Itiirlg . Schrank , 1 « ins .
Küchcnichrank , 1 Kü¬
chentisch . 1 schwarzer
Ebreiser -Herd . 1 Gas -
berd mit Tisch .
Soficnstr . 1K8. III . , r .
Pol . Tvienelfchr . lOOJt
pol . Bücherschrank 70 .«
pol . Büfett 1G0M
eich . Biifett 100 .«
4 gl . Stühle 30M
« ottt 'it . m . Spieg .
<Sretl « sch 40 .«
Divl .- Tchreibtisch

m . Aussatz 73 .«
Itür . Schrank %) M
2 !iir . Schrank 35 . «
Wakchlommodc 25 .«
Kßafchfonrmotx m .

Marmor 45 .«
Waschk . m . Mirrm .
u . Spicgelaus 'al ? 80 . «
Kvchenschrank 30 .«
Ausziehtisch 35 M
Bcrtiko 45 .«
Kommode 20 .«

bei (Simctt Walter ,
Ludwig -Wilhelmftr 5 .
. (» 796 )

KleidMrM
gebr ., eichen . Ltürig ,
130 br ., preisw . abzug .
Weinbrennerstr . 53 . II .
Emaill . Junk . u . Ruh -

Gasherd
3flammig . mit weißem
Uniergestell , preiswert
zu verkaufen . (12770 )
^ rllblinqstr . 44 . II ., l

Sehr guter , gebraucht.
Herd au verkaufen .

Karlsruhe -Riivurr .
Jriswea 2 . (P12819

piüfios
ohne Änzahlung geg
monatliche Teilzahlung
von nur 25 Marl an
FrachNre » icd Käufer
Itation Glänz begut -
achte « Fabrikate in
grober Auswahl zu
Niedrigen Preisen
Alte Instrumente wer .
den in Zahl aenomm
Rudolf Schoch

larlnmhp .
Rüvvurreestrakie 82 .

laCcllo
umständehalber günstig
zu verrausen . Anzu -
sehen (B7KS )
LebenSmItielftauL Rus ,

Karlsruhe ,
Schützenstrabc 19 .

Ulf Saison -Verkauf ! fff #

10 °
|oIhren Kott €f 10 °

|o
kaufen Sie unbedingt vorteilhaft vom Herst eiler

32 Jahre eigeneJaftriKaHon und ReparamrwerhsmffeWWms
Wir führen unsere
gangbarsten Größen an :
Serie I mit prima Seceltuchbezug , doppeltem
Oelfarbenanstrich , aile Kanten mit « lech be -
schlacen 4 HarthoizbüKel , Leineeunen und 2
prima Schlüss . Besonders prakt . halbhohe Form

Länge : 8 ) 90 100 cm

3Ö . ~ 42 - 48 . «* Mlc.

Kabinenkoffer , flache , sehr beliebte Form .
Serie II m t prima Segeltuchbezug , doppeltem
Oelfarbenanstrich , alle Kant mit Blech beschlag .
4 Hartholzbügel , Leinepackgurt . u . 2 pr Schlüss .

Länge : 80 90 100 cm

Mein Fabrikat bürgt für erstklassige Verarbeitung und grosse Haltbarkeit . 33 . - 39 . " 46 . ~ Mk .

Kabinenkoffer , Serie III. Ausführung wie
Serie II, oh . Blechbeschl , jedoch 8 gr .Lascheneck .

Läng e : 80 90 100 cm

netto ZU . — 34 . — 36 *. — Mk .

Stadtkoffer , in beige , blau und rot Rindleder
Grösse 30 33 cm Grösse 36 39 cm

14 - 15 - 16äO 19 .-
Handkoffer , la . Hartplatte . 2 tadeil . Schlös¬
ser , kräftiger Griff und 2 Packgurten

55 eo 65 70 75 cm

5 50 6 . - 6 .SO 7 .- T . SO

Meine Spwilalhandkoffer mit prima Duck¬
bezug , 8 Rindleder - Ecken und Rindieder - Gritf ,
Prima Stoffutter , alles handgenäht , 2 prima
Schlösser , sehr elegant .

55 60 65 70 75 cm

ZI . " 22 - 23 - 24 - 25 . -

Hand - KStferchen , mit abgerundeten Ecken ,
in prima Vollrindleder , prima Schlösser , prima
Moireelutter , prima Verarbeitung

Grösse 36 39 42 45 cm

17 . - »» .50 2t .- 23 -

Weekend - Koffer , Lehna Vulkan -Fi¬
ber , abgerundeten Ecken , Ledergriff , 2
Schlösser , havannatarbig

30 35 40 45 50 cm
5 5 5V S V .50 7 .-

Hand - Köfferchen , schwarz , Duck ,
sehr elegant , handqenäht
GröBe 35 40 45 50 55 cm

lO . - 11 . . 12 . 13 14

Weekand - Koffer la . Hartplatte , 2
tadellose Schlösser , ledeibrauntaraig
Grösse c5 40 45 50 cm

3 .75 4 .- 4 .50 5

Schrankkoffer u. Handschrankkoffer
in D .- raichen I führe ich in jeder Größe u . hervorragender Qualität | Necessaires

Ratenkaufabkommen der Badischen Beamtenbank . ^ ^
Badetaschien

KOFFER -MOLLEß
KARLSRUHE S . S . . Waldstraße 45
Reiseartikel , feine Oifenbachar u . Wiener Lederwaren

Drucksachen aller Art werden rasch u - preiswert angefertigt I. d

Druckerei Ferfl. Thiergarten
( Badische Presse )

Während des

SailonHusperftang
beste Einkaufsgelegenheit

Wollplüsch -Teppiche
strapazierfähige Gebrauchsqualität
62x125 90x180 I38x : 00 170x235 2C0x300 230x315 250x350 _
10 .80 22 . 50 37 .80 64 .90 82 .CO 101 .70 123 . 30

sehr ha 'tbar , aus bester engl . Kammgarnwolle /
62x125 90x180 138x21.0 170x235 200x300 230x315 250x350 _J

fU ll

30̂
16 - '

V»» '
12 .15 26 .10 44 .10 63 . 90 94 . 50 117 .» 141 .30

fa langjährig erprobte und bewährte Qualität
62x125 90x180 138x200 170x235 2( 0x300 231x315 250x390

15 . 30 32 .30 64 . - 77 .40 114 . oO 142 .20 171 . - 2

la in dichtem fest geschlossenem Plüsch mit
6 ?x125 90x180 13?x200 ! 7Cx235 200x300 _ 230x3 | 5_ 25fx350 _
19 .45 40 .40 « 7 . . 97 . - 140 .40 175 .LO 213 .75

Auf sBmtl . übrigen Waren

29» '

10 °/o Rabatt

Teppich- Haus Carl «SlikmB
■ ni 'HMirrim t

Kaiserstrasse 157 Karlsruhe 1 Trepp 6

gegenüber der Rheinischen Creditbank .

Achtung !
Uebcrnchme in der

Wochc 2— 3 Tagcsfahr -
ten mit 4 -Sitzcr bei
mäßiger Berechnung .
Zu ersrag . unt . F24W
in der Bad . Presse .

Maler — Tapczierarbcii
Hiiuseransiriche . Woh -
nungen , Siiegenhäuser
usw 30 Pioz . billiger .
Kostenberechn . umsonst .
Angeb . n Nr . F2S0 «
an die Bad . Presse .

Eßzimmer
gebr . , modern , <iegen
bar Msuchi . Angeb . m .
Preis unt . Nr . NS413
an die Bad . Presse .

Cehr . Union -
zu kauf . ges . Preis - u .
Mastang . unt . N2388
an die Badisch « Presse .

Eisschrank
mittl Grobe , in best .
Zustand zu lausen ge -
sucht . Angeb . unt . Nr .
VISWÄ an d . Bd . Pr .

Ein noch gut erhalt .

Kinderwagen
aus gutem H-anse ge -
sucht . Angebote mit
Preisangabe unt . Nr .
7Ä0a an die Bad . Pr .

Zahlebeste Preise
ttlr getragene
Kleid . Schuhe

Wäsche . Postkarte ge¬
nügt . Komme ins Haus .
Mangel , Werderstr 21

Luisenschule i»

Kaushallungs - u . Forlbliou ,

schule Karlsruhe ( p
Otto -Sachsstr . 5 , Ecke Matbol "

Internal , a
Gründlich « Unterweisung in der
schakt und in Handarbeiten sow '?., - i» ,«
dnna in Tchulsäcliern . JadreSkuri ° ^
Klassen : Klaffe A für 14— 17iJ
für junge Mädchen über 17 Jabr ^

Am 16 . Scutcmbcr beguinen '■' „uw
Klassen Iahreskurse , in Klasse P i ;(i
HalbiabreskurS .

Saduna und Auskunft gegen L „j .
ion 30 Pfg . turch die Anftaltslei .»

fi

Bai», grouenoercin vom No
' e» 1

Sarlsrube <La « deso - r» a >>d'

ecüituffl | onsM'
Ingenieurschule für Maschifl ^ fj AI?
Elektrotechnik , Flugzeugbau ^ A
mobilbau .

IcdiniKum Bingen a- ,, -
Maschinenbau , Elektrotechnik u .
Automobil - u Flugzeugbau Beginn ^ .- i!
und Mitte Oktober .

~

Seit 66 daljreti
gute 4

{Raffalt er fort ,
tXaftalter flerdfabrß 6^ '

RASTATT (Baden )

Durch Fachgeschäfte zu beziehen .iehen .■T
, Baitsch & Zircher
U auf Restposten - Kostüme , Westen und Pullover

. Mm - MM,Strüile 1(1
auf alle regulären Artikel während

des Saison - Ausverkaufs
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« WM &le *b & -K
iÄÄlt aufBettstellen. Schonerdecken, Matratzen,Deckbetten. Hilten ,
Ŵ Patp/itriitmWo//-S?pna-undßäunenderkenFedem. DaiinenJ(hränke

imSHtRUHE , Kaborttf .16b . Pott .
"m Saison-Ausverkauf bnng» wir «»«.

1000 » , Wasclisfoffe
Kunstseide , Zefirs, Baumwollmousseline
Dirndel - Stoffe , Wollmousseline , Voiles

Künstlerdrucks
zu folgenden Serienpreisen zum Verkaufs

» erie I

42/
" " "

65 *
Serie III , Serie IV

Auf alle nicht
reduzierten Waren

Karlsruhe , Waldhornstraße

Jung . Ehepaar sucht
möbl. Zimmer
f . 1. Aufl . — IB. Sept .
Ang . m . PreiS u . Nr .
BSSU » a . d . Bad . Pr .
Jung . Mann sucht sof.
einfach mAbl . Zimmer .
PrciS 20 M . « orböä .
Offerten unter R238S
an die Badische Presse .
Jungeö Ehepaar sucht
möbl. Zimmer
Angeb . mit PrciS u .
82400 an Bad . Presse .

oRabatt

lebensbedürfnisverein
Soeben elngetroSIen :

| scmnsie nmi eninkerae
Pfund 44 Pfg .

Abgabe nur an Mitglieder .

Institut u . Private

Geld
auf I . u . 2. Stadt - u .
Land . (2897)

Hypotheken
auszuleihen .
K . Bruder , Ratschrelb .
a . T . , Finanz , und

LiegenschaltSblir » ,
Karlsruhe , Kaiserstr .41

Moderne

5^6 Z .-WohNUNg
kompl ., mit Bad , ruh ,
sonnige Wohnlage , so -
fort zu miet . gesucht .
2x3 Zim .- Wohnungen
Zentrum und Oststadt
als Tausch vorhanden .
Offert , u . Nr . X2173
an die Bad . Presse .

Gesucht , wird von kin-
derlosem , wohnberech -
tigt . Ehepaar geräum .

3 Zim .-Wohnung
möglichst Mühlburg
od . Weststadt . Es kann
auch eine sehr schöne
4 Zimmer -Wohnung

in Tausch gegeben
werden . Angeb . unter WWW
D237S an Bad . Presse , « aiserstr . 111 . Tel . 6514

Angenehm , möbl .
Zimmer

ungeniert , mögl .
Zentralhetz . Zu -
verlässige Bedie -
nun « , per 1. Au -
aust nes . Pretsoss .
u . K2ll « an die
Bad . Pressc .

Berufst , junge Dame
sucht leer . o . gut möbl .
groft . Zim ., evtl . mit
leer . Shirt* , a . 1 . Aug .
Ana . u . Nr . X 2373
an M« Bad . Presse .

BerufSt . Herr , jung .
Kaufmann sucht zum
l . Aua . INS ein saub .
und nettes
möbl. Zimmer .
Bedingung : ruh . Lage ,
mögl . Näb « Hardtw .
Off . m . PrS . unt . F .H.
1361 an die Bad . Pr .
Filiale Hauptpost .

Ungeniert ., gut möbl .

Zimmer
elektr . Licht , Nähe
Hochschule , auf 1 Au -
gust zu miet . gesucht .
Angeb . m . Preis unt .
R2417 an d . Bad . Pr .

Omziige «
Autoumzüge

zuverläss . u . bill , (3235

Rudols SchNM

2 Bilroräume
1 Mans . u . si . Keller¬
raum f. Lager geetgn .,
zu vermieten . Anzuse -
ben 11 —4 Uhr . Brecht ,
Lcopoldstr . 51,1 . B7L6

Laden
Brunnenstr . 7. m . Hin -
terzimm ., per 1 . Sevt
evtl . früher z. vermiet .

(S581 )
Neubauwoftnungen

Schnetzlerstrabe 3 beim
Bahnhof , 3 Zimmer -
Wohnungen zu vermie¬
ten P . 1. ONober 1929 .

Näheres bei August
Meinzer . Malermeister .
Schillerst ». 51 . (12655)
Neuzeit !, ausgestattete

5 Zim.-Wohng.
m . Zentralheiz ., Kant -
stratze 8 , auf 1 . Oktob .
zu vermieten . Näheres

LcopoldSplaq 7« ,
(Büro Telefon 3786 ».

(12560)
Wirklich schöne

3 M .-Wchnung
mit bewohnb . , Mans .-
Ztm . , sof . od . 1 . Aug .
zu vermieten . Näheres
Wrlsenstr . 13 . p . . r .,
od . Gebhardstr . 13 , P .

1 Zim .-Wohnnng
Großes Zimmer , gr .

Ktiche u . Keller , an
nur kinderlos . Ehepaar
od . berusst . Dame auf
1. Aug . zu verm . Pr .
40 M . Wo sagt unter
N23K7 die Bad . Presse .

GoMr . 177 . Bt.
schöne Kilche m. Bei .
u . gr . Erkerzim ., möbl .
zu verm . Näh . (B785
Kriegsstr . 230 . Steigert

Limmer
vermieten Sie am
schnellsten durch
eine kleine An -
zeige » In der Ba¬
dische» Preise .

ZurEinmachzeit!
ZucKer

^ allcylsäure , Saiicylpergamenl
^ utinacibhilie , Einmacht ableiten
G Essigessenz , sämtliche
g^viHirze, Schwefel , Flaschenkorke'"<liadco , Flaschenlacke , Vierka -

"®ien , Faßspunden , Gärriihren

. Ansetzbranntwein 40 °lo

toas muß
man tun?

\v
, , e ° n man
l ttn SamtlitnereigniS°"nt zugeben hat

»» an
•bt» ■ Limmer fudit

w vermieten hat

sl e »>n man
»Ii „ " " b Schutz In

Lebenslagen lud «

man
iö |),f , cnc such« » der
. °°rgxben ha ,

i,,
* 11 « man

i»
"??,

»• Nebenerwerb" lanBtii wünsch ,

itu ^ n man
«UtSS « 1 such,
w

" e» will
»V

oder

> man
^ xie » ^ len od . ver >

" man
' " "Nden

"
^

" "- er

,^an muß
Inserieren' Hb
£^ rtti l*? 0r »n der
Ji ,

° ' ' a>en Presse " die
notariell de

ZHi
S 'Ü 3al » von

2 " <m Ji en Beziehern

Zeitungen

Kapitalien
Privatmann in sich.

Stellung sucht
ZW Mark

g . Möbelsich . Ang . n .
ifflü «. t>. Bad . Pr .

Hypotheken besorgt ,
Sparkassenbücher wer -
den angekauft . (93775)
Amalicnstraße 24 , II .

10- 17000 M.
als 1 . Hypothek auf
Stadt - od . Landobjekt
auszuleihen . Am lieb -
sten , Ivo alleiust . Herr .
18er , Beschäftig , finden
kann . Jedoch nicht Be -
dingung . Evtl . Kaus
eines Obiektcs Angeb .
unt . Nr . Q2416 an die
Badische Presse .

9000 Mark
auf 1 . Hyp . zu vergeh .
Bermittl « . verbeten .
Angebote u . F .H .1339

an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

AMen
Von Selbstgeber

wird auf gute Si¬
cherheit ein Dar -
leben in Nröhe v .
2000— RM . aus
höchstens 3 Mon .
gesucht . Osf . u .
C2364 ct. Bd . Pr .

Tätig . Teilhaber
für best , gutrent . (Geschäft gesucht mit 5000 .H
Einlage zur Ablösung des alten Teilhabers .
Angebote unter Nr . F . R . 858R an die Ba¬
dische Presse Filiale Wcrderplatz .

krlsNrener «sulmsvn
gestdten Alters , sucht

kelelUsmis
an Handels - oder Jndustrie - llnter -
nehmen üliittelbadens mit entsvre »
cheader Einlage . Angebote unter F .K
E 5891! besörd . Rudols Masse , Karlö -
ruhe iLaden ) . ( A37 ^>

60000 RM.
von Telbftgeber bei
pünktlicher monatlicher
Rückzahlung zu leihen
gesucht . Bedingungen
unter Nr . F .H . I3S«
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Mietgesuc/re

3 Zim .-Wghnung
in angen . Hinterhaus
oder Tachwohn . (41) b.
50 M Miete ) nci » du ,
Ang . n . Nr . M2fl2
au öi « Bai ». Presse .

Ludwigsplalz

1- 2 Z .-Wohnuns
mit Zubehör , beschlag -
nahmesrei , von jun <i .,
ruhig . , kinderlos . Ehe -
paar auf 1. Septem -
ber gesucht . Gesl . An -
geböte mit Preis un -
ter Nr . G24 «>7 an die
Badische Presse .
I^ oder i Zimmerwoh -
mtNB , in der Gegend
vom Mühlburaer -Tor
bis zum Marktpl . für

od . spät , aesucht .
ngeb . m . Preisang .

u . Nr . O 2414 an die
Badische Presse ^

&
Jg . Ehep . sucht eine

1 Zim .-Wohnung
mit Küche . Angeb . u .
F .W .3544 an die Bad .
Presse Fil . Werdcrpl .

Gro -ste
1 ZN .-Wchnnng
evtl . auch 2 Z - Wohn .,
auf 1 . od . 15. Sept .
gesucht , auch Neubau .

Angebote unt . ZS375
an die Badische Presse .

Jung , kinderlos , be¬
rufst . Ehep . sucht aus
1. Sept oder später
zwei leere Zimmer in .
Kürlx . Am liebst . Alb
stcdlung . Angebote n .
92386 an Bad . Presse .

Frdl . möbl ., sonnig .

Zimmer
v . iung ., solid . Mann
, u mieten ges . Zentr .
od . Siidstadt . Ana . u .
Nr . F .H . i «52 a . Bad .
Presse KU . Hauplpost .

Autogarage
8x5 m , a . als Lager
geeiHN ., Nähe Mühls .-

Tor zu verm . (FH1332
Lessingstratze 3. HI .

Ein «

3 u . S Z . -töDhng .
mit Bad und Znbe ^
hör , aus 1. Oktober zu
vermieten . Näh . (123 <8
Kriegsstr . 183 , Lang .

Warum wollen Sie nicht in

Baden -Baden
wohnen ? Wenn Sie dort d . schönst.

Wohnungen
sinken i Die Mietpreise und da !
Leben sind billiger . Baden -Baden
bietet Ihnen alle Annehmlichkeiten .

Schreiben Sie noch heute .
Sosorl beziehbar stnd :

Salbe Höh « in bester Billcngcgen ?
I . 6 Zimm ., Küche , Bad . Mädchen

zimmcr , Lift , Zentraldeiz . -jeWU.
2 . 6 Zimm . , Küche . Bad , Mädchen

z-mniet . Lisi . Zentralheiz . " 8ÖO-K
S Ii Zimm ., Küchc . Bad , Mädchen

zimmcr , Ofenheizung . . 2400.Ä
4 . 7 Zimm . , Küche . Bad , Mädchen

zimmcr , Zentralheizung . 42tlOJt
5 . 7-Zinuner Villa mit Zubehör u

Garten 4200./#
6 . S Zimmer -Billa mit Zubehör u

Garten 3000-Ä
7 . 8- Aimmer -Villa mit Zubehör und

Garlen 48O0 ^ f
Ebene Lage In der Stadt :

3 4 Aimmer , Küche , Bad , Zentral -
heizuna lßHlljC

9. z Zimmer , Küche , Bad . Zentral .
heiziing 1500

10 . 8 Zimmer . Küche . Rad , Mädchen -
zimmer , Zentralheizung . 4200^

II . 5 Zimmcr . Küche . Balkon . Okcn -
heizuna 2400.>r

12 . 5 Zimmer . Küche . Balkon Oken -
heizuna 2200./

A Stockmann . Lichientalerstrasie z
Baden - Baden . Telefon 4K5 .

( Ausschneiden und aufbewahren ! )

Po» allen Seilen
stürmt man auf Sie ein , Sie werden manchmal ratlos
sein, wohin Sie Ihre Schritte lenken sollen .
Wir sagen Ihnen nur soviel : „Wenn Sie zu uns
kommen , werden Sie gute Ware zu erstaunlich

niedrigen Preisen finden!"

fiiitlge Beispiele «

et* festen ßemn -flnsüge rnn. 19.-
6intosten 'ÖFßfKfj- COälS Mt . 29 .-

Gm tosten GummiWänlel12.-

Bintosten QßTTSft'QOSili 4."
Cintosten WMtt - QQm SM. 0 . 95

Beachten Sie unsere Ausstellung !

Stern & Co
.

Marktplatz Kaiserstr . 74 Marktplatz

<Das große öpetfaljjaus für 0erren- und Knaben -Kleidung

Schön möbl . Zimmer
z» vermiet . (BK88)
Esseniveinftr . 21 . vart .

grob ., sehr gut möbl .,
mit el . Licht , a .rf 1.
Aug . zu verm . (BS92 >
iiarl Wilhelm « . 1«, II

tchöneS
leeres Part .»

immer , m el . L ..
sofort , u verm . lB41ä

Slhauinslandstr . 2S.
( Weiberkeld ) .

Möbl . Zimmer
sex . Eing . , a . sol .Herrn
sof. z. vm . Sedanstr .6 .
l . St .. Miihlburg .

«JH13S0 '
Leopoldftr . 30, II .,

möbl . Ztm . oh . Bedic
nung u . Frühstück an
Frl . sos. zu verm . Zu
ersr . i . Laven pt . B774

2 Mansarden
1 n . Werkstätie oder
Lagerritunu ! sofort zu
vermieten . (B76 .3)
Barth . Gartenst . 10. II
GUI möbl . Zim ., evtl ,

m . Klavierbenütz .. sep .
Eing . , elektr . Licht , a .
1. Aug . zu verm . B7i >l
Kaiserstraste III , lv
Freundlich . , sauberes

Mansardenzimmer
an berusStätig . Herrn
zu vermiet . lFH135K )
Roonstrahe SS. 1. St .

M fa « r- Ii . ieoMnlnschlofi m iarsr . Blieiiibifei
Eisenbetonbau , ca . 4000 qm helle Nuhsläch « . Garage , Büros .
Werkwohuung . Licht . Kraft , Zentralheizung , ganz oder geteilt ,
zu verkaufen oder zu vermieten . Ansragcn und Unterlagen fc.

Architekt Heinrich Serauer , Karlsruhe . Baden . ( A1288 )

B Neubau-Wohnungen
Kaiserstr . 245 . 1 Tr .
Möbl . Zimmcr . elektr .
L . . beizb ., Gerwig -
strake 54. III ., r .. sos .
oder 1. Aug . zu ver -
mieten . (® 77t>)
Sa , möbl . fit . Zim
an sol . H . aus sos . od
sp . , n verm . ( B787 )

Kaiser - Allee 1, II .
Mühlbur ger Tor .

Bahnliosnähe .
Möbl . Zimmer m . 1
od . z Betten , sosori
vreiSw . zu vm . (SĴ T.SS
Ettlingerstr . 43, III ..
rechts .

' in bester Südweststadtlage (Bahnhofnäbe ).
3, 4 und s Zimmcr . auf Wunich mit einge -
bantem Bad , Waschgclegenhett . Warmwalser -
Versorgung , Autogaraaeu aus i, Sept . und
1. Oktober zu vermieten . (10274 )

L . Körner . Klauvrechtstr . 15 . Tel . SISt .

Sep möbl . Zimmer
aus los . »n vermiet .
Durlacherstratze 81 83 .
4. St .. rechts . (« 748)

7 moderne Böroräume
aucn als u/onnung roll Büro

Erbvrinzenstr . 81 . 8 Treppen hoch
mit Zentralheizung . Personenanszng .
fofort , « vermieten . («407)

Bauoe « ch8 ( l Wilh Sfober
RiipMrrerit » L . Tel . 87.
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Berliner Börse .

markt und den schwächeren Verlaus der Neniuorker « örse lit Zusammen -
bang mtt den dortige » haben TageiZaeldraten von 12 SrozeMt weiter
verstimmen . Das Geschäft war wie in den letzten Tas - n auKcwrdentUch
gering . Tie Kurse gaben mit Ausnahm « von und « chissabrts .
werten und einzelnen Äiontanaktien an ' der ganzen Lini « leicht

» a ch. Anregungen lagen kaum voQ da auch am Arbeitsmarkt nur von
einer uneinheitlichen Fluktuation di « Rede ist . Die Grundstinimung
war jedoch nicht unfreundlich Man verweist liier ans die weiter be -
sriedtgende Rcichsbaukentlastuna und die anbaltend bein - diaende Markt -
läge aus den Eiseumärkten . Auch die AeuKerunaen von «Yeheimrat
Ztimming über die Geschäftslage des Nordd . Llorid wurden alinftw kom¬
mentiert . zumal die „ Bremen " für die erste Reise faft voll umd die
zweite Reise schon ieijt sehr gut besetzt sei . wahrend die dritte Reite
vollkoininen ausverkanst sei . tägliches Geld erforderte 8 .3— IV ^; Pro¬
zent . teilweise 8 Prozent und Monatsgeld S.5—Iv .ü Prozent . Der Dollar
tendierte mit 4 .1970 schwächer . Das Pfund war nach den deutschen Gold -
kaufen mit 20.35% etwas freundlicher . , „ . . . .

Im weiteren Verlauf wäre « Montanwerte lebhafter aefragr . (5inem
verstimmenden Rückgang der Glanzstoffaktien auf «97 lolgte bald eine
Erholung aus 401 . Der Rückgang der Zterlingdevise auf 20.80 gibt Me
Möglichkeit neuer deutscher ISoldkäufe . Der P r i v a t d i s k o u t wurde
bei etwa 10 Millionen Umsatz unverändert mit 7% notiert . Gegen
VörseiischlllK gaben die Kurse leicht nach .

Stillstand gekommen und hatte auch gestern nachmittag und beute früh
auf die Berliner Preisbewegung Einfluß genommen und bis 4 NM .
schwächere Notierunsen veranlaßt . Als dann Liverpool mit seiner zweiten
Meldung wiederum kräftiger erholt war , wurden auch hier die ersten
amtlichen Kurse fester Promoter Weisen und JulilieferuM behaupteten
ihren lebten i- chlnh , September und Oktober plus 2 RM beziv . plus
i! RM ., da Angebot fehlte . Roggen kann feinen Vortagsstand nicht be¬
haupten, liegt aber doch nicht so schwach wie er im Freiverkehr geschätzt
und auch vereinzelt gebandelt wurde . Neue Ernte ist zurückhaltender osse-
riert als alte Ware. Dementsprechend zeigten sich auch Hintere Monate mehr

frankfurter Börse .
, rrankfurt , 17. Juli . Im Vormittaasverkebr waren die Aussichten

für die heutige Gefchäftsentmicklung wieder febr trostlos . da die «- veku -
latiou sich mangels an Aufträgen stark reserviert verhielt . Zu Beginn des
osfiziellen Verkehrs wurde die Stimmung jedoch f r e u n d l I O e r und
es zeigte sich etwas Interesse für einige Spezialwerte . Vor allein soll
das Ausland verschiedentlich Material aus dem Markte genommen
haben . Das Geschäft konnte sich nur in Spezialwerten reger entfalten .
Xuch zeigte die Kulisse hieraus einiges Deckungsbedürfnis . Das nicht
mehr so knappe Tagesgeld und die Entlastung des ReichSbankausweifes
nach dem heute erschienenen Ausweis boten eine Anregung .

Etwas mehr in den Vordergrund traten deute Elektrowcrt « unter
Führung von Bergmann plus 3 ^ Prozent . Siemens , gelten und AEG .
gewannen bis zu VA Prozent . Auch Elektrische Lieferungen nach der
gestrigen starken Abschwächnng bevorzugt und 1 $ Prozent fester , « chnckert
lagen vernachlässigt und eine erste amtliche Notiz kam vorltiima nicht
zustande . Wieder stark angeboten waren Glanzstoff minus 4 Prozent .
Die Cbemiewerte durchweg leicht gedrückt . Am Montanmarkt noch <5>el »
senkirchen plus IVj Prozent Klockner nlus 1 Prozent und besonders
Stahlverein plus Prozent gefragt . Salzdetbfurt etwas schwacher .

still . Ausländer zumeist etwaö fester .

Warenmarkt .
Ettlingen . 17 . Juli . SKweiuemarkt . Zufuhr : »1 Ferkel . 14 Läufer .

Verkauft : 15 Ferkel , 12 Läufer . Preise : Ferkel je Paar W4—84 RM, :
Lauser je Stück 00— 70 NM . . , ,

i . Pfullendorf . 16 . Juli . «Blehmarkt .» Bei guter Ausfuhr herrscht -
aus dem lieutigen Rindvieh - und Schweinemarkt sehr rege Handelstätigkeit .
Die Ferkel waren bei geivöhnlich hoben Preisen von 90—180 Mark pro
Paar rasch verkauft Die Preise sür Grotzvieh waren gedrückt . Achsen
kosteten «90—850 Mark , Kühe 320—510 Mark . Kalbinnen 400—590 Mark .
Rinder 250—810 Mark , Farreu 380— 700 Mark it . Zugvieh i80 — 220 Mark .

Pfälzische Obstgroftmiirktc . 16. Juli . Freinsheim : Anfuhr 650
Zentner , Geschäftsgang gut Preise : Kirschen 25—45 ; Birnen 16—20 ;
Johannisbeeren 17—20 : Stachelbeeren 15—28 ; Pfirsiche 40 ; Aepsel 20 ;
Bohnen 25 Pfennig pro Pfund . — Neustadt a . H . : Anfuhr gut . Ge -
fchäftsgaug flott Preise : Aepfel 40—44 ; Birnen 32—44 ; Heidelbeeren 60
bis 80 ; Himbeeren 110— 140 ; Johannisbeeren 36—44 ; Kirschen 24—42 ;
Pfirsiche 80— 120 ; Stachelbeeren 32—50 ; Bohnen 50 Pfennig pro Pfund —
W e i s e n h e i m / Saud : Anfuhr gut , Geschäftsgang flott . Preise : Kirschen
25 —85 ; Erdbeeren 75—85 : Johannisbeeren 20—23 ; Stachelbeeren 25—40 ;
Pfirsiche 50—60 ; Aprikosen 50—60 ; Birne » 18—2« ; Aepsel 25—37 ; Bohnen
25—30 ; Mirabelle » 20—30 Pfennig pro Pfund ; Gurken pro 100 Stuck
200—210 Pfennig . — K l e i » b o ck e n h « i >» : Anfuhr sehr gut , Geschäfts -
gang flott Preise : Kirschen 23 —56 : Birnen 12 —18 : Johannicldreren 15 bis
17 Pfennig pro Pfuni _ . _

Berlin . 17 ,luH . lSuuksvruch. I Produkt- nbSrse . Jemens des Ozeans
Haussebewegung an den W » i»enmärkten etwas zumwar die leöttagrg «

Futtergerste lebbasier gesragt .
Berlin , 17. Juli . t, »uuksvrnch . » Amtlich «

Mir Getreide nnd Oelsaaten je 1000 Kilo , sonst je
Weizen : Märk . 260—262 (74 !̂ Kilo Hektoliterae
272—273—272 , Okt . 272—273 .50—271. Tendenz

und auch vereinzelt gehandelt wurde . Neue Ernte ist zurückhaltender osse-
!. Dementsprechend zeigten sich auch hintere Monate mehr

widerstandsfähig . Haser .ist still , desgleichen Wintergerste , dagegen wird

Produkten -Notierungen
100 Kilo ab Station ) :

lewichÜ , Juli 277 . Sept .
. . . . . . _ ruhig . Roggen : Märk .

203—205 (69 Kilo Hcktolitergewicht ». Juli 223 .50—222 , Sept . 225—224 .5 ,
Okt . 225—226—223 .50, Tendenz matt . I» e r st e ; Futter und Industrie
182—190, Tendenz stetig . Hafer : Märk . 187—197, Juli —. Sept . 208 .50
bis 209 . Okt . 209—207.50, Tendenz ruhig . Mais : loko Berlin : Weizen -
mehl 31—35.50 , Tendenz ruhig ; Roggenmehl 27 .90—31.25 . Tendenz fcbioä -
cher ; Weizenkleie 12.75—13, Tendenz bchanvtet ; Roggenkleie 12.50. Ten -
den , behauptet . Kleine Speiseerbsen 28—34 . Futtererbseu 21 —23, Pclusch¬
ken 25—26.50, Ackerbohnen 21—23, Wicken 27—30 , Lupinen blaue 20— 21,
Lupinen gelbe 28 .50—30.50, Rapskuchen 19 .30 . Leinkuchen 23—23.50,

Trockenschmhel 11 , Sojaextraktionslchrot 20—20.60.
Magdeburg . 17. Juli Weihzucker i einschl . Sack und Verbrauchssteuer

für 50 Kilo brutto für netto ab Verladestelle Magdebiirg ) innerhalb 10
Tagen — RM .. Juli 26.15 Aug . 26.80. Sevt . 26 .45 RM . Tendeu » ruhig ,
aber stetig . Terminvreise für Weistzucker ( inkl . Sack ' rei See¬
schiffseite Hamburg für 50 Kilo netto ) : Juli 10.80 Br . . 10.60 G . ; Aug .

Amfterd .
vuen .AIr
Br .-Antt»
Osl»
Kopenhag
Stockholm
Heisings .
Italien
London
Newyoit
Pari »
Schwei,
Spanien
Japan
Rio de 3

Berliner Devisennotierungen vom 17 . Juli
18 . Juli

Geld Brief
168 .37 168 .71

1 .759 1 .763
58 .255 58 .37b
111 .71111 .93
111 .68111 .90
112 .40112 .62
10.535 10.556

21 .93 21 .9 ?
20 .335 20 .375
4 .1935 4 .2015

16 .42 16 .4f
80 .64 80 .81

76 60 88~ 1 .921
0 .499

60 .
'

.1 .917
0 .497

17. Jult
Selb » tief
168.31168 .66

1 .758 1 .762
58 .24 58 .36

111 .69 111 .9i
111 .70111 .92
112 .38 112 .60
10 .535 10 .51

21 .93 21 .97
20.335 20 .375
4 .1925 4 .200 °
16 .416 16 .455

1 .930 1 .934
0 .495 0 .498

16 . Jult
Geld Bit«,

Wien 59 .035 59 .155
Prag 12 .409 12 .429
Jugoslaw 7 .363 7 .377
Budapeft 73 .075 73 .215
Bulgarien ^.032 3 .03S
'.'Ifsad-n 18.?ö 18.7?
Dan,Ig
Konstant.
Athen
Canad»
Uruguay
Ktill

1876 18 .79
81 .32 81 .48
2 .018 2 .022

5 .426

3«Iant
Revat
Riga
Bukarest

5 .415
4 .170 4 .176
4 .076 4 .084
20 .86 20 .90
91 .91 92 .09

111 .69 111 .91
80 .61 80 .77
2 .485 2 .489

17 . Juli
(Selb Stiel

09 .025 59.145
12.407 12.427

7 .364 7.378
73 .075 73 .215

3 .038
18.79
81 .45
2 .027
6 .435

70 .90
92 . 14

2 .486 2.490

Zfiricher Devisennotierungen vom 17 . Juli
16 . 7.« erotiork 520 .00

London 25 22
Pari » 20 36
Brüssel 72 !25
Italien 27 . 19
Madrid 75 .40
Holland 208 .80
Stockholm 139 .40
LA » 138 .55
Kopenhag 133 .50
Prag 15 .38V«
Deuischland 123 .88
Täglich Geld 9% Pro»

17. 7.
520 .00

25 .22 »j
20 .36'/.
72 .27
27 .19V-
75 .35

208 .80
139 .35
138 .60
138 .55
15 .38'/.

123 .88
MonatSgeld 8 Pro ». DreimonatSgeld 4H Pre »

Wien
enbBX «
« gram
Sofia
Bukarest
Warschau
Helsingforl
Konstant !»»!»
Athen
vnenoS -» « !
Japan

IS . 7.
73. 18
90 .64

9 .12»,.
3 .75'/»
3 .08 'n

58 .60
13 .07 '/,

2 .60
6 .72
2 .I8V4
2 .37

17. 7.
W .

9 .12 -,«
3 .75'/,
3 .08 '/-

58 .30
13 .07V,

2 .t,1

t .7Mt
.18 V«

2 . 38

Prämiensätze

der Barikfirma BACR & ELEND , Karlsruhe .
A« I . Sex ! SM .

« bl .o .NiiSI . V, IV, 11 °!. Farbentnb .
« .E .G. 6 * 10

lUi
iSelsenkirch .

lanatbant 7V, 9V? Sapag
Deutsche Bk . 4 V- >v- HandelSges.
DiSeoato 4 5Vi öarpener
Dresdner 4 b'k Licht Kraft
Dt. Erdöl 5 / 9 M« >ne»m .

Stpt © ktJ
5 7 9
6 H 10
5 6' /s 8
7 '.'. 10 IVVi
7V, 9' .7 '. IV.
8 lOVs 1 1̂
6 8 10

A« » Stpl ©w.
« orbd.Lloyd 5 b ' lf H
ctavl 2 ' /. 3V. 4 ' f.
Phönix 5 6Vs 8
Nheinstahl 6 8 10
Siem .HalSke » /? 11 13V »
ZellftWaldh. 8 10 '/! 13

11.20 Ct . , 11 .10 ffl . : Okt . 11.40 Br .. 11.3g
Te, . 11 .60 ® r .._ 11.50

^
Jan . b !S

11.80 lai 12.00 Br . . 11.90
iär ,10.90 Br .. 10.80 ® . : Sevt .

Nov . 11 .50 Br .. 11 .40 G . .
11.7V Br .. 11.70 G . ; Mär , 11 .8S Br ..
i cn &ni

^
ritöigct .

^ « anmwolle . Schlnfiknrs . American Middl
Univ Standard 28, mm loko ver engl . Pfund 20.89 DollareeutS . ,

Berlin . 17. Juli . Metalluotieruiiacu für je 100 Kilo Elekrrolntkilvfek
vromvt eif Hamburg . Bremen oder Rotterdam lSioiierung der Verein '
gung für die Deutsche Elektrolntkuvfernotizl 170 .75 RM . Notierun
gen der Kommission des Berliner Metallbörsen -

v ö r stand e s (Me Preise verstehen sich ab Lager in Deutschland WJ
vromvte Lieferung und Bezahlung »: QriginalbllttenalilMliiii, '.n 98^ °

' ^ - mm ., desgleichen in Walz - . oder . TrahtbarrenProzent In Blöcken 190 . .. .. . -
99 Prozent 194 RM . . Reinmckcl 98—99 Prozent 850 RM . . Antimcn -

Regulus 64- 68 RM . , Feinsilber «1 Kilo fein ) 72—7S .75 RM .

Weitere Erleichterung der Reichsbank

zum Medio .
Neue Goldkäufe .

Nach dem Ausweis der Reichsbank vom IS . Juü hat sich die gesamt ^
Kavitalanlage der Bank in Wechseln und Schecks , Lombards » v?
Effekten in der zweiten Juliwoche u m 290,3 Mill . auf 2 680,9 501111-
R M verringert . Im einzelnen haben die Bestände an Wechseln ut" >
Schecks um 288,2 Mill . auf 2 899,8 Mill . RM . . die Bestände an Rei » »'

schabwechs^ ln mu 1)5,6 Mill . auf 14,8 Mill . RM . abgenommen , wäbrcil ''
die Lombardbestäii <>e um 93,5 Mill . auf 178,4 Mill . RM . angewachsen s>n^ .
Die Effektenbestände find mit «2 .8 Mill . RM . unverändert geblieben .

An Reichsbanknoten und Rentenbankscheinen Mammen st»"
282,8 Mill . RM . aus dem Verkehr zurückgeslosien . Der Umlauf an Reichs »
banknoten hat sich um 262,5 Mill . auf 4 847,4 Mill . RM . , der an Renten «
bankscheinen um 19,8 Mill . auf 418,8 Mill , RM . verringert . Unter Berua -
stchtwung . dah in der Berichtswoche Rentenbankscheine in Höbe von 1.?
Mill . RM . getilgt worden sind , haben sich die Bestände der Reichsbank
an Rentenbankscheinen auf 81,0 Mill . RM erhöht . Die f r e m den
Gelder zeigen mit 614,9 Mill . RM . eine Zunahme um 11,0 Mill . R » c-

Die Bestände an Gold und deckungsfähigLN Devisen zusammen haben
um 24,7 Mill . auf 2388,1 Mill . RM . , im einzelnen die Goldbestände » >"
41,7 Mill . auf 2036,2 Mill . RM zugenommen , die Bestände an deckung?'

fähigen Devisen um 17,0 Mill . auf 851,9 Mill . RM . abgenommen .
Deckung der Noten durch Gold allein besserte sich von 43,3 Prozent
in der Vorwoche auf 46,8 Prozent , diefenige durch Gold und deck» »«» '

fähig .: Devise » von 51,3 auf 54,9 Prozent .

Aktiva (in 1000 XJC)
Roch nicht begebene Reichs -

bankanteile . . . . . .
Goldbestand (Barrengold)

und zwar:
Soldtasienbestanb . , . .
Aolddepot (unbclast . b . auil ,

Zentral-Rotenbankn) . .
Bestand an deckungtsihigen

Devisen
Bestanb a« Weichlschat »

wechseln
Bestand an sonst . Wechseln

und Schecks
Bestand an bt . Scheibemünz.
Bestand an Rot. and Bant .
Bestand an Lombarb.-Forb.
Bestanb an EsseNen . . .
Bestanb an sonst . Aktiven .

Passiva
Grundkapital

a ) begeben . . . . . .
b ) noch nicht begeben . .

ReservcsondS
a ) gefeyl. Res .-Fondi!
b) Spez.-Res .-Fonbi für

fünft. Tivid .-Zahlung
c) sonst , Rücklagen . . .

Betrag ber Umlauf Roten
Sonst , tigl . füll Berbindlichk .
Sonstige Passiven . ,

6. Jult 192Ü I 15. Jult 1929.

Veränderung aea

177 212 BtiKrtnD .

83 0751994459 +
1 893 442

101017

368 928 +

110 430 -

8 402

47 740

2 688 138 - 154 910
116 891 + 1 029

12 505 9181
79 852 - 114479
92 878 - 11

523 135 - 38 914

122 788 «wwrinb .
177 212 ttuBcriab.
48 797 ilnoeriind .

45 811 utroctanb .
225 000 unoerin ».

4 610 013 - 228 634
603 845 - 27 468
330 962 + 1 735

Vorwoche

177 212

l 036 240 +
1 893 353

142 887

351 902 -

14 800 -

2 3=9 878 -
130 987 +

19 120 +
173 4 ?0 +

92 878 -
516 776 -

«nvertxb

41 781

17 026

95 630

288 263
14 096

6 615
93 568

6 359

122 788 mi -eri- b.
177 212

48 797 unrer»»»-

45 811 -noerln»
22b 000 nnoetä «»-

4 347 461 - 262 552
614 939 + 11094
331 205 + 243

Berliner Börse
vom 17. Jult

Deutsche Stiiutspaii .
16 . 7. 17. 7 .

Abi . Schul»
I —III

Nenbefitz
« Dt. Werl».
6Dto . b. I)MK>$
d dt«. 1—5 ß

60.9 51 .4
10 10

85.12 85?12
100.5 -
87 .5 87 .587. -5 87 .25
/ 3 .ö 73 .76

S Rli.M . G . v9 .1
t % Karben 123"<
5 » 00 . V. » . 18
«iÄr .jtr.Mbm

Werte
28 .87 28 .25
18 17 .75
34 .3 54 .25

29 .6
l
"
9

2 .6 2 .6
6 .26 6 .25
7 .6 8 .12
7 .65 7 .7o
7 .85 7 .9

12 .6 12 .5
22 .122 .12

2o 25
23 5 23 . 12

1 .75 1 .75

Ausländ
5 Mex. abg .
4 Mex . ntig.

Cell. 2 .
4 Koldr.
4 Kronen «.
V/ Silber
4 lütt . Äl>.
4 T .Bagd .l
4 I .Wond. II
4 X. Zoll.
TürI. . Lose
V j llng . 13
4' 3 Uiig . 14
4 llng .Goldr.
4 iironenr.
5 Telinant.
4Vii d». ab» .

Verkehrswerte
» . .» . [.Bett .
»tilg . Lotalb .
Baltimore
Canada — 82
D».? ,s.« .Bet. 74 73.5
7 Reichsb . 86 .5 86 .5
Eleltr.Hchb. 87 87.5
dto .Zertisit. 67.25 87 .75
Hamb .Patcts. 123^, 124°/s
Hamb .Hochb. 68 .37 68.64
Hamb .Südam 192 192
k>ansa 169 170
Nevtu» 110 111

143 .5 143 .5
163V« 163"'4

IX. S!loi)b
Schaiitung
Süb .tfifciib.
Ber. Nlbe

Hank
« de»
« ad . Bant
St . el . Werte
Vk. s. Brau
Barm. Bto .
Baii .Hqp.B .

,, Benins
« crl .Hdlüges .
»kommerzdt .
Danz.Priv .
Darmft.Bt.
D .Asiat .Vt.
Deutsche Bt .
Dt.Hyv .vr.
D .Uebs .Bt .
Disk. -Ges .
Drcsdii.Bl.
iüothaAruad
Lnx.Jnter .
Mein . HiiP.
Miit .Bod.C .
Mitteld.lldl .
C ((baut
Lest . Credit
Vr.Noden
»ieichsdant
Sih. l- rediibt.
Südd .Bod.Cr
Siidd . Ti« .
Bot . Hamb .
Wiener Btv .

17. 7.
118
3 .9

16 . 7.
U6 V»

Aktien
126.5 126».
161 161
158 .5 158
156';. 158
126 127 .5
151 151 .5
150 . 150
214 .5 214 .5
164 .5 184 ' .
109 ' « 109J,<
280 ' » 280
65 .70 65 .75
172'/. "172J.

139 .5
100
156V«
161

139 .5
100
157
161
131V«
6 .7

129 .5 129s j
261 258

107

126 .K31b1
121 .&160 .5

13

105 .5
31
126 .5m
iS8

"

139
13

Industrie -Aktien
Acennilllat.« dlerli . Gl.
Adl . Kleyer« . <S. ® .
dto . Sit . B
« Ifen Zern.
Ammend P.
Aschass.Bräu
Aschass. Acllft .
Augob.RM .
Laer & Stein
Balcke Masch .
Bamb.Mälz.
Barop Walz

105
50
196V«
184 .5
1b6
168.5
161
89

105 .5
60
197V«
97 .5
188 .5
155
158.5
159',»
89

124 124
115 115
79 79

Basalt
Bahr . Mot .
Layr .Spieg .
A.P .Beindg .
Lerger Isd .
Bergm . » let .
L .Karlsr .J .
Berl . Lindl .
Bl . Masch .
« erth .Mess .
Lrauli 'Mrnb .
Bit . « rll .
Brschw . X.
Brem .Besali .
Brem .Ball .
Brem .SLoile
Biownvoderi
Budera ? <Z.
Busch Ltidsch .
Capilo Kl .
Chart . Wals .
Ii h . Buckau
Sil . Heyden
ttti . « eilen !.
Ch . Albert
Cliade
Sone . Berg
lloiic . Chem .
Coiie . Spinn .
Ct . Caoutch .
DaimIerBenz
Dt . Ali . Tel .
Dt . Asphalt
Tt . Conti -G .
Dt . lkrdöl
Dt . Gußstahl
Dt . Jute
Dt . Ztadel
Dt . Sinoi .Btt .
Di . Masch .
Dt . Post
Dt . Schachtb .
Dt . Spiegel
Dt . Steinzg .
Dt . Ton
Dt . Wolle
Dt . Eisenh .
Dortm .Attien

„ Union
Dr .Schnellpr .
Düren Metall
Dürloppixle .
Düss .Masch .
Dqckerhoss
Tun . Röbel
Egest . Sat ,
Eilenburg St.
Eintracht
Eis . Sprottau

16. 7.
46
1C4J:«
71
314
371
225

83
46 .5
166 -?.
161
234 .5
64 .25
125
! U '
78
65
110 .5
88 .75
II
432
74
74
161
55
115"«
140 1'«
19s >.»
119'/.
102
114
71 .25
3V0 1/«
56
21 .75
104
83 .5
199 .5
139 .5
19
72.5
233
266 .5116.515b
25
32
101
107 '/«

17. 7,
44 .12
104
71
307 .6
370
227
61 .75
l |

5
75

46 .6
166V«
161
234 .5
64
124
174, .
W*
65
65
112 1:«
96

68 e431 .5
75 .24 .25
74
161V«
54
115
140
l96 1/«
119
101
114
71.87
310
55 .6
21 .75
104
8sm
19
72.62
233 .5
262 .5
116 »/«
lb8
2b
32
99
108

75 75
141 141
67 .5 67.5

Eisend . Bert .
El . Liefer .
El .Licht Kraft
Engrlh .Brüu
Enzing . -U .
Rrdmdb .
Erlang .Bamb
« schw.Bg .
Ess .Steint .
xahldg .Lift
Faltenftciu
Zaradit
J .G .Farbe »
Feiniute
Actdin . Pap .
KettenKuill .
IslSth .MasUi .
Franftad » Z .
FreandMsch .

f
riedr . Hau
riedr .Hütte

Fripee
t« g. Greiling
Gels . Bw .
Genschow
Germania P .
GerreSh . Gl .
Ges . f.e.llnt .
Girme « Co .
Gladd .Wolle
GlaS Schalte
Gtockenft .
GlückausBrän
Goedhardt
Goldschm .
Gört . Wagg .
Grepp . W .
Sritznee
Grotzh .Webst .
Großmann
Grün & B » f.
Gruschwit ,
Guanowerle
Gnndlach
Haderm . G .
chacketh D .
Halle Masch .
Hamb . El .
Hammersen
Hann .Masch .
Harburg Eis .
Harb .Gummi
HartortBrücke
Harpener
Hartm . M .
HedwigSh .
Heilm . Littm .

IS. 7.
170 .5
154*,«
214
226 »!«
l8o .5
128
196
143
89
111V«
41 .75
230
%
138V«
38
73
180 176 .5

17. 7.
171 .5
15b
225 -..
76
100
128
205
141 .5
89
111
41 .75
230
101
199
139 .6
38

134
42
141 .5
85 .75
190 .5
114
214

202
23
134
2135
78
110
101
69
182
47 .5
176
67 .6
87.75
109 .5
94 .76
97
140»/«
130
45 .62
86
68 .S

134V«
42
142
85 .5
189
111
214 .5
230
160
202
23 .76
133 » .
213 .5
77 .5
110

69
182
47 .5
175V«
67 .5
52
87 .75
106

N "
140 -s.
130
45 -5
84 .5
68 .12

150 148 3/«

91?62 9L62
102 101 .6

Heinm .Aem .
Hilpert M .
Hindr . Aufs .
Hirsch Knps .
Hirschb . Ld .
Hoefch
Hossm . St .
Hohenlohe
Hotzm . Ph .
Horchwle .
Hotelbetr .
C .M .Hutsch .
L»r . Hutsch
Jtse Bergb .
Jndustrieb .
Jeserlch
Judel
Junghanl
Kahla Porz .
Kali Aschl .
Karstadt
Klitcknerw .
Kilver C . H.
Ävhtal . et .
Kold & Sch .
Kollm .Jonrb .
RShi Neuess .
Kölner ® «JI
K onti Wass .
Kört Gebr .
Kört El .
» raus ! & Co .
Kanzircibr .
» üppersb .
Lahniehee
Laarahiitte
Lripz .Ricdeck
LeopoldSgr .
Lindes Ei »
Liiidftröm
Lingel Sch .
Ljngnerw .
Ludw . Loeive
Lorenz Tel .
Lüdenscheib
Magirn »
Manne »m.R .
Mansselb
M .Bnckau -W .
Mar .Hütte
M . W . Llnb

„ Sora »
„ Zittau

Merk . Wolle
Metallges .
Mcq . -Kanssm
Mez Söhne
Miag
Minimax

18. 7. 17. 7.
191 189 .5
101 .5 101

- 140
100 101
1395 138 .5
69 .75 68
96 .75 95.5
III -
96 96
179- « 179
64 .5 64 .5
107 .5 107 .6
216 213
119 .5 120
106 106
143 142 .5
64 64 .12
81 . 81
238 .5 237 -1.
190 .5 190
115 .6 115 .5
162 162 ».
8* -6 82 .75
145 ';« 145V«
62 .62 52 .62
136 .5 135".
^

8 .37 78 .
-

65
95
60 .5
9b
146

. . .37
35 „65 .12
94 .5
60 .5
96

. . . 149
170 J1« I70 ' l«
69 .12 69 .87
141 -14 141 .5
65 65
165 165
8S5 860
51 .87 -
79 .76 80
20c .5 202 .5
161 .5 159 .5
79 80
21 21
126 125 .5
138
12J
183
ii8
59 .6
152
126 .5

48

137
120
183
135
190
61 .75
151 .5
125 »,«
45
47 .87

124.5 1 ^4 .3
123 122 .5

Mittelb . St .
Mix & Gen .
Monteeatini
Mot . Deutz
Mülh . Bg .
Nation .Auto
Reckaewke .
Rbl . Kohle
Rorbd .Et «

, , Steingut
Rordd .Trit .

„ Wolle
Rb, .vertut .
cb . -Bedars
Ob . Stoli
dt «. Genuß
Cren stein
Oftwerte
Panzer
Pet . Union
Phönix Sg .
Phönix Brt .
Pintsch
Pittter Wt ».
Poege ei .
Poege Bor, «.
Polyphon
Preußengr .
RabebergExv .
RaSaa .??arb .
Rnthg . Wg .
ReicheldrSn
Reichet « M .
ReiSH . Pap .
Rheinselden
Rh . Bräunt .

„ Elektro
„ Möbet
„ Stahlw .

R . W . E .
. . Wests .» .

RW .Spren ,
Richter Da ».
Riebeck -Moni .
Rockstroh
Roddergr .
Rosenth .P .
RlitgerSw .
Sachsenw .
Stichs . Gntz
S . -Th . Ptl .
„ Webstuhl

Sal . Salz
Salzdelsurth
Sangerh .M .
Sarotti
Schering ch.
Schlegelbriiu
Schl .Berg .Z .

92 91
110 109' ,
II .87 3!
244 243

121 121.5
108 »/» LCä ' it
71 70
178 180
5575 -

410 418
III .5 111 .6
183 180

78 .25
264
55 .5
237
157
300
162 .5
125
131 .5
243 .5
114 .5

190
141 »/»
106 V«
870

3
110 ' /.

168 .5
93.- 5
126
399
110 .5
158 .S
325
r89 .5
110 .5

80 .62
264
56 .75
236 .5
156
299 ' »
161 .5
126
130 .5
242 .5
114 .5
8o .25
191
140
106V.
8/0
99 .5
87
1C9V «

167 .5
93
126V«
401V«
112 .5
156
322
189 »/«
110 .6

SchI .« .Beuth
Tchl . Et . B .
Schl . Porti .
Schi . Text .
Hg . Schneid .
Schub . Salz
Sch . Cremer
Schuckert et .
Schultheiß
SchwelmGis .
Segall Str .
Sieg -Sol .G .
SiegersdWerl
Siem . Gl .
Ziem .Halste
Sinner A.-G .
Staßsurt ch.
Stett .Cham ,
Stock & Co .
Stöhr Kg .
Stöwer ÄM .
Stolb .Ztnk
Stollwerk
Strats . SP .
Siidd . Imb .
Südd . Zuck.
SoeuSIa
Tel . Berlin
Thörl Lei
Thür . Ga »
Tietz Köln
Traniiradio
Tuch Aach .
Tüll Ftöha
Gebr . Unger
Union chem.
U » . Diehl
Union Gieß .
Barz . Pap .
Ber .BIHIerft .

chem.Charl .
„ Dt . Nickel
„ Flansch .

lö . 7.
129
190 .5
22
114V«
l?*
234
309
140

17. 7.
129
191
190 .5
22 -87
113
306 .6
81
234 '/«
309»»
140

11
116 115 .5
125 125
392 392
122 litO

„ Gothania
.. Jute B .

M . Hall
Pinsel

„ Portland
„ Lchuhf .Ber

. Stahl, » .
.. Zypen

Bilt . Wke.
Bogel Tel .
Bogtl .Mafch .
BoigtHässn .
Borw .Spinn .
Wanderer

72
90.25
138
13
ls6 »I«

268

150
418
44 .25
91 .5
134 .5
216 -s
147
103'/,
6676
66 .87
93 .5
11
121
132».«
73.75
165
81
409
115
118
47
36.5
224

73
93 .26
137»!.
13
152
128
2d8
76
150
4i8
44 .25

$ J
147V.
103 .5
66 .5
56 .87

10 .62
121
132-1.
7l . 7c
167
81
398
115

37 .75
224

55 .5 66 .5
80 78
73 .75 80
222 222
20 20
77 74

Wafs.Gelfenk.
Wegelin
Weste reg .
Wickiug
WieStoch Ton
Wißner Met .
WittenerSutz
Witt . Tief
Zeitz Masch .
Zellst .Ber .
Zells !.Waidh .

IS . 7. , 7. 7.
129 .5 130
95 95
243 242 .5
140 -
97
127 .5 -
53 .5
119
131 .5
109v «
244

L16
"
08

!44

Versicherangen
16. 7. 17. 7.
311 310« ach.M .Feue

Mannh .Ber .
Nordstern
Bitt . « llg .
Bit ». Feuer

Kolonial -Werte
Dt. -cstafrika 136 .5 141
Nen .Guuinea 406 410
Otaoi 68 .25 66

131
270
2786
600

RG .s .Berk.
Allg.D .Lokalb
D .RcichSb .Bz.
Hamb.Paket
bto.Hochbahn
Hamburg »Sii
Hansa Damps
Nordd . Lloyd
Ltaoi Minen
Allg.D .Credit
BarmerBantv
Bay .HY.Wechs
Bay .Bereinbk
Berl .Hdl-jges .
Commerzbank
Darmft . Bank
DeutscheBank
Di» ont^ es.
Dresdn .Bank
Mitleid .Credi
Allg.El .Wes.
Bay . Motoren
Bemberg
Nergm . El .
Berl . Masch.
BndernSEisen
Charl .Wasser .
Comp.Hispan
EontiEaontch .
Daiml . -Bcnz
Dl .Conti G.
Dt . Erdöl
Dt . LInol .Wke .
Dt .Maschine»
Dynam .Nobel
Et .Licscrung
El . Licht .Krast
EssenerSteiuk
Faebenindustr
Fetbm . Pap .
Fetten -Guitle
Gelsenk .Berg
Ges .s.e.Untee.
t^oldschmidt

Termin -Notierung
16. 7. 17 . 7.

t extl . Di »

144 ' /« 145

86
~

62 -
124 '.« 125 °.»
68 .70 68 .7o
194 19a
169 170
116 ' » 118 3 t
68 .25 64 7 !
126 ' ;« 127
129 129

itk 150
21C .5 215 .5
186V« 185 - .
281 "« 280 '
1/3 »/» 173 »»
157 »!« 157
162 .5 162 -6

196 " , 198
3 04 .5 104 -1.
310 306
226 228
84 .25 84 .5
78 .25 78 5
ill »i. 110 »!.
433 .5 434
161 .5 162 '/.
55 .25 65
196 --. 196V.
12 0*1» 119 '/.
310 310
56^5 577t

155 156 ' /»
215 °/» 210
1435 142
231 230
201 .5 198 .5
139V« 140 .6
14l »u 142 »,.
215V« 215 ».
79 .5 78 .25

Metallges .
Mittelstahl
Natiou .Auto
Nordd . Wolle
Oberbebars

16. 7. 17. 7 .
Hamb.El .Wke 141 140
Harpen B̂erg ib0 150
Voesch Stahl
Holzmann
Ilse Bergbau
» allAscher«!.
Karstadt

140 '.. 139 -6
112 iNb
" 5 213
240V« 240
19 -! 191J

Klöckncrwerke I16V « 11
Köln-Neneffen 136 136 -°
Ludw .Loewe 204
Mannesman » 126 °.i
ManSf . Berg 13 ?

, 135 ;?
!°,» U ?
» 1 ^ ' '

126 .5 126 »"
129 .5 131.
235 23 .26
135 134 ,
91 .5 91 7̂6

» 05 110 ' .
Ctctistein 93 .75 ? 3,i *

MnlxBerg 108 -!.
°

10 ? ' «
' W Ä
dto. Elektro 152 '/«
Rheinstahl 131 -1« 129 .
RWE . 245 243 "
RiebeckMont.
RütgerSwkr .
Salzdetsnrth
Schl - , .El . . .»
dto. Porttanb

- iZö .-
88 87 .6
403 402
191 . 19° 5
.91 .5 191 '3

Schub. . Sat »er 306 .5 308
Schuckert Ei . 235 »/« 235
Schultheiß 311 .5 310 gSiem . .Hal»ke 39oV. 395 .°
Soensla 418 420
ThüringerGa . 134 .5
Leonh.Tietz 216 »,« 216
Tranbradi » 148 ll $

"'
Bcr .Glanzstos 409 Z9Z
Ber .Stahtwke 117 1 i „
Westeregeln 245V« 24 -
><ell Waldhof V43 .5 24^ ,

Frankfurter Börse
vom 17. Juli .

Deutsche Staatspap .
17. 7.

6% Reichs» »!
Ablösung I —III
Neubcsttz
DI. Wertb .
Schatzanw. 2Z

87 . 25

5 .05

77

96^ 37

4% Schutzgeb . 14
t cr Bay .Avl . ist.
Bab .SiaatSanl .
•JVa % Württ . SO
>!>!, % Reichsp.

% Hess. I

Ausl . Staalspapiere
SPez. Port . —
4'/a % am.

Goldrnm . 13 —
Zolltürte » 8 .2
i ' l uiii «. iVold C3 . 15

Dt . Stadtauleihen
(i'/o Berl . 24
er» Darmft . 26 87 .60
7% 2re6S . St .St.26 80 .5
7% Brauks. 26 84

17. 7.
Heidelba. Stadt « .26 74 .6
8 Ludwigüh . St .A .26 88
8% Mainz G . A . 26 87 .25
10%* annt >. S .A . 25
8% Mannh . 2t .« . 26
6% Mannh . St .A . 27

»iütiibg . Si .A .26
8% Psorzh . 26
8% Pirmasens 26

Sachwertnnleihen
(ohne Zins )

101
89

88

6 Bad . Hotz 24
5 Badeuw . St.

19 .5

5 Psandbriesbk . Gold 76 75
6 Großke. Mannh . 23 71
6 Heidelb. St . Hol,
6 he st. Braunkohl .
6 liest. BottSst . Roga

Mannh .St .Kohl.23
r, PslUz. H>„ . Lt. 24
j Prenß . Kali
i Pr . Roggen

B SSchsUöa
'
gcn 23

ä Südd . Scitw. Bant

^6 .66
9 .26

2? 3

9 15
2 .6
8.66

Industrie -Obligationen
( ohne Zins )

17. 7.
j Badeniv . -Kohle 23 —
6Großkr .Mannh .abg . —
5 Neckar « w . Golb -
7 Ber . Stahlwerke 26 84 .26
5 RH .-Main .Donau 68 .5

Pfandbriefe .
Frtf . Hyp. » t .12—21
Feks . Psbr . Bank
8 Pfalz .Hyp. R . 2- l>
Rh . Hyp. « k. 24—25
Rh . Hyp. Bank 5—8
3 Sadonigue M .

93m
10 .5

Bank -Aktien .
16. 7. 17 . 7.
126V« 126
169 .5 160
157 167
129 129

Adca
Bad . Bank
Bk. t . Brau
Barm . Bkv .
Bay . B . -E.
Wiirzburg

Bay .Hyp.W.
Berl .Hdlöges.
Danatbk .
Tische . Bl .

131 131
115 .5 150 ' /«

278V« 279
172 172V.

16. 7.
123

17. 7.
128

157 «,« 156
161 161 .5
104 "

139

Dt .Hyp.Bk .
Dt .BercinSb .
DI»k. -Ges .
Dreddn .BI.
Franks . Bk .
Fr .Hgp.Bk .
Fr .Psd .Br .B . 13
Metallbank — —
Mitleid .Ebk . —
Nürnbg .B .B . 150 160
ceft . Credit ZZ. z ,

ffäi ? iäs ifea
14 / 197

160
Südd . 2)161. 1305 130 .5
Westb . <,8 ? ,!
Wiener Bkv . 13 13
Wtd . Rbl . 181 181V«

Transportamttalten .
Sab . Lolalb . — -
TMeichSb.sSz. 86 86
Hapag 122 »« 124
Heibelti.Str . 50 .5 —
Lloyd 116 116 ' /»

Industrieaktien .
Eichbaum — —
Löwenbriu

Manche » 286 286

Rh . H»p.
Sübd .Bod .Ci 161

Nürnb .Brauh
Brau .Psorzh .
„ SchwStorq
Brau .Werger
WulleStuttg .
Adl. Kleyer
Adt Gebr.
A. E.G .St .
Bad . Masch.

Durlach
Bad . Uhren
Bamag . Mg .
Bayr . Spicg .
Bayr . Cell.
Bergm . Elek.
Brem Bcsgh.
BrownBovrri
Bürft .Erlang
Eem .Hridelb
DaimlerBenz
Dt . Eisen».
Dt . Erdöl

,, G .S . Sch .
Dt. Linot .

„ Berlag
Dt-Schnellpr.
Dürkoppwke.
S . « . « als.

16. 7. 17. 7.

164 164
195 195
168 158
49 .5 50

195V« 196 »!«

- 143V«

7(T 70

- 226
63 .75 03 .75
137 138
10 -5 10 -5
135 .5 135
45 .5 54

- 119 ' -
157 '/s 157 Vi

M B- 115 .6
24 .5
14

El . Lichl n .St .
El . Lieser.
Emag
EmailUllriih
Enz . -Union
« ßi . Masch.
Ettl . Spinn .
Fahr Gebr.
A.G.Farben
Feinm . Jett
Fellen Guill .
Frks. Kas

'
« Masch.

Gellina u. Co.
Goldschm.
Gritzner
Krün » . Bils .
Gnanowerk »
Hasenm. Fks .
Haid u . Neu
Hammersen
Hanfro.Sriist.
L>e>IerMasch.
Hllp. Armut .
Hirsch Knps.
Hoch u. Tief
Holzmann
Holtperlohl ,

16. 7. 17. 7.
212 212V«
153V« -
8175 82

76
~

76
40 40
215 215

- 18 .75
231 .2 ü30

126 126
57775 -
40 .75 40 .75
77 .5 77 .5
70 70

130 130
33

_
33

64 .5 84
^ 13 .5 214
100 iOO
139 139
101 100

- 111 .5
88 87

Anag
Aungh .Gebr.
Ag.Kaiser»
KieinSchanz
Kuore (i . H.
« olb & Sch .
Koas .Braun
Kraust & So .
Lahmeyer
Lechweete
Led . Spich.
Ludw .Walt
Mainkr .
Metallg .
Met .Knodt
Me, Sohne
Miag
Moenn »
Mot .Darmft .
Deutzmotor
Lberursel
»ieckarsulm
Neckarw .Eßl .

Lest.Eisenb.
Pet . Union
Pf . Näh . St.
tRcin .Qctti ,

16. 7. 17. 7.
91 .5 91 .5
62 52 .75
143 143
95 85
162V« 162 »/»

- 89
49 49
172 '/« -

115 116V«
105V« 105 ' /»
126 .5 126
62 72
48 . 10 48 . 10

58 58
65 64 .5
101'/« 101

120 .5 119 .5

105 105

EH.El .Borz.
RH.E .MM.
NöderKebe.
Rüiger -Zw .
Schiink E» .
Schnell, Fr .
SchristSlem »
Schuckert R.
Schuh Bern .
Schuh » er,
Seil . Wölls
Siem .HalSke
Sinaieo
Siidd . Zucker
Thiir . Lies .
Trit .Besigh.
Bee.EH.Fts .
AerD . cels .
Ber . Faß
Boigt » ässn.
Bolth .Kabel
Wan 'iFreyt .
Wolss W . PI .
Württ . EI.
? eN« .Vtch »t>.
Zellft.Waldh .
Zuck.Rheing,

16. 7, XJ . 7,
77
151 .5 161V,
114 114

- 87 .5
88
64
122
235

88
64
122»/
237

396
114 114
149V« loO
101V« 101
58 .5 _
77 77 .25
67 .25 67
28 .5 30
220 220

- 60

100V« 97
112 109
108 108
161 160%
245

Montan -Aktien - ,
16. 7 . 17 - '

77 .5
198
141V« %

212 .60
Buderu »
Eschw .Berg
Gelsenkirch,
Harpener
Ilse St . A .
KaliAschersl
Kali Wester
Klöckner
Manneöm .
Manbselder
cbeebed .
Phönix
Rheinftahl
Riebeck
Sal , Heilbr . , ,g
TelluS Berg 115 tt '

tz
B .K. Laurah . 69 .75 6^
B . Stahlw . 115

Versiederongs
Allianzvers . 233
Franls . Allg. 869
MI .Rückvers . -
Frankona _ ~
Frant .6«»RM . 205
Mannh .Bcrs. -
cberrh .Bcrs . —

217
243
248lisr

233
896

206

126 .
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(Copyrigth by Carl Danoker -Yerlag , Berlin '»

(22. Fortsetzung .)

»Meine Sekretärin ? Was meinst du?"
. »Wie du lügen kannst !" wiederholte sie . Ihre Stimme war

^l vor Verachtung . „Warum sagst du nicht die Wahrheit ?"
»Die Wahrheit , warum wir auseinandergehen ?"

fc. , gab keine Antwort . Er sah sie nur an . Und in seinem
j

o wie war dieser Blick roh und erbarmungslos , stand die
. ^ tbarste Beleidigung , die einer Frau geschehen kann. Dieser Blick

üch : jßgjj ^11 alt bist . Weil ich deiner übersatt bin . Weil ich
" g von deinen vierzig Jahren habe.

. . Tie verstand diesen Blick, besser, als wenn er hundert Worte

tSsw
°^ cn hätte . Und jetzt begriff sie . Sie schrie nicht aus. Sie

ein ^ nicht . Nur ihre Hand hob sich langsam , wie im Begriff ,
jj

tn Schlag abzuwehren . Nun ist es da . dachte sie , nun brauche
nicht mehr zu fürchten. Nun nicht mehr .

(jodelte sie sogar? Sie glaubte , daß ihr Mund es tat . Viel»
c7 ' gelang es ihr , gut und geschickt zu lächeln. Es war kein

im Zimmer , daß sie ihr Gesicht hätte sehen können . Sie
?!,

e etwas sprechen , nur , wie sollte man die Lippen öffnen, ohne
surchien , dah die Stimme zerrih ? Man mußte die Zähne fest
^Menbeihen und ganz tief atmen , dann konnte man sprechen,

k,, c stand auf. „Wir sehen uns heute nicht zum letzten Male ",
8e Re tonlos .

Mann zuckte bedauernd die Achseln . „Aber liebe An!a,^ die Tragik ?"

(n Mellinova hatte nichts zu erwidern . Sie ging , die Tür
5, . hinter ihr offen. Ohye den Kopf noch einmal zu wenden, ging
(

** Stufen hinab . Hell lag die Straße , Menschen gingen an ihr
eine Fabriksirene heulte . Was kümmerte sie das alles ? Es

W Ende.
fe * stieg in den Wagen , gab Befehl zum Hotel zurückzufahren .
t<J ™8 und regungslos faß sie da , unter dem schwebenden Hut -

das Gesicht ohne Leben. Was nun ? Nichts . Es war zu Ende,
stieg aus . Sie zahlte. In der Halle wartete Felix auf sie .
wollte sie begrüßen . „Lassen Sie mich !" zischte sie und

"f'e mit dem Fuße auf . Er erschmk vor ihrer oerzerrten Miene .
Jfo Zimmer riß sie sich fast das Meid herunter . Sie ließ den
1,1

* verdunkeln und schickte die Zofe fort . Keinen Manschen sehen ,
stemdes , widerwärtiges Gesicht.

|o lag und dachte . Konnte es möglich sein , daß dies , was sie
iz hatte , nun vorbei war , für immer vorbei ? Und wie
lix^ .wieder klar zum Bewußtsein kam , da schluchzte sie auf , und
i, yi « in die Kissen , bis sie keine Träne mehr hatte . Dann lag
^ ^ öpft , und ihre Gedanken gingen die Wege zurück, die sie mit

beliebten gemeinsam gegangen war .
ij,

^ Ser was blieb , wenn sie zurückdachte an das Vergangene , auf
Vergangene? Was hatten sie gesprochen , welches seiner Worte

£,j
Cts klingend in ihrem Gedächtnis ? Alles war ein Nebel . Alle
Gerungen waren Erinnerungen an Umarmungen , an Nächte ,

und voll Glut , doch kein Tag stand klar unld leuchtend vor
* Denken .

Ii,
ltni> nun hatte er sie fallen gelassen , war weitergegangen , und

^ ^Neinsamen Stunden waren ihm nichts mehr . Er lebte, er

besaß andere Frauen und sie lag hier , zerstört von Qual und Scham,
ein überflüssig gewordenes weggeworfenes Abenteuer .

Wenn er tot wäre ! Vielleicht, daß d^ e angetane Schmach aus-
löschte. Wenn er tot war « !

Sie malte sich aus , was sie empfinden würde , wenn morgen die
Nachricht käme , daß sein Leben zu Ende gelebt sei. Sie würde nicht
weinen . Nein , sie würde aufatmen und lächeln. Sie würde lächelnd
vor den Spiegel treten und erlöst die Arme ausbreiten . Sie würde
wieder sie selbst sein , lein erbärmliches Geschöpf, niedergetreten und
verworfen.

Du bist alt , hatte sein Blick gesprochen . Diese stummen Worte
hatten sich eingebrannt in ihr und waren wie eine eiternde Wunde,
die alles verpestete, jeden Wunsch , jeden Plan , jeden Gedanken. Sie
war alt geworden, und er hatte es ihr gesagt . Die anderen logen,
die sie bewunderten . Gewiß war diese Bewunderung gemeine
Komödie, gewiß schmeichelte man ihr nur und dachte im stillen : Sie
ist alt geworden.

Doch wenn er tot wäre , würde dies nicht mehr sein . Dann würde
sie vergessen , was er gesagt hatte und was nur war . weil sie selbst
daran dachte und immer daran denken würde , vom Aufwachen bis
zum Einschlafen, was in ihre unruhigen Träume rufen und sie nicht
loslassen würde , keinen Augenblick .

Wenn er tot wäre ! Diese Vorstellung war von lockender Gewalt .
Wenn sie mit dem Gedanken spielte, kam Erleichterung über sie .
Sie lächelte, ein grausames , rachsüchtiges , drohendes Lächeln . Wünsche
hatten Macht. Sie wollte diese Macht erproben .

Sie richtete sich auf und ging mit schwankenden Schritten durch
das Zimmer . Sie ergriff einen Koffer und fand , was sie suchte.
Eine Mappe mit Photographien , sorgfältig eingeklebt und mit Datum
versehen. Sie blätterte . Da waren die Bilder aus Cannes , da die
Aufnahmen aus Taormina , sie an Axels Schulter gelehnt und beide
lvchend . Drei Jahre waren seitdem vergangen . Erst drei Jahre ?
Sie schluchzte wieder.

Zwischen dem letzten Blatt und dem Umschlag lag die große
Photographie Axels . Vor ihren Augen verschwamm das gehaßte,
geliebte Gesicht. Stirb ! dachte sie heiß und murmelte : Stirb ! Stirb !
Stirb !

Zweites Buch .
L

Grit Hejjcnlump war nichts mehr als ein Häufchen Staub . Die
große Halle des Krematoriums war ihre Ruhestatt . Eine Urne um-
schloß das , was von ihr geblieben war , ein Schild kündete ihren
Namen . Sie war nichts mehr, sie war ein unbeseeltes Ding , schauer -
llch und grotesk.

Aber Nina von Goswin lebte . Sie lebte seit einer Woche in
der hübschen zärtlichen Wohnung der toten Tänzerin Grit Hessen-
kamp . Da war das rosenfarbene Schlafzimmer im Rokokogeschmack
mit den Spiegeln und dem breiten Himmelbett , da war der Salon
mit den galanten Bildern , mit den hundert Kissen und dem roten
Licht , das kleine Speisezimmer mit dem Erker und dem Teetisch .
Die arme Grit Hessenkamp ! Wie hatte st« sich diese Wohnung
gewünscht , wie war sie glücklich, als sie von ihr Besitz ergreifen
konnte. Jetzt war Nina von Goswin die Herrin dieser Räume .

Aber all die bunten , toten , überflüssigen Dinge hatten eine un»
geheure Kraft . Sie machten sich vertraut mit Nina , sie gewöhnten
die Frau , sich ihrer zu bedienen , wie Grit es getan hatte . Nach
wenigen Tagen gab es keinen Winkel , keine Schublad« mehr, die
Nina nicht gekannt hätte . In den Schränken hingen die Kleider
der Toten , blühte die seidene Wäsche , warteten verwegene Hüte.
Es gab keinen Widerstand gegen die Macht dieser unbelebten Wesen .
Sie befahlen , und Nina gehorchte . Sie trug die Kleider Grit », in

denen noch der Duft der übersüßen Parfüms hing , die Grit geliebt
hatte . Grits Wäsche lag auf ihrer Haut , derselbe Stift , der Grits
Mund gemalt hatte , formt« ihre Lippen. Sie graute sich und ver-
suchte , den stummen Befehlen zu entfliehen . Doch sie vermochte es
nicht .

Nina war mutterseelenallein in dem großen Berlin . Sie sprach '

mit keinem Menschen außer dem bedienenden Mädchen, das den
Wechsel der Herrschaft als selbstverständlich betrachtete. Nina hatte
der jungen leichten Person nicht viel zu sagen . Das Mädchen tat t
seinen Dienst automatisch und führte alles so weiter , wie es früher
war . Es wunderte sich nur im stillen über die sonderbare Art der
Schwester Fräulein Hessenkamps .

Die Tage waren voll Wärme und Helligkeit. Ost entlud sich
ein Gewitter . Dann öffnete Nina die Fenster , lehnte sich weit
hinaus und streckte die Hände in den rauschenden Regen . Sie horchte
hinaus , ob nicht eine Stimme aus dem Tosen des Gewitiers zu
ihr spräche und ihr einen Weg wiese .

Sie verstand die Gewalt nicht, die sie hier festhielt und der sie
sich unterwerfen mußte. Sie ließ sich treiben und wartete , daß ihr
ein Zeichen gegeben würde, das sie belehrte , was sie tun müßte . Wie
eine Schlafwandlerin ging sie ihre gewohnten Wege, die meist hinaus
auf den großen Platz führten , auf dem Kinder spielten . Da saß sie
in der Sonne , in einem Kleide Grit Hessenkamps . Ihr Haar flammte
im Licht , ihre Augen gingen zu den spielenden Kindern .

So viele Kinder , dachte sie . Sie werden groß sein und Schick-
sale haben , Glück und Unglück bringen . Jetzt kommen die Mütter
und Kindermädchen, küssen sie und führen sie nach Hause. Später
wird niemand sein , der sie ihren Weg fühlen wird , und sie werden
sich immer zurücksehnen nach den behüteten Kindertagen .

An einem Vormittag konnte Nina nicht aufstehen. Ihr Gesicht
brannte . Ihr Mund war ausgetrocknet. Sie sprach verwirrte Worte
mit der leeren Luft . Paula , das Madchen, telephonierte angsterfüllt
nach dem Arzt . Er kam und wollte Nina untersuchen. Sie wehrte
sich und schrie. Der Arzt stellte ein nervöses Fieber fest und gab
seine Anordnungen . Paula hielt Wache bei der Kranken und hörte
voll Furcht den unverständlichen Reden zu , die Nina mit Unsicht-
baren führte .

„ . . . aber morgen bin ich bei dir , Axel . . . nein , ich muß
heute tanzen, du weißt , daß ich nicht nach Hause kommen kann . . .
wenn die Frau vor der Tür steht, kann ich ja nicht hinein . . .
warum geht sie nicht fort , Axel , schicke sie weg , sie wirft Feuer in
mein Herz . . . ich will nicht arm sein , ich will keine schlechten
Kleider tragen , geben Sie mir den Pelz , Margot , ich friere . . .
Sie sind komisch , Fräulein Thormann , ich bin Grit Hessenkamp , ich
habe Sie nur angelogen . . . aber das Grammophon dürfen Sie
nicht zerschlagen , bitte , lassen Sie das Grammophon stehen . . .
Wenn nur das Zeichen bald käme ! Sie haben mir versprochen,
daß ich nicht zu lange warten muß . . . Der Fürst ist sehr freundlich.
Er wird mit Ihnen in den Kursaal gehen, wenn Sie ihn bitten . . .
ach nein , wie lustig. Sie können nicht mit ihm sprechen , er versteht
Sie nicht . Sie wissen , daß er ein Russe ist . . . das Zeichen . . .
Ob das Zeichen heute kommt . . . ?"

So ging es . Sie bat , sie lachte, sie kämpfte, sie schrie. Das
Mädchen hörte zähneklappernd den sinnlosen Gesprächen zu . Es
wechselte die Eisbeutel , legte das Thermometer ein und stellte sich
so geschickt bei der Pflege der Kranken an . daß der Arzt lobte , als
er wiederkam.

Nach zwei Tagen verschwand das Fieber . Jetzt lag Niina apathisch,
antwortete nicht auf gestellte Fragen und benahm sich wie ein stör -
risches Kind.

(Fortsetzung folgt .)

KOMMEN

siE
ZU Mi *

Es kommen
zum Verkauf
Bedruckte Cret . So cm breit Mtr. 0.90
Bedruckte Cret. 130cm. Mtr. ▼. 1 90 an
Bedr . Voiles , noenbr . Mtr. t . 2 50 an
Tüll -Spinnstoffe 130 cm, Mir. 1 . 1.50 an
Dekorations - Stoffe 1x0/130

cm breit Mtr . r . 3 .00 an

Dekorationen m. Seidenfranz .
per Fenster 11 .70 an

Stores Stück r . 3 .50 an
SchlaizlminerTorfeiaqe , per

Fensler v . 9 .00 an

Madrasvorhiage per Fenster▼. 5.00 an
Bettdecken , zweibettig , St . t . 12 .60 an
Diwandecken . . . . . . . . . Sc. ▼. 13 .00 an
Tischdecken Sc ▼. 9.GOan

Elnieine Sfores
auch in Extrabreiten , Vorhänge

Dekorationen *nr Hälfto der Preise .

W/o Rabatt
auf reguläre Waren , einige Artikel

ausgenommen

Paul Schulz
Einzelverkauf von Fabrikaten sächs .

Gardinen -Webereien
Waldstr. 33 , gegenüb . dem Colossenm

Verkaufszeit obne Mittagspause

Saison-Ausverkauf
vom 18. bis 31 . Juli

^ größtenteils bedeutend ermäßigten Preisen
^ mindestens aber 10 % Rabatt
Reformhaus NEUBERT

Karlstrasse 29 a .

Paßbilder
w liefern schnellstens 12471

PllOfO Gebr . MlM
On 434 W. ld . traBo 30

Dresch -

Lokomobile
zu vermieten . (12771

Max Ttrauft .
SarlSruhe -Hasen

Hansastr. 18, Tel . 259.

Lichtpausen
alle ? Arf fertigt schnell

Ltcktpauseret
Julius Manias
£(fßnjwc. 70. XcL 1803.

Rest - und Einzelpaare meiner
bekannt guten Marken Bally
und Dorndorf kaufen Sie im

Saison flosueriiaui
billig !

Prüfen Sie die Ware und sehen
Sie , ob die schon bei

Mk . S . SO

beginnenden Preise nicht wirk¬
lich eine gute Gelegenheit sind ,
besonders vorteilhaft zu kaufen

Schuhwaren , Kaiserstr . 187

FOTOGRAF SUCK
Kaiserstraße 223 Inh. J . Fiedler

Tel . 100

Wenn Sie D
sich fotografieren lassen wollen , be¬
sichtigen Sie vorher meine Auslagen .

6022

Schlafzimmer
in eiche. I « Arbeit .
Küchen

<*
£ £

?u äußerst 6111. Preis .
Teilzahlung gestattet.
Mödel 'chrcin . BSslnger.
6 HmvboldtftraH« S.

Weg. Geschäftsaufgabe habe ich ein« fast neue

National-
Registrierkasse

für Ladengeschäft preiswert >u verkaufen .
Aug . u . F . Cr 1849 a . Bad . Pr . Ftl . Hauvtv
3 Herrenräder zu vcr>15 Herr . - u . Damenräder

kaufen . 30 . 25 u . 20 . 6 . sehr gut . v . 2S . Ii an
RieS. Geor«friedlich- zu verlaus« » . <12773)

stratze IL. tB7öt ) I Säetnu , SchUveuslr. üg .

1 Sofa tt . 1 Sinkbade »
wanne , sehr gut erb-,
zu verkaufen . lSHISlS

Hirschstrahe 18,
( £ of rechts. »

Einige gebr. « offer-,
Tisch -, Schrank-

Ermmophone
spottbill. abzug,, nehme
ält . Apparate bei Kauf
neuer in Zahlung .
J .PiaseiN, Litisenstr.Sft.
D - J * 3 Röhren , m .
SXaUlO neuem Laut¬

sprecher , für
100 M zu Verls ., in
Betrieb zu hören B7M
Esscnweinstratz« 32, IV

Jagdgewehr
Kal. 12, mit Einlegls . ,
erfttt . prima Schutz , v.
viel . Jägern anerkannt ,
zu verkf . Offert , unter

an d . Bad . Pr .
2 Faltboote

verkauft. Roth . Eggrn -
stein . Sirchenstr. 22 .

(FH1323)

Klepper - FaitDoai
Zweisitzer, Mod . 1929
ganz neu, zu verkauf.
Angebote unt . S240S
an die Badischc Presse.
1 blauer Kinderwagen
u . 2 Sprungscdermirtr .
billig zu verkf . (B79S
Kaiserstr. 105 , Hth . I .

i
Befs ., wenig «ebr . >
Herren - Klemer
Matzarbeit f . alle
Zwecke f . bill . abz . I
Zäbringerst .äZa .II |

Dmtkelbl . Matzanzua
für 16- bis ILjährigen
billig zu verkaufen
Adr . zu erfr . u . Nr .
6 2408 in d . Bad . Pr .

2 SleanMume
blühend , bill . zu Verl?.
Sternbergstratze 9. III .

(Ä780.

§ Saison-
| Ausverkauf !
{gl Die behufs Räumung der Läger erfolgte

| Preisreduzierung
§U sämtlicher

| Saison - Artikel
iü ist eine enorme .

Eilen Sie sich , um vom das

| Beste «. enorm
billigenPreisen

zu kaufen .
Auf reg

Artikel | 0 R9b3tt

mit Ausnahme von Kurzwaren u . Markenartikel

eguläre
Artikel B

Julius SM ?

Saison-Ausverkauf
Kindersweater 0 . 50
Kindersöckchen 0 .40
Seidenflorstrümpfe 0 .95
Damenhemden 1 -20
Damenkleider 3 . 00
10 °/o Rabatt auf sämtliche Waren

M .
23 LeopoldstraBe 23

gegenüber der Diakonissenkirche .

Briefumschläge
liefert Druckerei S. Ttiergarte « (Bad . vresiej

öai/on - flusverkaut

sämtliche DaiDGIl 1"

(
Konfektion
Im Prals » FH1364
rlicksicMsios fieraDgefetzi .

Eilen Sie mit
Ihren Einkäufen .

EtagengaaehHft

FREUND & Co .
nur Nalsersir . 207. 1 Treppe



'^ WWG

Die billigste Einkaufs¬
gelegenheit des Jahres
beginnt DONNERSTAG
18 . Juli . • Ware dieser
Saison in vorziigl . Quali¬
tät u . bester Beschaffen¬
heit zu enorm herab¬
gesetzt . Preisen . Sämtl .
Abteilungen zeichnen
sich durch Ausnahme -
Angebote aus . • Ver¬
säumen Sie nicht , Jetzt
Ihren Bedarf zu decken

in neuesten Farbtönen , zum Teil mit kleinen
Fehlstellen , zum Aussuchen

Posten m 1 *65 Posim n1 . 35pot <ent 0 . 95

SAflrcea Corsels Strumpfwaren
Damen -SchUrzen sehr preisw. >'»
Satin , Cret . o .Siamosen 1.85,1 .25
Damon -SchUrzen mod . jumper-
oder Holländcrformen In Satin
od . schBn . Trachtenst . 8 .25 , 2 .75
ßumml-Schiirzen hübsche Must.
verschiedene Formen . 0 .85 0.65
rcadchen -schürzen aus siamo-
sen , Cretonne oder Trachten -
stolfen Qr . 40 1.25
Knaben -Schürzen Zephir oder
Siamosen m.SpieltascheU .95,0 .75
HaUüKleider aus Zephir oder
Beiderwandstoffen . , 8 .95 , 2 .25
Tsnntsklelder aus weißer Pana- |
ma , kleidsame Form . . . . 5 .75
Berulsmantel große Auswahl . 1
weiß und tarbig . . , 5 .75 , 3 .75

Damen Strumpfe wns« . wasch-
seide in modernen Farben , stark I
repassiert zum Aussuchen , Paar '

Damen -StrOmplB echt Mako mit
Doppelsohle und Hochferse , Paar 1

Damen -Strömpfe konsti. wasch- 1
seide,platt .,in neuen Modefarb .P . 1

Damen -Stramote Ia Seidenflor m .
larolgem Rand , edelst . Material
in allen Modefarben . . . . Paar

Damen -Strtlmpfe kOnstl . Wasch¬
seide I.Wahl , gr . Farbensort . Paar

Ceita -SfrompTe vollständig
fehlerfrei , einmal . Angebot Paar

BemDerS Bold feinmasch . klares
Gewebe in größt . Farbenausw . P . i

kleidsame

1 Post . Frottier - wasche , Hand¬
tücher llBadetÜCh . m .kl .Fabrikfehl .
zum Aussuchen — besonders preis¬
wert »u ! Extra -Tlscben im Lichthof .

1 Post, angestaubte Damen -wasche
bedeutend herabgesetzt

Ein Posten Badeanzüge, sowie samt¬
liche BSde-flriihBl , sehr preiswert.

TrikotagenSfflaUwareii Woihvarcn
Damen -demdchen, weis , fein i
gewirkt 0 .55 '

Damen -Unterzlchschiflpler, I
weiß und pastelltarbig

'

Damen -Hemdhosen. windeiform
oder mit Bein , Elastlc - Trikot ;
mit Band - und Hakelträger . . . 1

Damen -Sch'upthosen,Kunstseide
II. Wahl , großes Farbensortliflfnt
Herren-Elnsatzhemdsn, weis
Trikot mit waschechten farbigen
Einsätzen alle GrSßen
Ein Post . Hindcr - Schiupthosen , i
Baumw . j.hübsch .Färb , alle Größ . '•oßer Auswahl

.75 , 1 .95 , 1.85
Große Posten Herren • Trikotagen.
Jacken u . Hosen , makofarbig , z . T .

echt Mako und porös
Post . in 2 .25 Post . Ii 1.75 Post . il -25

Herren-Artikel
mod. Hunte Permetten stck .0.95

075
PeriKetten weis , 130 em lang ,

Stck . 1 .50
uersliherte fleldfcflrse
mit Kinggriff Stück

med . uorstecKnadein
modern . Stck .0 .50

Oeoackxasten mit Messing, ver¬
nickeltem Deckel

Obstschalen
bunt mit Fuß . » » « . . . » »

Biumen -uasen
groß , zum Aussuchen • • • • •

Schreibzeugs \
Zteilig , echt Marmor • • » 12 .50 *

Tatel -Serulce fllr s Person.
mit Goldrand 29 .50 , 24 .—

Tatel -Serulce wr 12 Per» .
mit Goldrand 66 .—, 52 .—

Konservenglaser
2 Stück 1 itr . , . .
Konservengläser
2 Stück l '/. ltr . . ,

Badewanne
mit Wulst . . !

sitztiadewannen
verzinkt . . . . 1

Gartenschirme
mit apart . Bezug 42 .—, 88 .50
Roiischutzuiande

49 . 50 41 .50

U/aschgarnituren
5 teilig , mit Decor . . 7 .50

Wascngamituren
5 tlg , mit Gold - Decor . 10 .75

Eisschranka
„Fabrikat Bing * , . 88 .- 65 .
Eismaschinen
3 Itr. 15 .50 2 Itr. 18 .25 Ufr .

Hattee -service stemg i (ft
mit Goldrand 6 .75 , 5 .75
Kattee -Serulce lstem* 7 <K
mit Decor 10 .50 , 9 .75 ■»wU

Im Erfrischungsraum »
1 Tasse tt. Bohnenhattee

und 1 StUck Torte . . . 50ty
i ganze Ptirs. -od .florikos -Torte .mit Sahne garniert ». —

Ptirsichmeiha • ooj ?
Eis - und sahnemerinken w # 35 jf
Diverse Eisbecher 60 ^
Große Auswahl in belegten Broten

in verschiedenen Preislagen .

i Posten oeieegiaser im mostkrügg
0 .18 , 1. 14 u * Iu Majolika erüi

1 Postenflnsetztiaschen „ nee BiumenkU &ei
0 .95 , 0 .75 U. dO „Terrakot " . .

Ufaschutannen
verzinkt „ Acma '

uiaschkessei
verzinkt „ Aema 1

Liegestuhl
mit Jutebezug
GarienitänKB
eisen . . . .

, , . , .,4 . 45
» « » » ' « « .

9 . Schiauchuiagen
♦ grün lackiert . . ,
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